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Liebe Leserinnen und Leser,
Sie alle kennen wohl das Sprichwort, wenn man das 
Rad neu erfinden will. Schaut man im Lexikon, heißt es 
da, wer das Rad noch einmal neu erfindet, tut etwas, 
das nicht sein muss. Tatsächlich ist mit dieser Rede-
wendung aber auch gemeint, dass positive Verände-
rungen an etwas Bestehendem gut sein können.
Und genau auf dieser Basis möchte ich als Inhaber der 
Donaudruck GmbH in Vilshofen mit meinem Team in 
der bewährten Art, mit neuem Schwung und innovati-
ven Änderungen die Druckerei Mühlberger und das Bad 
Griesbacher Stadtmagazin weiterführen und voran
bringen.
Mein Name ist Tobias Semmler, ich bin 45 Jahre alt, 
verheiratet und habe zwei Kinder. Unsere mittelständi-
sche Druckerei gibt es seit bald 60 Jahren, gegründet 
von meinem Vater. Ich selber bin gelernter Mediendesi-
gner und Betriebswirt (VWA).
Das Rad muss bei Mühlberger eben nicht neu erfunden 
werden. Dennoch haben wir kleine Änderungen vorge-
nommen. Das Stadtmagazin wird künftig durchgehend 
farbig gedruckt, das Layout wurde komplett überarbei-
tet. Statt bislang 1.500 Exemplare im Verkauf gibt es 
das Stadtmagazin nun kostenlos zum Mitnehmen, in ei-
ner Auflage von 5.500 Exemplaren in allen Geschäften, 
Banken, Institutionen, Gasthäusern und Hotels. Und 
natürlich als E-Paper auf www.bad-griesbach.de.
Die Druckerei Mühlberger wird weiterhin in Bad Gries-
bach, in der Haagstraße in der gewohnten Form pro-
duzieren – mit vielen neuen Möglichkeiten. Unterstützt 
wird das Ihnen bekannte Mühlberger-Team durch die 
Kolleginnen und Kollegen der Donaudruck GmbH aus 
Vilshofen. 
Danke sagen möchte ich an dieser Stelle Nikolaus Mühl-
berger, der trotz eigentlichem Rentenalter das Stadt-
magazin so lange weitergeführt hat und selbst durch 
die für die Zeitungsbranche schwierige Corona-Zeit 
gebracht hat. 
Dabei wurde sehr deutlich: Das Stadtmagazin gehört 
zu Bad Griesbach und erfreut sich einer breiten Leser-
schaft. Rund 250 Abonnenten erhalten das Magazin re-
gelmäßig in ganz Deutschland. Nicht zuletzt ist es das 
offizielle Magazin der Kur- und Gästeverwaltung und 
der Stadtverwaltung Bad Griesbach.
Mein Dank gilt allen Schreiberinnen und Schreibern, 
durch deren Einsatz das Magazin seinen interessanten 
Inhalt erhält – allen voran Birgit Auer und Gudrun Wim-
mer, stellvertretend für alle im Impressum genannten 
Personen. Danke aber auch an das Mühlberger-Team, 
das mich von Anfang an unterstützt hat und diese Um-
stellung tatkräftig mit angepackt hat. 
Haben Sie Anregungen für das Magazin? Schreiben Sie 
uns gerne an stadtmagazin@druckerei-muehlberger.de
Man trifft sich in Bad Griesbach!

� Viel Spaß beim Lesen, herzlichst Ihr
� Tobias Semmler
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Das gemütliche Café & Chocolaterie im Rottal

Hausgemachte Kuchen, Torten & Eis

Schokolade & Pralinen aus eigener Herstellung

Mitbringsel Sonnenterasse

Handgegossene Osterhasen

Klaus Friederich, Neuwiesenweg 9, 84347 Pfarrkirchen, 08561 / 98 92 91, 
info@sweetfactory.de, www.sweetfactory.de, tägl. geöffnet von 11 – 17.30 Uhr, Montag Ruhetag

SüßeManufaktur

Geöffnet haben wir von 12.00 – 23.00 Uhr.
Warme Küche von 12.00 – 14.00 Uhr und 17.00 – 21.00 Uhr.
Dazwischen gibt’s Brotzeiten, Kaffee und Kuchen.
Dienstag und Mittwoch Ruhetag (auch an Feiertagen)

Steinberg 28, 94137 Bayerbach | Tel. 08536 555 | www.rottaler-bienenhof.de

Inmitten der Natur erwartet Sie  
gepflegte Gastlichkeit in unserem  
gemütlichen Wirtshäusl.

am Rottaler
willkommen

Herzlich

Auf Ihren Besuch freuen sich: Fam. Augusztinyi & Gebauer

 Bienenhof!
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Zeit für Autoliebhaberei!

Frühjahrsmarkt Bad Griesbach
10.04.2022

Wir sind dabei!
Und freuen uns auf euch!

 

Zeit für Autoliebhaberei!

Frühjahrsmarkt Bad Griesbach
10.04.2022

Wir sind dabei!
Und freuen uns auf euch!

 große Auswahl an  
 Strumpfwaren aller Art 

 Bambus-, Arbeits-  
 und Diabetikersocken

 vieles auch in Übergrößen

Feldherrnstr. 23 · 84160 Frontenhausen
Dagmar & Wolfgang Gebhard

Ihr Sockenspezialist 
Maria Beiderbeck
Am Bahndamm 26
84069 Schierling
Tel. 09451/2135
info@marimani.de
www.marimani.de

Am Palmsonntag, den 10. April bieten wieder zahlreiche Fieranten und Standler ihre Waren im Ortskern von Bad Gries-
bach an. Auch die Geschäfte haben geöffnet und laden die Besucher zum Bummeln, Schauen und Kaufen ein. Eine Auto-, 
Motorrad-, Fahrrad- und Geräteschau auf dem Stadtplatz informiert über die neuesten Modelle. Daneben ist für die 
Kleinen natürlich ein interessantes Programm in Planung.

Die Fieranten kommen wie-
der mit einem großen Sorti-
ment, das auf die herrliche 
Jahreszeit abgestimmt ist:

Dekoartikel für Haus und Gar-
ten, Holzwaren, Bekleidungs-
artikel aus verschiedensten 
Materialien, Accessoires wie 

Die Verkaufsstände verteilen 
sich wie immer am Stadt-
platz, in der Haagstraße und 
in der Sparkassenstraße. Zu-
sätzlich zum Frühjahrsmarkt 
(10 bis 17 Uhr) öffnen auch die 
Bad Griesbacher Geschäfte 
von 11.30 bis 16.30 Uhr ihre 
Ladentüren beim verkaufsof-
fenen Sonntag. Rabatte und 
Schnäppchen sowie ein um-
fangreiches Frühlingsangebot 
waren auf die Kunden. 
Wenn sich beim Einkaufen 
und Bummeln der Hunger 
meldet, ist auch dafür ge-
sorgt: Stände mit Wurst und 
Käse aus der Region sowie 
allerlei Schmankerl sorgen 
für das leibliche Wohl, ebenso 
natürlich die Bad Griesbacher 
Lokale. Am Markttag ist das 
Parken in der Altstadt-Tiefga-
rage frei. Weitere kostenlose 
Parkmöglichkeiten gibt es am 
Parkplatz-Nord.   

Text: Auer/Wimmer

Schmuck und zahlreiche Le-
derwaren, Gesundes für Tiere 
und vieles mehr. Eine weitere 
Besonderheit beim Frühjahrs-
markt sind die frischen Natur-
produkte aus der Region. Ge-
rade auf dem Kfz-Markt gibt 
es derzeit viel Neues – nutzen 
Sie die Chance sich hier ein 
bisschen bei der Auto-, Mo-
torrad-, Fahrrad- und Geräte-
schau umzusehen.
„Der Markt ist beliebt, bei 
Marktbesuchern gleicherma-
ßen wie bei Markttreibenden. 
Wir hoffen, dass wir unseren 
Einheimischen und Gäste ei-
nen kurzweiligen Palmsonn-
tag bieten können – und das 
bei bestem Frühlingswetter!“ 
wünscht sich Otto Wunsch. 
Der Gewerbe- und Tourismus-
verein organisiert den Markt 
seit vielen Jahren und das 
Konzept hat sich bewährt. Ein 
traditioneller Markt, gemüt-
lich, mit attraktivem Angebot 
und großer Warenvielfalt. 
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Der Frühjahrsmark t  
mit verkaufsoffenem  
Sonntag in Bad Griesbach

Der perfekte Familien-Van  
NISSAN TOWNSTAR Kombi
Das Familienauto mit 5 Jahre Garantie2 

Ab € 179,- mtl. finanzieren1

NISSAN TOWNSTAR  
Kombi Acenta 

1.3 DIG-T 130, 6MT, 
96 kW (130 PS), Benziner

Jetzt ab mtl. € 179,- finanzieren1

• Schiebetür rechts und links
• Radio inkl. DAB+, Bluetooth®
• Klimaanlage
• Einparkhilfe hinten
• Tempopilot mit Geschwindigkeitsbegrenzer
• Intelligenter autonomer Notbremsassistent
• ESP mit Seitenwind-Assistent

Autohaus Oswald Passau GmbH
Meraner Straße 1 • 94036 Passau
Telefon: (08 51) 95 64 4 - 0  
www.autohaus-oswald.de

Wir sind dabei! 

Frühjahrsmarkt Bad Griesbach 

Sonntag, 10.04.2022 von 10:00 - 17:00 Uhr

Nissan Townstar Kombi Acenta, 1.3 DIG-T 130, 6MT, 96kW (130PS), Benziner: Kraftstoffverbrauch (l/100 km): innerorts 8,6 außerorts 6,7, kombiniert 7,7; 
CO₂-Emissionen kombiniert (g/km): 174; Nissan Townstar Kombi: Kraftstoffverbrauch kombiniert (l/100 km): 7,7-6,6; CO2-Emissionen kombiniert (g/
km): 174-150. Dieses Fahrzeug wurde den EU-Vorschriften entsprechend nach dem realitätsnäheren WLTP-Prüfverfahren homologiert. NEFZ-Werte 
liegen für dieses Fahrzeug deswegen nicht vor. Abb. zeigen Sonderausstattungen. 1Finanzierung über NISSAN Bank, Geschäftsbereich der RCI Banque S.A. 
Niederlassung Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss für Privatpersonen: Fahrzeugpreis 22.890,- €, Anzahlung 3.000,- €, Nettodarlehensbetrag 19.890,- 
€, Zinsen 1.290,80 €, Bearbeitungsentgelt 0,- €, Sollzins p.a. (geb.) 1,972 %, effektiver Jahreszins 1,99 %, Laufzeit in Monaten 48, 47 Raten à 179,- €, Schlussrate 
12.767,80 €. 25 Jahre Herstellergarantie bis 160.000 km für alle Nissan Nutzfahrzeug-Modelle. Unbegrenzte Kilometerleistung für die Lackgarantie, Nissan 
Original- und Zubehörteile, Unfall- und Pannenhilfe sowie Garantie gegen Durchrostung. Für weitere Details lesen Sie bitte das Nissan Garantieheft. Angebot 
zzgl. Überführungs- und Zulassungskosten. Änderungen und Irrtum vorbehalten. Gültig bis Widerruf. Angebote gültig für Privatkunden. Stand: März 2022
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Wir beraten Sie gerne! 

Bummeln, 
Schauen, 
Einkaufen 
am 10. April
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Auf die  
Plätze,  
fertig, los!

Saisonstart in Europas größtem Golfresort
Luftkurort, Thermal-Heilwasserquellen und Europas größtes Golfresort – was will man mehr? Gerade jetzt im Frühjahr 
zeigen sich Bad Griesbach und der Landkreis Passau von ihrer schönsten Seite: Die Wiesen und Bäume werden wieder 
grün, die Sonne wird kräftiger und auf den Golfplätzen wird wieder geputtet, gechippt und abgeschlagen.
Im Quellness & Golf Resort 
Bad Griesbach stehen Spie-
lern 129 Bahnen auf insge-
samt zehn Golfplätzen zur 
Verfügung. Darunter fünf 
18-Loch-Meisterschaftsplät-
ze, drei davon hat der deut-
sche Weltklassegolfer Bern-
hard Langer designt. Alle 
sind innerhalb weniger Fahr-
minuten erreichbar, trotz-
dem liegen die Plätze in ganz 
unterschiedlichem Gelände 
und verfügen so über ganz 
individuelle Herausforderun-
gen. Flach, hügelig, fast alpin 
– alles ist dabei. Und egal ob 
Mitglied in einem Golfclub 
oder nicht: Alle Plätze dürfen 
auch ohne Clubmitgliedschaft 
bespielt werden.
Im Mittelpunkt des Golf Re-
sort Bad Griesbach befindet 
sich das Trainingszentrum 
Golfodrom®. Hier beginnen 
mit dem Saisonstart auch 
wieder die kostenlosen An-
gebote: Das Schnuppergolfen 
findet jeden Dienstag von 15 
bis 16 Uhr statt, am Sonntag, 

Traditioneller Start in die Golf-Saison mit viel Spaß und guter Laune: das Golf Opening mit dem EAGLES 
Charity Golf Club im Quellness & Golf Resort Bad Griesbach.
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10. April, steht von 11 bis 15 
Uhr ein Schnupper-Erlebnis-
tag auf dem Programm. Wer 
noch einen neuen Schläger, 
ein neues Bag oder andere 
Ausr üs tungsgegens tände 
braucht – im April finden kos-
tenlose Demo- und Fittingta-
ge statt. Am Donnerstag und 
Freitag, 21. und 22. April, sind 
von 11 bis 17 Uhr fast alle gro-
ßen Ausrüster am Golfodrom® 
vertreten. Für die kulinarische 
Verpflegung ist am Golfo-
drom® das Golfstüberl »Zum 
Holzmichl« zuständig. 
Die Turniersaison auf den 
Golfplätzen in Penning, dem 
Beckenbauer sowie dem 
Porsche Golf Course, star-
tet am 23. April traditionell 
mit dem Golf Opening pow-
ered by EAGLES Charity Golf 
Club sowie der anschließen-
den Opening Night im Hotel 
Das Ludwig. Hier sind stets 
zahlreiche prominente Gol-
fer dabei, die sich mit ihrer 
Teilnahme in den Dienst der 
guten Sache stellen und die-
jenigen unterstützen, die auf 
der Schattenseite des Lebens 
stehen. Aktuell setzen sich 
die bekannten Schauspieler, 
Sportler, Entertainer und Jour-
nalisten für Kriegsflüchtlinge 
aus der Ukraine ein. Wer den 
Saisonstart mit dem Quell-
ness & Golf Resort begehen 
und einmal mit Prominenten 
golfen möchte, kann bei dem 
Turnier in Penning mitspielen. 
Alle weiteren Informationen 
zum Golf Opening gibt‘s un-
ter www.quellness-golf.com/
opening. Die Teilnahmege-
bühr beträgt für Turnier und 
Opening Night 119 Euro.
Ebenfalls wieder geöffnet 
sind die gemütlichen Guts-
höfe Brunnwies, Penning und 
Uttlau, die direkt an den Golf-
plätzen und damit umgeben 
von Grün liegen. Hier kann 
vor und nach der Runde ge-
schlemmt werden. Aber auch 
alle Nicht-Golfer, die Wert auf 
gutes Essen und ein schönes 
Ambiente legen, sind jeder-
zeit herzlich willkommen. In 
Brunnwies beispielsweise 
wird bayerisch-österreichi-
sche Küche serviert. Auf der 
Speisekarte stehen beispiels-
weise Käsespätzle, Burger-Va-
riationen und das Gutshof-
schnitzel. Als Nachtisch ein 

absolutes Muss ist der kara-
mellisierte Kaiserschmarrn 
im Pfandl mit Apfelmus oder 
Zwetschgenröster – egal ob 
die Gäste auf der Sonnenter-
rasse oder im gemütlichen 
Stüberl sitzen. 
Der Gutshof Penning ver-
wöhnt die Gäste im Restau-
rant, auf der überdachten 
Sonnenterrasse oder im 
schattigen Kastanienbiergar-
ten „bayerisch raffiniert mit 
Liebe zur Qualität“. Beson-
ders begehrt auf der Karte 

sind zum Beispiel die safti-
gen Steaks oder Gerichte mit 
heimischem Fisch. Täglich 
gibt es zudem hausgemachte 
Blech- und Käsekuchen oder 
Obstschnitten.
Der Gutshof Uttlau punktet 
vor allem mit seinem ge-
schützten Innenhof. Beson-
ders beliebt sind hier bei gu-
tem Wetter die gemütlichen 
Grillabende, die ein bis zwei-
mal pro Woche angeboten 
werden. Zudem steht jeden 
Tag eines der schmackhaf-

ten Gerichte im Mittelpunkt: 
Montags gibt’s zum Beispiel 
verschiedene Schnitzel-Va-
riationen, samstags Köstli-
ches von der Haxn, sonntags 
Bayerische Bradl. Ganz ohne 
Voranmeldung kann zudem 
das tägliche Frühstücksbuffet 
genossen werden. Denn war-
um immer erst nach der Run-
de schlemmen? Gestärkt und 
zufrieden den Golfschläger 
schwingen – das hat auch was!
Alle weiteren Infos gibt’s un-
ter www.quellness-golf.com

War beim letzten Golf Opening 2019 mit dabei: Ernst Otto Münch, ehemaliger Arzt der deutschen Olympia-
mannschaft, der deutschen alpinen Ski-Nationalmannschaft und des FC Bayern München.

Es ist ein tolles Gefühl, wenn der Ball gut getroffen wird und richtig weit fliegt: Schauspieler Simon Licht beim 
Abschlag auf dem Porsche Golf Course in Penning. � Fotos: Quellness & Golf Resort | pedagrafe
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Ankommen, eintauchen, 

Eine Auszeit für Körper, Geist und Seele
In der Wohlfühl-Therme Bad Griesbach finden Sie Ihr ganz persönliches Badevergnügen, bei dem Sie dank der gesundheits-
fördernden Wirkung des Thermal-Mineralwassers gleichzeitig neue Lebensenergie tanken. Über 1.600 m² erstreckt sich die 
herrliche Badelandschaft mit ihren 16 ausschließlich mit Thermal-Mineralwasser aus Europas fluoridhaltigster Natrium- 
Hydrogencarbonat-Chlorid-Quelle gefüllten Innen- und Außenbecken. Egal ob Sie schwimmen, Ihren Kreislauf in Schwung 
bringen oder Ihre Gesundheit stärken wollen – hier entspannen Sie ganz nach Ihren persönlichen Vorlieben.

Das Thermal-Mineralwasser 
ist ein Gesundheitstraining 
der besonderen Art, das be-
reits bestehende Leiden lin-
dern und Erkrankungen vor-
beugen kann. Das richtige 
Zusammenspiel von Minerali-
en, Temperatur, Auftrieb und 
Bewegung regt beispielswei-
se den Stoffwechsel und die 
Durchblutung an, entspannt 
die Muskeln und entsäuert 
das Bindegewebe. Mit dem 
großen Angebot in der Wohl-
fühl-Therme bleibt kaum ein 
Wunsch zur Erholung offen. 

Physio-Abteilung 
In der Physio-Abteilung wer-
den verschiedene Behand-
lungsmethoden angeboten. 
Zum Beispiel ist die Kran-

kengymnastik eine Form der 
äußeren Anwendung von 
Heilmitteln bei der die Funk-
tionsfähigkeit des mensch-
lichen Körpers erhalten, 
verbessert und wiederherge-
stellt werden soll. Die erfahre-
nen Therapeutinnen und The-
rapeuten gehen hierbei mit 
ihrem umfangreichen Fach-
wissen individuell auf ihre 
Beschwerden ein und behan-
deln diese befundgerecht. 
Einsatzbereiche: Schmerzen, 
Bewegungseinschränkungen, 
muskuläre Verkürzungen/
Verspannungen, posttrauma-
tisch, postoperativ, präventiv, 
Gleichgewichtsstörungen, 
Arthrose. Termine können te-
lefonisch unter 08532 96150 
vereinbart werden oder auch 

wohlfühlen

In der Physio-Abteilung werden 
Ihre Beschwerden vom Fachperso-
nal befundgerecht behandelt.

Das Wesen des Hamams ist sowohl 
Reinigung und Körperpflege, als 
auch Gesundheit und Kur.
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persönlich direkt vor Ort. Bei 
einer Abrechnung über Ihre 
Krankenkasse muss auf dem 
Rezept „Krankengymnastik“ 
stehen.

Bewegungsbad
Haben Sie schon einmal an ei-
ner Krankengymnastik im Be-
wegungsbad einzeln oder in 
einer Gruppe teilgenommen? 
Unter Ausnutzung der Wär-
mewirkung, der Auftriebs-
kraft und des Reibungswi-
derstandes im Wasser führen 
Sie fachkundig angeleitete 
Übungen im Thermalwasser 
durch. In der Einzelanwen-
dung werden die Übungen in-
dividuell an Ihre Bedürfnisse 
angepasst. Die Einsatzberei-
che dieser Anwendung sind 
vielfältig, darunter fallen z.B. 
Arthrose, rheumatische Er-
krankungen, präventiv, post
traumatisch, postoperativ, 
Schmerzzustände oder Be-
wegungseinschränkungen. 
Lassen Sie sich von ihrem Arzt 
ein Rezept mit Krankengym-
nastik im Bewegungsbad ein-
zeln oder in der Gruppe ver-
ordnen. 

Sauna Pur
Wohltuend und heiß ist es in 
der Sauna Pur. Genießen Sie 
ein wohliges und gesundes 
Sauna-Erlebnis in der moder-
nen Sauna-Landschaft. 
In den drei Saunen mit 60°C, 
75° C und 95° C, kommt jeder 
Hitze-Typ zu seinem Genuss.
Durch den Wechsel zwischen 
heiß und kalt haben Sauna-
gänge auch eine vorbeugende 
Wirkung. Die körpereigenen 
Abwehrkräfte und der Stoff-
wechsel kommen auf Trab.

Hamam 
Traum, Sinnlichkeit und 
Glück, ein Ort traditioneller 
orientalischer Badekultur 
und ein Erlebnis, das Ihre 
Sinne belebt. Das Wesen des 
Hamams ist sowohl Reini-
gung und Körperpflege, als 
auch Gesundheit und Kur. Es 
dient zudem als Treffpunkt 
für Gemeinschaft und Zusam-
mengehörigkeit. Tauchen Sie 
ein, in eine faszinierende Welt 
und begeben Sie sich auf eine 
sinnliche Reise nach Fernost.
Diese Wirkung stärkt auch 
präventiv die Gesundheit. 

Kosmetikstudio
„Vital & Schön“
Schönheit ist die Balance zwi-
schen Körper, Geist und See-
le. Einfach mal den Alltag hin-
ter sich lassen und zur Mitte 
zurückfinden. Ganzheitliche 
Behandlungsmethoden mit 
ausgewählten Kosmetikpro-
dukten und einer liebevollen 
Atmosphäre helfen Ihnen, die 
eigene Harmonie von Körper, 
Geist und Seele neu zu ent-
decken. Gesundheits- und 
Schönheitsbäder, Beauty-An-
wendungen und Körperbe-
handlungen pflegen nicht nur 
Ihre Haut, sondern auch Ihre 
Seele. Genießen Sie die wohl-

tuende Wirkung und Pflege 
der entspannenden Anwen-
dungen und ausgesuchten 
Massagen. Man wird es Ihnen 
von Kopf bis Fuß ansehen.

Salzgrotte
Die Salzgrotte ist mit Salz 
vom Toten Meer ausgekleidet, 
hier atmen Sie Gesundheit. So 
kommt das einzigartige Klima 
des Toten Meeres direkt in die 
Wohlfühl-Therme Bad Gries-
bach. Ein Aufenthalt stärkt 
die körperlichen Abwehrkräf-
te und tut einfach gut. Das mit 
feinsten Salzpartikeln ange-
reicherte Heilklima wirkt po-
sitiv auf Geist und Körper. 

Bistro
Zu einem rundum gelungenen 
Thermen-Aufenthalt gehö-
ren freilich auch kulinarische 
Genüsse – schließlich macht 
Erholung Appetit. Köstliches 
für das gemütliche Mittag- 
oder Abendessen oder ein-
fach nur für zwischendurch 
finden Sie im Bistro der 
Wohlfühl-Therme.

Übrigens sind sieben Hotels 
über einen unterirdischen 
„Bademantelgang“ mit der 
Wohlfühl-Therme verbunden. 
So kann man als Hotelgast 
vom Hotelzimmer direkt ins 
warme Wasser.

Schön Schwitzen und die Wärme genießen können Sie in den drei Saunen mit 60°C, 75° C und 95° C.

Lassen Sie sich im Kosmetikstudio mit ganzheitlichen Behandlungsme-
thoden und ausgewählten Kosmetikprodukten verwöhnen.

Tuen Sie Ihrem Körper was Gutes und 
entspannen Sie in der Infrarotkabine.
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*Beim Versicherungsvergleich KFZ-Versicherung zwischen zwei Versicherungsanbietern aus unserem Portfolio.
Beispiel Versicherungswechsel bezieht sich auf Frau, 30 Jahre, wohnhaft in der Stadt Passau, im öffentlichen Dienst tätig, PKW BMW 320E Touring, 
Erstzulassung 15.05.2020, jährliche Fahrleistung 15.000 km, Erstbesitzer, Stellplatz Garage, Privatnutzung, Gebäudeeigentum vorhanden, Schutzbrief, 
Werkstattbindung, Barkauf, Schadenfreiheitsstufe SF10, Deckungssumme 100 Mio. Euro, 300 Euro Selbstbehalt in der Vollkasko, 150 Euro Selbstbehalt 
in der Teilkasko, Prämien sind Jahresprämien, Stand: Januar 2022
Günstigstes Angebot: 628,22 Euro,
teuerstes Angebot: 1.757,64 Euro.
Auf Anfrage erhalten Sie eine Berechnungsgrundlage ausgehändigt.

sparkasse-passau.de/versicherungen

Bad Griesbacher Gesundheitsangebote
Die Nachfrage steigt

Den stressigen Alltag entspannt hinter sich lassen, entdecken, wie die Heilkraft des Bad Griesbacher Thermalmineral-
wassers das Wohlbefinden steigert und draußen in der Natur Kraft für das eigene Leben tanken – die Bad Griesbacher 
Gesundheitsabteilung bietet dazu zahlreiche Gesundheitsangebote. Buchungen und Kurse laufen nun seit Januar wie-
der und die Nachfrage ist nach der Corona-Pause auch entsprechend groß.

Ruth Stidl (mitte) leitet die Kursteilnehmer von „Gesundheit kompakt“ 
an, wie man mit Faszientraining fit bleibt.� Foto:Heidingsfelder

Wir arbeiten derzeit einen re-
gelrechten Stau ab“, freut sich 
Ruth Stidl, die Leiterin der Bad 
Griesbacher Gesundheitsab-
teilung über den regen Zulauf 
bei „Gesundheit kompakt“. 
Das viertägige Programm wird 
von der Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) organisiert 
und neben weiteren Standor-
ten auch in Bad Griesbach an-
geboten. „Seit 2020 mussten 
wir die Termine wegen Corona 
verschieben, aber seit Mitte 
Januar können wir nun wieder 
durchstarten“, berichtet Gerd 
Gmeinwieser, Seminarleiter 
der SVLFG-Gesundheitsan-
gebote. Seit Jahresbeginn ist 
bereits die fünfte Gruppe hier. 
Die Teilnehmer machen ab-
wechselnd Wirbelsäulengym
nastik, Entspannungsübun-
gen und hören Vorträge über 
praxisnahe Themen, wie zum 
Beispiel „Trittsicherheit am 
Arbeitsplatz“. Abgerundet 

wird das Ganze mit Besu-
chen in der Wohlfühl-Therme. 
Die SVLFG kooperiert dabei 
mit dem Gesundheitshotel 
Summerhof. Intensiver in 
Richtung Gesundheit und Be-
wegung ausgerichtet ist die 
siebentägige LKK-Kurzkur. 
Das Programm beinhaltet ver-
schiedene Übungseinheiten 
zur Förderung der Rückenge-
sundheit, Beweglichkeit und 
Kraft, ergänzt mit Aquafitness 
und Entspannungsübungen. 
Zusätzlich können die Teil-
nehmer zehn Stunden in die 
Wohlfühl-Therme gehen. Er-
gänzend wird eine geführte 
Wanderung mit anschließen-
der Einkehr angeboten. 
Anmelden kann man sich di-
rekt über die Gesundheits-
abteilung Bad Griesbach. Die 
Kursgebühr wird nach vorheri-
gem Antrag und Prüfung kom-
plett von der landwirtschaft-
lichen Krankenkasse (LKK) 
übernommen. Die Kosten für 

Unterkunft und Verpflegung 
werden dann von den Teilneh-
mern vor Ort bezahlt. Ein wei-
teres Standbein der Gesund-
heitsabteilung sind die seit 
2006 laufenden BKK-Aktiv-
wochen. Das Basisprogramm 
„Aktivwoche. Das Original hat 
sich von Anfang an bewährt. 
Die Aktivwoche.Xtensive, die 
besonders sportlich aktive 
Personen anspricht, wird seit 
vergangenem Jahr vom Bad 
Griesbacher AktiVital Hotel 
ausgeführt und hat bisher nur 
beste Bewertungen von den 
Teilnehmern erhalten“, freut 
sich Ruth Stidl und zählt wei-
ter auf: „Beim Angebot „Best 
Ager Extra“, sind die Teilneh-
mer im Hotel Konradshof 
untergebracht. Bei den übri-
gen Aktivwochen-Angeboten 
können die Teilnehmer selbst 
ihre Unterkunft innerhalb ver-
schiedener Kategorien wäh-
len: Mit dabei sind die Pension 
St. Georg, die Appartement-
häuser Blumenhof und Sonn-
leiten-Rupert und die Hotels 
Hotel garni St. Leonhard***, 
Hotel garni Christl ***S, Ho-
tel Summerhof *** und Hotel 
Drei Quellen Therme****S. 
Auch für die Aktivwoche „Fas-
zientraining. Spezial“ und 
„Rücken/Entspannung. Ne-
ben den bereits bestehenden 
Aktivwochen kann man sich 
seit diesem Jahr für ein neu-
es Paket entscheiden: „Ge-

sundheitswandern. Spezial“. 
Ruth Stidl hat dafür extra eine 
Ausbildung zur Natur-Resili-
enz-Trainerin gemacht, ihre 
Mitarbeiterin Martina Krom-
paß die Zertifizierung zur „Ge-
sundheitswanderführerin“. 
„Wir machen auf den täglichen 
Wanderungen durchs idylli-
sche Rottal gemeinsam Übun-
gen für Kraft, Beweglichkeit 
und Koordination. Und das 
alles draußen in der Natur und 
bei fast jedem Wetter“, zählt 
Martina Krompaß auf. Oben-
drein dürfen sich die Gesund-
heitswanderer über die Woche 
verteilt insgesamt acht Stun-
den in der Wohlfühl-Therme 
erholen. Die Teilnehmer ler-
nen in dieser Woche ihre Aus-
dauer zu verbessern, die Natur 
bewusster wahrzunehmen 
und von ihr zu lernen. In die-
se Richtung zielt auch die Na-
tur-Resilienz ab, wie Ruth Stidl 
an einem Beispiel erklärt: „Ein 
Baum wächst schief, weil ihm 
ein großer Stein im Weg steht. 
Und doch erreicht er weiter 
oben wieder Licht und Luft 
und kann damit weiterwach-
sen.“ Die Natur denke nicht 
problem-, sondern lösungso-
rientiert. „Wir vermitteln den 
Teilnehmern, die Kraft der Na-
tur zu erkennen und auf sich 
zu übertragen.“ Anfang April 
kommt die erste Gruppe der 
„Gesundheitswanderer“ nach 
Bad Griesbach. � BB

to  u ri  s m u s  &  F rei   z eit 
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Thermenregion: Gemeinsam für den 
Tourismus im Passauer Land und Rottal-Inn

Intensivere Zusammenarbeit angestrebt: 
Touristiker der drei Bädergemeinden und der Landkreise im Boot

V.l.: Maria Denkmayr (ZV Touristinfo Passau Land), Viktor Gröll (Leiter Kurverwaltung Bad Birnbach), Bürgermeisterin Dagmar Feicht (Bad Birn-
bach), Andreas Fischer (Regionalmanagement Lkr. Rottal-Inn), Landrat Raimund Kneidinger (Passau), Bürgermeister Tobias Kurz (Bad Füssing), 
Martin Siebenmorgen (Wirtschaftsförderung Lkr. Rottal-Inn), Daniela Leipelt (Kur- und Tourismusmanagerin Bad Füssing), Christian Eberle (Kul-
tur und Tourismus Lkr. Passau), Leitender Regierungsdirektor Armin Diewald (Lkr. Passau), Bürgermeister Jürgen Fundke (Bad Griesbach), Land-
rat Michael Fahmüller (Rottal-Inn) und Dieter Weinzierl (Tourismusmanager Bad Griesbach).

Sie sind die Zugpferde der Tourismusregion in den Landkreisen Passau und Rottal-Inn: Bad Birnbach, Bad Griesbach und 
Bad Füssing. Für eine weitere Stärkung des Tourismus in der Region wollen die drei Kommunen und die beiden Landkreise 
Passau und Rottal-Inn noch enger zusammenarbeiten. Darauf haben sich die Landräte Raimund Kneidinger (Passau) und 
Michael Fahmüller (Rottal-Inn) sowie die Rathauschefs Dagmar Feicht (Bad Birnbach), Jürgen Fundke (Bad Griesbach) und 
Tobias Kurz (Bad Füssing) zusammen mit ihren Touristikern geeinigt.

Ziel müsse es sein, „den Tou-
rismus in unserer Region 
gemeinde- und landkreis-
übergreifend zu stärken,“ so 
Landrat Raimund Kneidinger. 
Gerade in der Coronazeit habe 
der Heimattourismus viel mehr 
an Bedeutung gewonnen. „Das 
müssen wir für unsere Region 
nutzen,“ ist Landrat Michael 
Fahmüller überzeugt. Neben 
dem klassischen Thermenur-
laub soll auch das zusätzliche 
touristische Angebot in den 
beiden Landkreisen in den 
Fokus rücken. Denn die Nach-
frage der Gäste nach Abwechs-
lung und Erlebnis wächst. Hier 
kann die Region mit Wander- 
und Radelrouten, Golfplätzen, 
zahlreichen touristischen Ein-
richtungen und Sehenswür-
digkeiten, Naturlandschaften 
oder auch der Nähe zum Bay-
erischen Wald profitieren. Die 
Möglichkeiten sind vielfältig. 
Unterm Strich soll davon die 
gesamte Tourismusregion pro-
fitieren: Für die Bädergemein-
den könnte so eine Verlänge-
rung der Aufenthaltsdauer der 
Gäste erreicht werden. Ande-
rerseits können aber auch die 

touristischen Betriebe anderer 
Gemeinden mehr Gäste ge-
winnen, die dann die gesamte 
Bandbreite von Thermen, Er-
holung bis zum Naturerlebnis 
in der Region genießen kön-
nen.  Am Ende geht es darum, 
die gesamte Vielfalt der Region 
zu nutzen und in die Vermark-
tung einfließen zu lassen. Bür-
germeister Kurz ist es wichtig, 
zunächst „Verbindungen zu 
finden und gemeinsame Pro-
dukte zu entwickeln.  Darauf 
aufbauend kann man sich in 
einem zweiten Schritt Gedan-
ken machen, wie diese Produk-
te dann sinnvoll nach außen 
vermarktet werden können.“ 
Ähnlich äußerte sich auch 
Bürgermeister Fundke: „Wich-
tig ist, dass wir am Ende eine 
gemeinsame Marke nutzen, 
mit der wir unseren Bekannt-
heitsgrad steigern und von der 
wir alle profitieren.“ „Wir als 
Kommunen und auch unsere 
Betriebe müssen noch mehr 
vom Konkurrenzdenken weg-
kommen und das Gemeinsame 
noch mehr in den Mittelpunkt 
stellen, denn das spiegelt sich 
schließlich auch in der Gäste-

zufriedenheit wider,“ ist Bür-
germeisterin Feicht überzeugt. 
„Wir müssen es schaffen, auf 
Ebene der beiden Landkreise, 
der Kommunen und der Betrie-
be eine gemeinsame Identität 
zu schaffen, dann haben wir ei-
nen wichtigen Schritt erreicht,“ 
so der Passauer Landrat. Es sei 
aber auch wichtig, dass jede 
Kommune ihre Stärken klar 
definiert und herausstellt. Erst 
dann könne ein echter Mehr-
wert, ein größeres Angebot für 

die Gäste klar erkennbar wer-
den. „In der gesamten Region 
gibt es eine sehr gute Basis, die 
wir jetzt nutzen und noch bes-
ser zusammenbringen müs-
sen,“ ergänzte Michael Fahmül-
ler. Das bedeute viel Vorarbeit, 
Abstimmung und Austausch 
vor allem für die verantwortli-
chen Touristiker der Landkrei-
se und Kommunen. Am Schluss 
zähle aber das Ergebnis, das 
durch die engere Zusammen-
arbeit erreicht wird.

to  u ri  s m u s  &  F rei   z eit 
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Konradshofer  
Fußreise

Corona kennt keine Grenzen, schon gar keine „unsichtba-
ren“ wie zwischen Gemeinden und Landkreisen. Die Lust am 
Wandern und an der Natur aber auch nicht. Wandern, das 
geht im Sommer und im Winter – natürlich immer unter Be-
achtung der aktuellen Witterungslage und mit entsprechend 
angepasster Ausrüstung. Aus diesem Grund haben die Kur-
verwaltungen in Bad Griesbach und in Bad Birnbach mit dem 
staatlich anerkannten Erholungsort Bayerbach ihre schöns-
ten Touren ausgesucht, die wir nun in einer Serie vorstellen 
werden, die über die Gemeinde- und Landkreisgrenzen hin-
aus geht: „Wandern drent und herent“ eben.

Alle Informationen unter www.
badgriesbach.de und www.
badbirnbach.de. Dort gibt es 
auch die Möglichkeit, die Tou-
ren in digitaler Form auf das 
Smartphone zu laden. Dank 
GPS-Unterstützung wird das 
Handy so zum digitalen Wan-
derführer. Anleitungen sind 
auf den beiden Homepages 
natürlich ebenfalls hinterlegt. 
Eine Bitte vorweg: Manche 
Wege führen durch die Wäl-
der. Jetzt ist auch Zeit für die 
Waldarbeit. Mit etwas Umsicht 
sollte dem Wandervergnügen 
aber nichts im Wege stehen.

Hier drückte der heilige Bruder Konrad von 1824 bis 1830 die  
Schulbank, von hier aus startet unsere Tour. 

„Wandern drent und herent“ 
startet exakt dort, wo der hei-
lige Bruder Konrad von Parz-
ham die Schulbank drückte. 
Das alte Schulgebäude in 
Weng am Fuße der Pfarrkirche 
St. Johannes der Täufer ist 
gründlich hergerichtet. Außen 
ziert ein kleines Schild mit der 
Aufschrift „Schule des Hl. Kon-
rad“, davor steht eine Bank, die 
zum Verweilen einlädt. Heute 
zählt das alte Schulhaus zu 
den kirchlichen Einrichtungen, 
es beherbergt das Pfarrbüro 
und Sitzungsräume, wie uns 
die Internet-Seite des Pfarrver-

Hoferichter

Haagstraße 24 • 94086 Bad Griesbach-Altstadt
Tel.0 85 32 / 77 26 • info@glaserei-hoferichter.de
www.glaserei-hoferichter.de/haushaltswaren

Haushaltswaren • Geschenke • Accessoires

Große und kleine Geschenke  
für Ihre Lieben zu Hause,
Wohnungsaccessoires und  
schöne Dinge.

Wandern
drent und herent

to  u ri  s m u s  &  F rei   z eit 



Gleich zu Beginn schauen wir auf das Hügelland, das wir nachfolgend auf sieben Kilometer Länge durchstreifen. 

13
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Länge: 7 Kilometer

Höhenmeter: 230 Meter

Schwierigkeit: mittel

Dauer: ca. 2 Stunden 15 Minuten
Daten zur Tour:

Sehenswürdigkeiten:

Bruder-Konrad-Schulhaus Weng 

Pfarrkirche Weng

Wallfahrtskirche St. Wolfgang

Bruder-Konrad-Kapelle 

in Niederweng

Sehr viele schöne Ausblicke ins 

Hügelland 

Ein Blick zurück lohnt. Wir schauen auf das von Obstbäumen umgebene Ensemble rund um die Pfarrkirche 
St. Johannes der Täufer in Weng. 

bandes Bad Griesbach verrät. 
Von 1824 bis 1830 war Johan-
nes Birndorfer, wie er mit bür-
gerlichem Namen hieß, an der 
Schule. „Auf dem halbstündi-
gen Fußweg dorthin hat er, so 
wird berichtet, die anderen 
Kinder zum Rosenkranzgebet 
angehalten“, berichtet Karl 
Grüner im von Werner Frieden-
berger herausgegebenen Buch 
„Einer von uns“. 
Doch nun ist es Zeit, uns auf 
den Weg zu machen. Nach ein 
paar Metern führt ein Fußgän-
gerweg den Hang hinunter. 
Eine alte Streuobstwiese zur 
Linken und ein paar Schafe 
zur Rechten begleiten uns zur 
Kreisstraße PA72, in die wir 
rechts einbiegen, um diese 
gleich bei der nächsten Gele-
genheit links abknickend wie-
der zu verlassen. Vorbei an ein 
paar Häusern, knickt die Ring-  
straße zwei Mal nach rechts ab 

BRUCKMEIER
Blumen

OSTERIMPRESSIONEN OSTERGESTECKE FRÜHJAHRSSTRÄUSSEFRÜHLINGSBLÜHER
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– vor uns liegt nun ein Marsch 
durch die Fluren rund um 
Weng. Ein Blick zurück lohnt, 
das Ensemble um die Pfarrkir-
che wird von Obstbäumen ge-
säumt. Was mag das erst für ein 
Bild sein, wenn sie in wenigen 
Wochen in voller Blüte daste-
hen? Unser Weg führt uns nach 
einiger Zeit wieder auf eine 
asphaltierte Straße. Längst 
haben wir die Wallfahrtskirche 
St. Wolfgang im Visier und bie-
gen rechts in die Straße ein, die 
uns geradewegs in den kleinen 
Ort führt. Hier wurde Bruder 
Konrad am 22. Dezember 1818, 
also noch am Tag seiner Ge-
burt, getauft. Gleich vis a vis 
der Kirche biegen wir rechts 
ab, bei der nächsten Gabelung 
halten wir es ebenso, beim 

Dann geht es quer durch die Fluren. Am linken Bildrand spitzt der Turm der Wallfahrtskirche St. Wolfgang hervor. Er ist das nächste Zwischenziel. 

Ein Blick zurück auf St. Wolfgang. 

Ein Blick in die Landschaft bei St. Wolfgang. 

An dieser Stelle kann man durch die Neuanpflanzung hindurch einen 
Blick auf Schnellertsham mit sehr schöner Fernsicht erhaschen. Die 
Drohne verleiht uns einen noch etwas besseren Überblick.

to  u ri  s m u s  &  F rei   z eit 

dritten Mal entscheiden wir 
uns für links. Am Wald entlang 
geht es weiter, wir schauen auf 
Niederweng. Erneut treffen wir 
nach einiger Zeit und vorbei an 
einer Pferdekoppel auf die PA 
72, in die wir links einbiegen. 
Wer hier einen kleinen Abste-
cher unternehmen will, kann 
rechts abzweigen. Schon nach 
wenigen Schritten kommt man 
zu einer Bruder-Konrad-Kapel-
le. Die Hofkapelle ist offen. Die 
Liste der Baudenkmäler be-
zeichnet sie als „traufständiger 
und polygonal schließender 
Steildachbau mit Putzgliede-
rungen, 19. Jahrhundert“. Eine 
schmiedeeiserne Arbeit in der 
Holztür weist uns auf das Jahr 
1932 hin – wir befinden uns 
also zeitlich in der Mitte zwi-
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schen der Seligsprechung am 
15. Juni 1930 und der Heilig-
sprechung, die am 20. Mai 1934 
stattgefunden hat. 
Zurück zur ursprünglichen Rou-
te. Nur für ein paar Meter geht 
es wieder auf Teer dahin, dann 
tauchen wir rechts in den Wald 
ein. Die Strecke durch den Wald 
ist sehr gut beschildert. Ein we-
nig Achtsamkeit erfordert es 
aber natürlich schon, dass man 
nun immer auf dem richtigen 
Pfad marschiert. Wir laufen 
auf Schnellertsham zu, doch 
noch ehe wir dorthin kommen, 
ändern wir noch im Wald die 
Richtung quasi um 180 Grad. 
Wir befinden uns nun ganz in 
der Nähe des Golfplatzes in Le-
derbach. Davon spüren wir al-
lerdings an dieser Stelle wenig. 
Viel beeindruckender ist, wel-
che tiefgreifenden Verände-
rungen gerade der Wald in den 
letzten Jahren erfahren hat. 
Die Trockenheit, die über Jah-
re angehalten hat, hat ebenso 
sichtbare Spuren hinterlassen 
wie der Käfer. Doch die Wald-

Zum Ende der Tour weist uns die Kirche St. Johannes der Täufer den Weg.

Die kleine Bruder-Konrad-Kapelle in Niederweng ist einen Abstecher wert.

arbeiter haben viel geleistet, 
große Flächen wurden bereits 
wieder bepflanzt. Und so wird 
sich in den nächsten Jahren im-
mer wieder ein Anlass ergeben, 
hierher zurückzukehren – um 
zu sehen, wie der neue Wald 
gedeiht. Durch die Lichtungen, 
die zwangsläufig entstanden 
sind, entstehen überraschen-
de Aussichten. Plötzlich steht 
Bad Griesbach wie im Schau-
fenster vor uns. Noch eine gute 
Nachricht: Nach den vielen Hö-
henmetern, die wir bis hierher 
zurückgelegt haben, geht es 
nun beständig bergab. Wenn 
wir den Wald nach längerer 
Zeit verlassen, tun sich erneut 
sehr schöne Bilder in die Hü-
gellandschaft auf. Die Pfarrkir-
che in Bad Griesbach und die 
Silhouette der Stadt begleiten 
uns, Sankt Wolfgang grüßt her-
über und natürlich schauen wir 
auf Weng. Ab hier ist der Weg 
selbsterklärend, der mächtige 
Kirchturm ist eine Landmarke, 
die nicht zu übersehen ist. 
� Text und Fotos: Gröll

Frohe, gesegnete Ostern. Eine Predigt ist der Text, 
den wir anderen auf‘s Auge drücken. 

Froh, glücklich und zufrieden an Ostern? 
Sind das die Adressaten und wir? Und mit „gesegnet“ 

geben wir mächtig was ab, nach „oben“.
Gott soll’s schon richten. Und so entlassen wir uns 

unbeteiligt in den Alltag. Das entspannt. 
Die Wünsche waren ja fromm.

Aber dennoch: Wenn wir das ernst nehmen, 
dann müssen wir hinterfragen: 

Der Segen ist nicht gottgegeben. Nein – wir sollen Segen 
sein für uns und die anderen. 
Denn schon in der Bibel steht: 

„Was hilft euch der Glaube, wenn ihr keine Liebe habt?“
Goethe schreibt in seinem Osterspaziergang: „...  

überall regt sich Bildung und Streben ...!“  
Also neugierig sein auf das, was nach Ostern kommt,  

wenn die Natur erblüht, erwacht und die Tage  
länger werden. Fröhlich werden und dankbar sein  

für Vieles, was uns gegeben ist, gegeben wird,  
ohne unser Zutun.

So wird aus dem pauschalen Text „frohe und gesegnete  
Ostern“ ein anspruchsvolles Stigma, das wir anderen  

auf die Stirne drücken, das aber auch für uns -  
als gläubige Christenmenschen - gelten muss.

Wenn wir das für uns selbst annehmen und zulassen, dann 
kann Ostern wahrlich Segen bringen und Freude sein.

Ostergedanken
Wolfgang K. Hirschmann

In diesem Sinne uns allen
frohe und gesegnete Ostern!
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NW-Marathon in  
3 Etappen

Vorbereitung auf den  
19. Rottaler Volksmarathon

Wer Lust hat, unsere Bad Griesbacher  
Marathonstrecke in  drei Etappen  

mitzuwalken, ist herzlich eingeladen!

1. Etappe Freitag, 08.04.2022
Start: 16.00 Uhr am Parkplatz  
Bad Griesbach-Therme,
Ziel: Einöden - Rückfahrt mit dem Bus, 
Streckenlänge: 14,3 km

2. Etappe Freitag, 22.04.2022
Abfahrt: 16.00 Uhr am Parkplatz Bad  
Griesbach-Therme - Fahrt mit dem Bus nach 
Einöden, Ziel: Parkplatz gegenüber dem 
Freilinger Straßl – Rückfahrt mit dem Bus,
Streckenlänge: 14,7 km

3. Etappe Freitag, 29.04.2022
Abfahrt: 16.00 Uhr am Parkplatz Bad 
Griesbach-Therme - Fahrt mit dem Bus zum 
Parkplatz gegenüber dem Freilinger Straßl, 
Ziel: Kurplatz Bad Griesbach-Therme, 
Streckenlänge: 13,4 km

1

2

3

Kostenbeitrag für den Bustransfer: 2 € pro Person/Etappe

Jeweils am Ziel angekommen, gibt es für jeden 
Teilnehmer eine Knacker oder Regensburger, eine 
Semmel und Senf. Wasser ist kostenfrei. Pils kostet 1€. 

Jeder Teilnehmer erhält einen Gutschein für den 
Eintritt in die Wohlfühl-Therme!
Witterungsbedingte Änderungen entnehmen Sie 
bitte der Tagespresse!

Und am 07. Mai 2022 geht es dann wieder los!
Wir laufen, wandern oder walken gemeinsam 
an einem Tag beim 19. Rottaler Volksmarathon 

Es stehen wieder vier interessante Routen mit 42,195 km, 
21, 12 und 5 Kilometer Länge für die Teilnehmer bereit. 
Alle Informationen zum Marathon mit den genauen 
Streckeninfos gibt’s auf   
www.bad-griesbach.de/rottaler-volksmarathon

Interessierte können sich unter
www.bad-griesbach.de/anmeldung-volksmarathon
ab sofort anmelden.

Weitere Infos unter www.badgriesbach.de und bei  
der Gesundheitsabteilung des Gäste- & Kur-Service, 

Ruth Stidl, Tel. +49 8532 792-53
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Ab ins Freilichtmuseum
In Massing sind die Pforten wieder geöffnet

Am Palmsonntag, 10. April, 
läutet der traditionelle Lenz
markt den Frühling ein und 
lockt mit erlesenen Schman-
kerln und hochwertigem 
Handwerk. Für die Kinder ha-
ben wir am Ostermontag, 18. 
April, ein besonderes Über-
raschungsei versteckt: Die 
Bayerische Puppenbühne ist 
zu Gast im Museum. Schon 
zwei Wochen später, am 1. 
Mai, wird das traditionelle 
Maibaum aufstellen von zahl-
reichen Aktionen begleitet: 
Schafschur, Musik und Tanz 
von den Gruppen des Trach-
tenvereins D’Rottaler Mas-
sing und frisch gebackenes 
Brot aus dem Backhaus des 
Schusteröder Hofs. 
Verschiedene Aspekte des Ke
ramikerhandwerks zeigt die 
Keramikfachschule Landshut 
in der aktuellen Sonderaus-

Mitte März ging es wieder los im Freilichtmuseum Massing: Die alten Bauernhäuser sind aus dem Winterschlaf erwacht 
und heißen alle großen und kleinen Besucher mit einem abwechslungsreichen Programm für herzlich willkommen.

stellung. Bis Oktober sind 
ganz besondere Ausstellungs-
objekte im Eingangsgebäude 
des Museums zu sehen. 
Eine Neueröffnung wird in 
der Saison 2022 gefeiert: Die 
Görgenmannsölde, ein alter 
Hafnerhof, ist ab Mitte des 
Jahres für die Bevölkerung 
endlich zugänglich. Dieses 
Haus, das aus Kleinbetten-
rain im Landkreis Landshut 
stammt, wurde wieder auf-
gebaut und präsentiert ein 
fast ausgestorbenes Hand-
werk, die Hafnerei. Mit ihm 
bietet das Museum ein neues 
Schmuckstück zum Entde-
cken für Jung und Alt. Kera-
mik, ihre Herstellung und Be-
arbeitung zu Urgroßmutters 
Zeit kann so neu und intensiv 
entdeckt werden.
Wieder im Programm ist der 
offene Sensenmähwettbe-

werb am 15. Mai. Profis und 
Laien stellen ihr Können mit 
dem nicht mehr alltäglichen 
Arbeitsgerät unter Beweis. 
Ebenfalls wieder im Programm 
ist der Loadawagl-Dog an 
Christi Himmelfahrt, 26. 
Mai. Mit einem Leiterwagen 
am Vatertag loszuziehen ist 
ein schöner Brauch, den man 
auch im Museum pflegen 
kann. Natürlich werden in 

Weitere Informationen  

bei der Museumsverwaltung  

Tel.: 0 87 24. 96 03-0, 

massing@freilichtmuseum.de

Geöffnet ist täglich außer  

montags ab 9 Uhr; 

an Feiertagen ist das  

Museum auch an Montagen  

zu besuchen. 

Es ist bequem mit der Bahn  

zu erreichen, auch Bus-  

und PKW-Parkplätze stehen  

zur Verfügung.

dieser Saison die regelmäßig 
angebotenen Klassiker wie 
Brotbacken, Stricke drehen 
und Buttern nicht fehlen. 
Das gesamte Programm und 
auch die zum Zeitpunkt des 
Museumsbesuchs geltenden 
Zutrittsregelungen finden Sie 
auf www.freilichtmuseum.de.
Für feine Schmankerl sorgt 
die Wirtin im Museumsstü
berl.
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Bad Griesbacher Kalender
April 2022

Bewegungs- und Gerätetraining, 
Entspannungstechnik und  
QiGong (Teilnahme kostenfrei 
auf Kurarztrezept, bei ambulan
ter Kurmaßnahme oder als  
Privatzahler. Terminabsprache 
und Anmeldung erforderlich 
unter Tel. 08532/792-49 792-51.

Gesundheitsabteilung  
des Gäste- & Kurservice 
Bad Griesbach in der  
Wohlfühl-Therme

Jeden Montag
Sprechstunde für 
Pflegende Angehörige
10 – 14 Uhr im Caritas 
Sozialzentrum, Marienweg 6, 
Bad Griesbach-Altstadt
Die Sprechstunde findet jeden Mon-
tag und Dienstag statt, außer an Fei-
ertagen. Tel. Anmeldung bei Birgit 
Steinleitner, Tel. +49 8532 9249924

Geführte Nordic 
Walking-Runde
14 Uhr, Treffpunkt: Eingang 
zur Wohlfühl-Therme

Gewalkt wird durch die niederbay-
rische Toskana. Jeden Montag, au-
ßer an Feiertagen, bieten wir von 
der Gesundheitsabteilung eine ge-
führte Nordic Walking-Runde mit 
Crashkurs in die Einführung der 
Nordic Walking-Technik an. Strecke: 
ca. 5 bis 7 km. Nordic Walking-Stö-
cke können ausgeliehen werden. 
Infos: Gesundheitsabteilung Gäste- & 
Kur-Service, Telefon +49 8532 792-53

Entspannung 
in der Salzgrotte
16 Uhr – 16:45 Uhr, Wohl-
fühl-Therme Bad Griesbach
Entspannen lernen in der Salzgrotte 
m. Eva Maria Lechner. Gebühr: 15 €. 
Anmeldung erforderlich unter Tel. 
+49 8532 9615-0 (Thermalbad-Kasse)

Jeden Dienstag
Qigong for Peace- 
Meditation im Park
7.15 – 8 Uhr, Treffpunkt: 
Stephanskapelle am Kurwald 
Bad Griesbach-Therme

Bei jedem Wetter, außer an Feierta-
gen. Die Morgenmeditation umfasst 
traditionelle Bewegungen aus dem 
Qigong und Tai Chi,  die im Sinne von 
Harmonie, innerem und äußeren 
Frieden, gegenseitiger Achtung und 
Mitgefühl praktiziert werden. Eva 
Maria Lechner filmt Qigong Bewe-
gungsübungen im Kurpark für ihre 
Online Community. Gerne können 
Sie dabei zuschauen, zuhören, die 
Bewegungen imitieren, solange Sie 
selbstverantwortlich sich und ande-
re schützen, indem Sie die aktuellen 
Hygienevorschriften einhalten. Dreh
arbeiten zum Online-Blog. Kostenfrei! 
Infos: www.1001-entspannung.de

Kostenloses 
Schnuppergolfen: 
vorbeikommen – auspro-
bieren – Spaß haben! 
15 – 16 Uhr am Golfodrom® 
Holzhäuser
Wer Lust hat, den großen Sport mit 
dem kleinen Ball auszuprobieren, ist 
hier genau richtig. Lernen Sie beim 
Schnupperunterricht die Grundla-
gen des Golfspiels kennen. Machen 
Sie Ihre ersten Abschläge und Ihre 
ersten Putts. Unsere Golftrainer zei-
gen Ihnen die wichtigsten Schläge 
auf der Golf-Übungsanlage, der so-
genannten Driving Range und auf 
dem Puttinggreen. Jeder zwischen 
6 und 99 Jahren, der Lust hat, Golf 
einmal selbst auszuprobieren, ist 
herzlich dazu eingeladen. Die Golf
ausrüstung wird gestellt. Sie müs-
sen lediglich in Sportschuhen und 
bequemer Kleidung kommen. Eine 
Anmeldung ist nicht notwendig, nur 
bei Gruppen von mehr als 5 Perso-
nen bitten wir um einen kurzen Anruf 
vorab im Quellness & Golf Resort Bad 
Griesbach unter Tel. + 49 8532 790-23. 
Info: www.quellness-golf.com Das An-
gebot ist kostenlos für alle Teilnehmer, 
egal ob Einheimische oder Gäste.

Sprechstunde für 
Pflegende Angehörige
10 – 14 Uhr im Caritas  
Sozialzentrum, Marienweg 6, 
Bad Griesbach-Altstadt 
Die Sprechstunde findet jeden Mon-
tag und Dienstag statt, außer an Fei-
ertagen. Tel. Anmeldung bei Birgit 
Steinleitner, Tel. +49 8532 9249924

Wallfahrergottesdienst
16 Uhr Gottesdienst auf dem 
Bruder-Konrad-Hof in Parzham 

Offener Jugendtreff 
Bad Griesbach
17 – 20 Uhr im Pfarrzentrum 
Bad Griesbach-Altstadt
Der Jugend-FREIZEIT-Treffpunkt in 
der Stadt: kostenlos – unverbindlich 
– freie Nutzung. Ein offenes Angebot 
der städtischen Jugendarbeit für alle 
von 12 bis 27 Jahren. Kontakt und 
Infos: Jugendpflegerin Petra Baier, 
Tel. +49 160 90528106

Aktiv entspannen lernen 
im Heilklima der Salzgrotte
17 – 17.45 Uhr und 18 – 18.45 Uhr 
in der Wohlfühl-Therme
Schwerpunkt: autogene Entspan-
nungsformeln – aktiv entspannen in 
der Salzgrotte mit Eva Maria Lechner. 
Gebühr: 15 €. Anmeldung erforder-
lich unter Tel. +49 8532 9615-0 (Ther-
malbad-Kasse)

Damengymnastik 
für jede Altersgruppe
18.30 – 20 Uhr in der Realschul-
turnhalle, Seilerberg 20, 
Bad Griesbach-Altstadt 
Außer an Feiertagen. Machen Sie 
mit – bleiben Sie fit! Gymnastik für 
Damen, ob Anfängerin oder aktive 
Sportlerin. Infos erhalten Sie bei 
Übungsleiterin Maria Vitek, Sparte 
Damengymnastik des TSV Bad Gries-
bach, Tel. +49 8532 2256, www.tsv-
badgriesbach.de

Jeden Mittwoch
Wochenmarkt
7 – 12.30 Uhr am Stadtplatz  
Bad Griesbach-Altstadt

Außer an Feiertagen. Schauen, Kau-
fen, Bummeln – jeden Mittwoch la-
den Fieranten auf dem Bad Griesba-
cher Stadtplatz zum Wochenmarkt 
ein. Hier gibt es frische Produkte aus 
der Region. Traditionelles wie Sch-
malzgebackenes oder Bauernnu-
deln, Wurst- und Käsespezialitäten, 
Obst und Blumen. 

Kurkonzert
15 – 17 Uhr „Kleiner Saal“  
Bad Griesbach-Therme.
Das „Solistenquartett Bad Gries-
bach“ unter der Leitung von Kam-
mermusiker Jochen Jauernig spielt 
für Sie flotte Salonmusik und be-
schwingte Klassik. Eintritt: 2 €, mit 
Kur- und Gästekarte frei.

Jeden Donnerstag
Qigong for Peace- 
Meditation im Park
7.15 – 8 Uhr, Treffpunkt: 
Stephanskapelle am Kurwald 
Bad Griesbach-Therme
Bei jedem Wetter, außer an Feierta-
gen. Die Morgenmeditation umfasst 
traditionelle Bewegungen aus dem 
Qigong und Tai Chi, die im Sinne von 

Harmonie, innerem und äußeren 
Frieden, gegenseitiger Achtung und 
Mitgefühl praktiziert werden. Eva 
Maria Lechner filmt Qigong Bewe-
gungsübungen im Kurpark für ihre 
Online Community. Gerne können Sie 
dabei zuschauen, zuhören, die Bewe-
gungen imitieren. Tagesaktuelle Hy-
gienevorschriften einhalten. Drehar-
beiten zum Online-Blog. Kostenfrei! 
Infos: www.1001-entspannung.de

„KUSS“ KUnst im SchloSS 
- Kunst & Handwerk 
erleben!
10 – 15 Uhr, Künstlerhaus, 
Schloßhof 1, Altstadt
Offene Ateliers – Ausstellung – Verkauf 
– Kurse – Seminare – Veranstaltungen 
– Gastausstellungen! Ein idyllischer 
Schlosshof, ein ehemaliges Verwal-
tungsgebäude und motivierte Künst-
ler, die sich zu den Öffnungszeiten 
über die Schultern schauen lassen. 
Das ist es, was unser Künstlerhaus 
„KUSS“ so besonders macht: Erleben 
Sie Kunst und Kunsthandwerk und 
seien Sie Teil unserer Kunstwelten! 
Auch GastkünstlerInnen und jungen 
Talenten bieten wir von Zeit zu Zeit 
Raum und Fläche für Ihre Werke. 
Eintritt frei! Auf Instagram folgen, 
kontaktieren, nichts verpassen un-
ter www.instagram.com/kunst_im_
schloss_bad_griesbach

Entspannen lernen im 
Heilklima der Salzgrotte
10 – 10.45 Uhr Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach 
Schwerpunkt: Muskelrelaxation in 
der Salzgrotte mit Eva Maria Lech-
ner. Gebühr: 15 €. Anmeldung erfor-
derlich unter Tel. +49 8532 9615-0 
(Thermalbad-Kasse).

Sportangebot für Männer 
ab 60 Jahren
18.15 – 20 Uhr in der Realschul-
turnhalle, Seilerberg 20,  
Bad Griesbach-Altstadt
Außer an Feiertagen. Die AH-Sport-
stunde des TSV Bad Griesbach ist 
geeignet für jedermann, ob Anfän-
ger oder aktiver Sportler. Infos er-
halten Sie bei Übungsleiter Gerhard 
Obermüller, Tel. +49 8532 924496, 
www.ahturner-badgriesbach.net 

Bauernmarkt in Kößlarn
13 – 16 Uhr in der urigen Markthalle an 
der Münchhamer Straße, außer an Fei-
ertagen. Eine Besichtigung der Wehr-
kirchenanlage mit Kirchenführung 
oder Museumsbesuch bietet sich ab 14 
Uhr an – nur nach telefonischer Anmel-
dung unter Tel. +49 8536 280.

Jeden Freitag
Geführte E-Bike-Tour
13 Uhr, Treffpunkt am Kurplatz 
vor dem Eingang zur Wohl-
fühl-Therme. Außer an Feiertagen
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Kurzfristige Änderungen finden Sie im  
Veranstaltungskalender unter www.bad-griesbach.de

Rund um Bad Griesbach geht es bei 
den Halbtagestouren für geübte 
Fahrer mit Herbert Hitsch über vor-
wiegend befestigte Wege. Je nach 
Wetterlage und Gruppencharakter 
dauert die Tour zwischen drei und 
fünf Stunden, wobei die reine Fahr-
zeit ca. 2,5 bis 3 Stunden beträgt. Die 
Wegstrecke beträgt, je nach Route, 
zwischen 35 und 50 km. Die Teilnah-
me an der Tour ist kostenfrei und 
ohne Anmeldung. Auf den Touren gilt 
Helmpflicht. Mindest-Teilnehmer-
zahl 4 Personen. Infos: Gesundheits-
abteilung Gäste- & Kur-Service Bad 
Griesbach, Tel. +49 8532 792-53.

Kurkonzert
15 – 17 Uhr „Kleiner Saal“  
Bad Griesbach-Therme
Das „Solistenquartett Bad Gries-
bach“ Unter der Leitung von Kam-
mermusiker Jochen Jauernig spielt 
für Sie flotte Salonmusik und be-
schwingte Klassik. Eintritt: 2 €, mit 
Kur- und Gästekarte frei

Entspannung in der 
Salzgrotte
17 – 17.45 Uhr Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Entspannung pur in der Salzgrotte 
mit Eva Maria Lechner. Gebühr: 15 €. 
Anmeldung erforderlich unter Tel. 
+49 8532 9615-0 (Thermalbad-Kasse)

Salz und Klang – Medita-
tion mit Klangschalen 
18 – 18.45 Uhr Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Salz und Klang – lauschen und ent-
spannen in der Salzgrotte mit Eva 
Maria Lechner. Gebühr: 15 €. Anmel-
dung erforderlich unter Tel. +49 8532 
9615-0 (Thermalbad-Kasse)

Jeden Samstag
„KUSS“ KUnst im SchloSS 
- Kunst & Handwerk 
erleben!
10 – 15 Uhr, Künstlerhaus, 
Schloßhof 1, Altstadt

Offene Ateliers – Ausstellung – Verkauf 
– Kurse – Seminare – Veranstaltungen 
– Gastausstellungen! Ein idyllischer 
Schlosshof, ein ehemaliges Ver-
waltungsgebäude und motivierte 
Künstler, die sich zu den Öffnungs-
zeiten sehr gerne über die Schultern 
schauen lassen. Das ist es, was unser 
Künstlerhaus „KUSS“ so besonders 
macht. Eintritt frei!  

Wanderwoche 
„Wandern drent und herent“ 
Wir wollen für unsere Region begeistern! 
Machen Sie doch mit bei unserer gemeinsamen Wanderwoche mit 
geführten Touren rund um Bad Griesbach und Bad Birnbach. 
Die erste Wanderwoche findet in der  
Karwoche von 11. April bis 16. April statt. 
In Zusammenarbeit mit der Kurverwaltung Bad Birnbach bieten wir 
diese Touren an, die Sie entweder einzeln oder in Kombination als  
Pauschalangebot bei verschiedenen Gastgebern buchen können. 
Leistungen: Geführte Wanderungen mit Wanderführern aus der  
Region, Bustransfer von den beiden Thermen zum jeweiligen 
 Start- und Zielpunkt, Einkehrmöglichkeiten am Ende der Strecke. 
Anmeldung erforderlich!
Kosten pro Teilnehmer: 5 € mit Kur- und Gästekarte, 7 € ohne Kurkarte. 
Alle Programmpunkte und Leistungen können Sie auf unserer Home-
page einsehen unter www.bad-griesbach.de/wanderwoche/fruehling

Tagesprogramm

02. Samstag
Kurkonzert
16 – 17 Uhr am Kurplatz Bad 
Griesbach-Therme mit dem 
Musikverein Eitzing. 
Bei schlechter Witterung entfällt das 
Konzert! 

Katholischer 
Sonntagsgottesdienst
18.30 Uhr in Reutern

Die Udo Jürgens Story
20 Uhr Kursaal  
Bad Griesbach-Therme 
Die Udo Jürgens Story ist eine wun-
dervolle und außergewöhnliche 
Hommage an den Grandseigneur 
der deutschen Unterhaltungsmusik 
– mit vielen großen Hits und einigen 
unbekannteren Juwelen sowie span-
nenden Geschichten, rund um das 
Leben dieser bedeutenden Musikle-
gende. Kartenvorverkauf: Gästein-
formation, Kurallee 1 a, 94086 Bad 
Griesbach-Therme, 
Tel. +49 8532 792-47, E-Mail: gastin-
fo@badgriesbach.de sowie unter 
www.go-konzerte.de

Katholische 
Sonntagsgottesdienste
9 Uhr in St. Salvator 
9 Uhr in Weng
10.30 Uhr in Karpfham  
10.30 Uhr in der Stadtpfarr
kirche Bad Griesbach-Altstadt

Kurkonzert
11 – 12 Uhr am Kurplatz Bad 
Griesbach-Therme mit der 
Stadtkapelle Schärding 
Bei schlechter Witterung findet das 
Konzert im Kursaal statt! 

03. Sonntag
Kostenloses 
Schnuppergolfen
11 – 13 Uhr, Golfclub Sagmühle

05. Dienstag
Dia-Multimedia-Vortrag 
„Passau die Drei-Flüsse-Stadt“
20 Uhr „Kleiner Saal“  
Bad Griesbach-Therme
Veranstalter und Referent Josef 
Grünberger führt Sie in Form ei-
ner „audiovisuellen Stadtführung“ 
durch Passau. Ein Stadtrundgang 
durch die Bayerische Europa- und 
Universitätsstadt mit ihrer Architek-
tur, Wirtschaft und Kultur. Karten an 
der Abendkasse erhältlich. Eintritt: 
11 €, mit Kur- und Gästekarte: 8 €.

06. Mittwoch
Heimatkundliche 
Wanderung
13.30 Uhr, Treffpunkt: „Holz-
häusl“ Bad Griesbach-Therme
Erkunden Sie das Rottal mit unserer 
zertifizierten Wanderführerin Chris-
ta Schapfl und wandern Sie mit nach 
Großhaarbach. Die Streckenlänge des 
Weges  beträgt ca. 9 km mit einer Geh-
zeit von ca. 2 bis 3 Std. und anschlie-
ßender Einkehr im Gasthaus. Rück-
fahrmöglichkeit mit Bus 2,50 €. Für 
die Wanderung (ab 7 Personen) wird 
zügiger Wanderschritt vorausgesetzt. 
Veranstalter: vhs Bad Griesbach

08. Freitag
Etappen-Marathon 
(1. Etappe)
16 Uhr, Treffpunkt Parkplatz 
Bad Griesbach-Therme
Ziel: Einöden – Rückfahrt mit dem Bus. 
Streckenlänge: 14,3 km. Begleiten Sie 
uns beim „Marathon-in-drei-Etappen“ 

zur Vorbereitung auf den 19. Rotta-
ler Volksmarathon. Wer Lust hat, ist 
herzlich eingeladen, die Bad Griesba-
cher Marathonstrecke aufgeteilt in 
drei Strecken an drei Freitagen mit-
zuwalken. Eine Anmeldung ist nicht 
notwendig. Jeder Teilnehmer erhält 
einen Gutschein für einen Eintritt in 
die Wohlfühl-Therme (eingeschränk-
te Gültigkeit). Unkostenbeitrag: 2 €. 
Infos: Gesundheitsabteilung Gäste- 
& Kur-Service Bad Griesbach, Telefon  
+ 49 8532 792-53. 

09. Samstag
Flohmarkt
7 – 14 Uhr an der Volksfestwiese 
in Karpfham
Es gelten die aktuell vorgeschriebe-
nen coronabedingten Schutz- und 
Hygieneregeln. Zufahrt nur an den 
ausgeschilderten Einfahrten. Der 
Bereich Corona-Teststation muss 
dringend freigehalten werden! Keine 
Anmeldung erforderlich.
Infos: Helga Gerleigner, Tel. +49 170 
9863626. Veranstalter: TSV Karpf-
ham, www.tsv-karpfham.de

Kurkonzert
16 – 17 Uhr am Kurplatz Bad 
Griesbach-Therme mit der 
Trachtenmusikkapelle Weng 
im Innkreis
Bei schlechter Witterung findet das 
Konzert im Kursaal statt! 

Katholischer 
Sonntagsgottesdienst
18 Uhr in Karpfham / 18.30 Uhr 
in Reutern

10. Sonntag
Katholische 
Sonntagsgottesdienste
9 Uhr in St. Salvator 
9 Uhr in Weng 
10 Uhr Stadtpfarrkirche Altstadt
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Frühjahrsmarkt
10 Uhr bis 17 Uhr im Zentrum 
von Bad Griesbach-Altstadt
Am Palmsonntag findet der Früh-
jahrsmarkt statt, an dem auch die 
Geschäftswelt von 11.30 bis 16.30 
Uhr verkaufsoffen hat. Zahlreiche 
Fieranten und Standler bieten ihre 
Produkte an: Handarbeiten, Kera-
mik, Deko-Artikel für Haus und Gar-
ten, Holzwaren, Körbe, Textilien, 
Taschen, Hüte, Schmuck, Spielzeug 
u. v. m. Eine Auto-, Motorrad-, Fahr-
rad- und Geräteschau findet sich 
auf dem Markttreiben ebenso wie 
jede Menge Produkte für Gesundheit 
und Wohlergehen. Vor allem Natur-
produkte stehen bei den Besuchern 
hoch im Kurs: Egal ob Wurst, Käse, 
Honig oder Most – die Waren kommen 
aus eigener Produktion und werden 
frisch auf dem Markt verkauft. Auf 
Ihren Besuch freut sich der Gewerbe- 
und Tourismusverein Bad Griesbach 
i. Rottal e. V.

Kurkonzert
11 – 12 Uhr am Kurplatz Bad 
Griesbach-Therme mit dem 
Brass-Quintett Edelmetall
Bei schlechter Witterung findet das 
Konzert im Kursaal statt! 

Golf-Erlebnistag – 
vorbeikommen – auspro-
bieren – Spaß haben 
11 – 15 Uhr am Golfodrom® 
Holzhäuser

Wer Lust hat, den großen Sport mit 
dem kleinen Ball auszuprobieren, ist 
hier genau richtig. Lernen Sie beim 
Schnupperunterricht die Grundla-
gen des Golfspiels kennen. Machen 
Sie Ihre ersten Abschläge und Ihre 
ersten Putts. Unsere Golftrainer 
zeigen Ihnen die wichtigsten Schlä-
ge auf der Golf-Übungsanlage, der 
sogenannten Driving Range und auf 
dem Puttinggreen. Jeder zwischen 
6 und 99 Jahren, der Lust hat, Golf 
einmal selbst auszuprobieren, ist 
herzlich dazu eingeladen. Die Golf
ausrüstung wird gestellt. Sie müs-
sen lediglich in Sportschuhen und 
bequemer Kleidung kommen. Eine 
Anmeldung ist nicht notwendig, nur 
bei Gruppen von mehr als 5 Perso-
nen bitten wir um einen kurzen An-
ruf vorab im Quellness & Golf Resort 
Bad Griesbach unter Tel. +49 8532 
790-23. Weitere Infos unter www.
quellness-golf.com. Das Angebot ist 
kostenlos für alle Teilnehmer, egal 
ob Einheimische oder Gäste.

Bad Griesbacher Kalender
April 2022

13. Mittwoch
„Wandern drent und  
herent“ – Sportliche  
Panorama-Tour 
13 Uhr, Treffpunkt: „Holzhäusl“ 
Bad Griesbach-Therme
Freuen Sie sich auf eine abwechs-
lungsreiche Wanderung mit vielen 
„Höhepunkten“. Die Streckenlän-
ge des Weges beträgt ca. 12,4 km 
mit einer Gehzeit von ca. 3:30 Std. 
Bustransfer, Einkehrmöglichkeit 
am Ende der Strecke. Anmeldung 
erforderlich! Kosten pro Teilneh-
mer: 5 € mit Kur- und Gästekarte,  
7 € ohne Kurkarte. Infos unter  
www.bad-griesbach.de/wanderwoche

16. Samstag
Kath. Gottesdienste  
Auferstehungsfeier mit Speisenweihe

20 Uhr in Reutern  
20 Uhr in St. Salvator  
21 Uhr in Weng

17. Ostersonntag
Kath. Gottesdienste – 
Auferstehungsfeier mit 
Speisenweihe
5 Uhr in Karpfham / 5 Uhr in der 
Stadtpfarrkirche Bad Gries-
bach-Altstadt

Kath. Gottesdienste – 
Festgottesdienst mit 
Speisenweihe
9 Uhr in St. Salvator  
9 Uhr in Weng
10:30 Uhr in Reutern 
10:30 Uhr in Karpfham
10:30 Uhr in der Stadtpfarr
kirche Bad Griesbach-Altstadt

Kurkonzert
11 – 12 Uhr am Kurplatz Bad 
Griesbach-Therme mit der 
Stadtkapelle Bad Griesbach. 
Bei schlechter Witterung findet das 
Konzert im Kursaal statt! 

18. Ostermontag
Kath. Festgottesdienst 
10.30 Uhr in der Stadtpfarrkir-
che Bad Griesbach-Altstadt

Kurkonzert
11 – 12 Uhr am Kurplatz Bad 
Griesbach-Therme mit dem 
Musikverein Brunnenthal. 
Bei schlechter Witterung findet das 
Konzert im Kursaal statt! 

19. Dienstag
Dia-Multimedia-Vortrag – 
Sebastian Kneipp: 
Sein Leben, sein Wirken, 
seine Lehre
20 Uhr „Kleiner Saal“  
Bad Griesbach-Therme
Veranstalter und Referent Josef 
Grünberger aus St. Florian am Inn 
geht im Vortrag auf die Behand-
lungsmethoden des Pfarrers und 
Therapeuten mit ihren fünf thera-
peutischen Säulen ein: den Wasser
anwendungen, der Heilung durch 
Kräuter, der gesunden Ernährung, 
der vernünftigen Bewegung und das 
Lebensprinzip der inneren Ordnung 
– ergänzt mit Bild- und Texteinträ-
gen aus seinen Büchern. Ein verton-
ter Multimedia-Vortrag, der Sebasti-
an Kneipps Leben, sein Wirken und 
seine Lehre nachvollziehbar erleben 
lässt. Karten an der Abendkasse er-
hältlich. Eintritt: 11 €, mit Kur- und 
Gästekarte: 8 €.

20. Mittwoch
Heimatkundliche 
Wanderung
13:30 Uhr, Treffpunkt: „Holz-
häusl“ Bad Griesbach-Therme
Erkunden Sie das Rottal mit unserer 
zertifizierten Wanderführerin Christa 
Schapfl und wandern Sie mit nach 
Oberuttlau. Die Streckenlänge des 
Weges beträgt ca. 8 km mit einer Geh-
zeit von ca. 2 bis 3 Std. und anschlie-
ßender Einkehr im Gasthaus. Rück-
fahrmöglichkeit mit Bus 2,50 €. Für 
die Wanderung (ab 7 Personen) wird 
zügiger Wanderschritt vorausgesetzt. 
Veranstalter: vhs Bad Griesbach

Afrika – Rätsel und 
Geheimnisse des  
schwarzen Kontinents
20 Uhr „Kleiner Saal“  
Bad Griesbach-Therme

Diavortrag mit Hartwig Hausdorf, 
Forscher und Bestsellerautor. Noch 
immer steckt Afrika voller Mysterien. 
In Namibia zeigen zahllose Felsma-
lereien rätselhafte Szenen aus einer 
Welt vor über 5000 Jahren. In öko-
logischen Rückzugsgebieten Zen
tralafrikas scheinen noch vereinzel-
te Exemplare von Tieren überlebt zu 
haben, die wir längst für ausgestor-
ben hielten. Und Nomaden im west-
afrikanischen Mali verfügen über 
Jahrtausende alte Kenntnisse des 

Sirius-Doppelsternsystems, die wir 
erst seit Ende des 19. Jahrhunderts 
besitzen. Eintritt 7 €, mit Kur- und 
Gästekarte 6 €. Die Veranstaltung 
findet ab 5 Teilnehmer statt – Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Infos un-
ter Tel. +49 8532 3300. Veranstalter: 
vhs Bad Griesbach.

21. Donnerstag
„Bayerische Puppen
bühne – Kasperltheater“
14:30 Uhr Kursaal  
Bad Griesbach-Therme

Die Bayerische Puppenbühne ist zu 
Gast mit dem Programm „Kasperl 
bei den Dinos“: Kasperl und Seppl 
gehen liebend gern zum Schwam-
merl suchen. Doch statt der erhoff-
ten Pilze, finden sie ein riesiges Di-
nosaurier-Ei. Die Freunde nehmen 
das Ei mit nach Hause, doch mitten 
in der Nacht passieren plötzlich auf-
regende Dinge und ein spannendes 
Abenteuer beginnt. Für Kinder ab 3 
Jahren. Eintritt: 6 €. Anmeldung er-
beten bei Ramona Elze unter Tel. + 
49 175 4105275. Veranstalter: Bayeri-
sche Puppenbühne, Egglham.

22. Freitag
Etappen-Marathon
(2. Etappe)
16 Uhr, Treffpunkt/ 
Abfahrt: Parkplatz  
Bad Griesbach-Therme
Fahrt mit dem Bus nach Einöden –
Ziel: Parkplatz am Freilinger Straßl – 
Rückfahrt mit dem Bus, Streckenlän-
ge: 14,7 km. Begleiten Sie uns beim 
„Marathon-in-drei-Etappen“ zur Vor-
bereitung auf den 19. Rottaler Volks-
marathon. Wer Lust hat, ist herzlich 
eingeladen, die Marathonstrecke 
aufgeteilt in drei Strecken an drei 
Freitagen mitzuwalken. Ohne An-
meldung. Jeder Teilnehmer erhält 
einen Gutschein für einen Eintritt in 
die Wohlfühl-Therme (eingeschränk-
te Gültigkeit). Unkostenbeitrag: 2 €. 
Infos: Gesundheitsabteilung Gäste- & 
Kur-Service Bad Griesbach, Telefon 
 + 49 8532 792-53. 

23. Samstag
Flohmarkt
7 – 14 Uhr an der  
Volksfestwiese in Karpfham
Es gelten die aktuell vorgeschriebe-
nen coronabedingten Schutz- und 
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QQuellness 
= Faulenzen auf 

 hohem Niveau

Hygieneregeln. Zufahrt nur an den 
ausgeschilderten Einfahrten. Der 
Bereich Corona-Teststation muss 
dringend freigehalten werden! Keine 
Anmeldung erforderlich. Infos: Hel-
ga Gerleigner, Tel. +49 170 9863626. 
Veranstalter: TSV Karpfham, www.
tsv-karpfham.de

Kurkonzert
16 – 17 Uhr am Kurplatz Bad 
Griesbach-Therme mit dem 
Musikverein Kirchdorf
Bei schlechter Witterung findet das 
Konzert im Kursaal statt! 

Katholischer 
Sonntagsgottesdienst
18 Uhr in Karpfham 
18.30 Uhr in Reutern

24. Sonntag
Katholischer 
Sonntagsgottesdienst
9 Uhr in St. Salvator 
9 Uhr in Weng
10:30 Uhr in der Stadtpfarr
kirche Bad Griesbach-Altstadt

Kurkonzert
11 – 12 Uhr am Kurplatz Bad 
Griesbach-Therme mit der Mu-
sikkapelle „Ned hoiwad Musi“
Bei schlechter Witterung findet das-
Konzert im Kursaal statt! 

27. Mittwoch
Heimatkundliche 
Wanderung
13.30 Uhr, Treffpunkt: „Holz-
häusl“ Bad Griesbach-Therme
Erkunden Sie das Rottal mit unserer 
zertifizierten Wanderführerin Christa 
Schapfl und wandern Sie mit nach 
Weng. Die Streckenlänge des Weges 
beträgt ca.  8 km mit einer Gehzeit 
von ca. 2 bis 3 Std. und anschließen-
der Einkehr im Gasthaus. Rückfahr-
möglichkeit mit Bus 2,50 €. Für die 
Wanderung (ab 7 Personen) wird zü-
giger Wanderschritt vorausgesetzt. 
Veranstalter: vhs Bad Griesbach.Ein-
tritt: 2 €, mit Kur- und Gästekarte frei!

Raus aus der Krise, zurück 
zur inneren Balance!
20 Uhr „Kleiner Saal“  
Bad Griesbach-Therme
Vortrag mit Christiane Skrebsky, Ki-
nesiologin, Transformationsthera-
peutin n. Robert Betz. Die aktuelle 
Zeitqualität zeigt uns in Form von 
inneren und äußeren Krisen in wel-
chen Bereichen wir unser Leben noch 
nicht mit Freude und Erfüllung leben. 
Durch eine neue Ausrichtung können 
wir wieder von Angst und Ohnmacht 

unseren Weg hin zu Vertrauen und 
innerem Gleichgewicht und somit in 
unsere Kraft finden. Karten an der 
Abendkasse. Eintritt 7 €, mit Kur- und 
Gästekarte 6 €. Die Veranstaltung 
findet ab 5 Teilnehmer statt – Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Infos unter 
Tel. +49 8532 3300. Veranstalter: vhs 
Bad Griesbach.

29. Freitag
Etappen-Marathon 
(3. Etappe) 
16 Uhr. Treffpunkt/ 
Abfahrt: Parkplatz  
Bad Griesbach-Therme
Fahrt mit dem Bus zum Freilinger 
Straßl – Ziel: Kurplatz Bad Gries-
bach-Therme, Streckenlänge: 13,4 
km. Begleiten Sie uns beim „Mara-
thon-in-drei-Etappen“ zur Vorbe-
reitung auf den 19. Rottaler Volks-
marathon. Wer Lust hat, ist herzlich 
eingeladen, die Bad Griesbacher 
Marathonstrecke, aufgeteilt in drei 
Strecken an drei Freitagen, mitzu-
walken. Eine Anmeldung ist nicht 
notwendig. Jeder Teilnehmer erhält 
einen Gutschein für einen Eintritt in 
die Wohlfühl-Therme (eingeschränk-
te Gültigkeit). Unkostenbeitrag: 2 €. 
Nähere Informationen erhalten Sie 
in der Gesundheitsabteilung des 
Gäste- & Kur-Service Bad Griesbach 
unter Tel. + 49 8532 792-53. 

30. Samstag
Kurkonzert
16 – 17 Uhr am Kurplatz Bad 
Griesbach-Therme mit den 
Dreiflüsse-Musikanten
Bei schlechter Witterung entfällt das 
Konzert!

Katholischer 
Sonntagsgottesdienst
18 Uhr in Karpfham
18:30 Uhr in Reutern 
19:30 Uhr Lichterprozession 
nach St. Wolfgang bei Weng

Frühlingskonzert
mit dem „Sinfonischen 
Blasorchester 
Bad Griesbach“
19 Uhr Kursaal 
Bad Griesbach-Therme
Das Aushängeschild der Stadt Bad 
Griesbach, prämiert mit zahlreichen 
internationalen Auszeichnungen 
und Preisen, unter der bewährten 
Leitung von Stadtkapellmeister 
Hans Killingseder, begeistert mit 
Talent und Können. Seit Jahren er-
freuen die Musiker aus Bad Gries-
bach ihr Publikum bei kirchlichen 
und weltlichen Anlässen, vor allem 
aber bei ihren Konzerten, bei denen 
sie stets die Bandbreite niveauvol-
ler Blasmusik ausschöpfen und ef-
fektvoll inszenieren. Eintritt: 15 €; 
Jugendliche unter 16 Jahren 10 €. 
Kartenvorverkauf: Gästeinformation 
Bad Griesbach-Therme, Kurallee 8, 
Bad Griesbach-Therme, Tel. +49 8532 
79247, Mail: gastinfo@badgriesbach.
de, www.badgriesbach.de
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Krieg und Frieden
Neue Ausstellung im „KUSS“

Flucht
Dieser Koffer steht für 
Flucht, Vertreibung, 
Not und Elend. Er ist 
85 Jahre alt und erleb-
te viel Elend. Am Ende 
vom zweiten Weltkrieg, 
im Jahre 1945, wurde 
er von Ostreußen bis 
in den Harz getragen. 
Im Jahre 1953 erlebte 
der Koffer die zweite 
Flucht, und zwar aus 
der DDR nach West 
Berlin und später nach 
Westdeutschland.

Krieg 
Ich, die Messingkartusche vom Kaliber 10,5 cm, stelle den 
Krieg dar und bin der Teil einer Panzergranate und war ein-
mal in einem „Leopard-Panzer“. Meine Größe sagt schon 
aus, wie wichtig ich angeblich für die Menschen bin. Ich bin 
sehr schwer und sündhaft teuer bei der Anschaffung. Es 
gibt nichts, was ich nicht zerstören kann: Menschen, Ge-
bäude, Natur, die Liebe und noch viel mehr, eben „Alles“.

Frieden
Die Sonnenblume und eine Taube symbolisieren den Frie-
den. Ich bin klein und verletzlich und muss gepflegt wer-
den. Aber viele Menschen haben sehr wenig Interesse an 
mir. Mit Krieg kann man mehr verdienen als mit Frieden. 
� Aussteller: Jakop 

Konzertplan
Mittwoch und Freitag, 15.00 – 17.00 Uhr

Solistenquartett Bad Griesbach

02. April	16.00	 Uhr	 MV Eitzing
03. April	11.00	 Uhr	 SK Schärding
09. April	16.00	 Uhr	 MV Weng
10. April	11.00	 Uhr	 Edelmetall
17. April	 11.00	 Uhr	 Stadtkapelle Bad Griesbach
18. April	11.00	 Uhr	 Brunnental
23. April	16.00	 Uhr	 MV Kirchdorf
24. April	11.00	 Uhr	 Net Hoawad Musi
30. April	16.00	 Uhr	 Kirsten Borchert



Bad Griesbacher Kalender
Wiederkehrende Veranstaltungen

Flohmarkt in Karpfham (Volksfestwiese).
Jeden 2. Samstag im Monat von 7 - 14 Uhr von Januar bis 
Dezember. Ansprechpartner: TSV Karpfham, Helga Gerleigner, 
Tel. 08532  8521.

Flohmarkt in Passau-Heining, Industriestraße 8.
Jeden Freitag von 13 - 18 Uhr und Samstag von 9 - 16 Uhr. 
Info unter Tel. 0160  92726084.

Freie Wählergemeinschaft Bad Griesbach 
Jeden 1. Donnerstag im Monat, 19 Uhr, Treffen der FWG  
Bad Griesbach e.V. Das Versammlungslokal bzw. die  
Betriebsbesichtigung wird jeweils in der Presse bekannt  
gegeben. Gäste sind herzlich willkommen.

WIR GEMEINSAM Nachbarschaftshilfe 
ist ein Tauschkreis auf Zeitbasis. Er bringt Hilfesuchende  
und hilfsbereite Menschen zusammen. Aktueller Bedarf und 
individuelle Fähigkeiten finden sich in einem organisierten 
nachbarschaftlichen Netzwerk für Jung und Alt. Wir treffen  
uns jeweils einmal im Monat. Info: www.wirgemeinsam.net. 
Infos & Kontakt: Sonja Schecklmann  
94094 Rotthalmünster, Telefon 08533  8879150, 
baederdreieck@wirgemeinsam.net, www.wirgemeinsam.net.

Heimatkundliche Wanderung
Mit Christa Schapfl jeden Mittwoch 13.30 Uhr. 
Treffpunkt Holzhäusl Bad Griesbach-Therme. 
Näheres im Programm des Gäste- & Kur-Service.

Briefmarken- und Münzsammlerclub
Pocking / Bad Griesbach 
jeden 1. Sonntag im Monat trifft man sich zum Tauschen und 
Fachsimpeln. Treffpunkt: Gaststätte Pockinger Hof in Pocking, 
9-12 Uhr. Interessierte sind immer willkommen. 
Infos: 08532 927740, Herr Wesche.

MUTTER-KIND-GRUPPE Bad Griesbach
Jeden Dienstag von 15 - 17 Uhr im Pfarrzentrum.  
Neuankömmlinge sind jederzeit willkommen. 
Infos bei Leiterin Martina Hausruckinger, Tel. 08532  9256772. 

SENIORENTREFF
Jeden 4. Mittwoch im Monat um 14:30 Uhr im Pfarrzentrum.

Venus Yoga Kurse 
für Anfänger, Fortgeschrittene und für Senioren. Kurse sind 
zertifiziert und werden von den Krankenkassen bezuschusst. 
Angela Venus, Hatha Yogalehrerin BDY/EYU, Tel. 0170  9359248, 
www.venus-yoga.de.w

Gemeinsam durch die Krise
Ich (weibl. und Ende 50) möchte mich gerne mit bewussten 
und erwachten Menschen austauschen, bevorzugt  
nachmittags am Wochenende.  
E-Mail bitte an: indigo2019@mailbox.org

Bitte informieren Sie sich bei den jeweiligen Veranstaltern, ob und wann die Veranstaltungen stattfinden!

Deutscher Amateur-Radio-Club e.V.
Ortsverband Bad Griesbach i. Rottal, DOK  U06. 
Jeden 1. Freitag im Monat Stammtisch ab 19:30 Uhr  
im Gasthof Bichler am Stadtplatz Bad Griesbach. 
Gäste sind herzlich willkommen.  
Frequenzen: 145,325 MHz  und 439,325 MHz ( Relais )

Europareservat Unterer Inn e.V., Ering
Naturium am Inn / Europareservat Unterer Inn
Öffnungszeiten: April–September täglich 9–17 Uhr, Oktober–
März täglich 10–16 Uhr, vom 24.12.–06.01. geschlossen
Jeden Sonntag um 10 Uhr Führung. 
Innwerkstraße 15, 94140 Ering, Tel. +49 8573 1360, 
E-Mail: naturium@rottal-inn.de. Weitere Infos unter 
www.naturium-am-inn.eu oder www.europareservat.de

Reservistenkameradschaft Bad Griesbach
Jeden 2. Sonntag im Monat um 10 Uhr Frühschoppen. 
Sonntag, 10. April, beim Stolz Walter.

Jägerstammtisch 
Jeden 2. Dienstag im Monat um 19:30 Uhr im Gasthaus Madl 
in Weng. Herzliche Einladung an alle Naturfreunde,  
Interessenten, Jägerinnen und Jäger.

BMW Z1-Freunde
Jeden 2. Freitag im Monat um 19:30 Uhr gemütliche Runde. 
Versammlungslokal laut Absprache. Infos: Tel. 08532  8423.

Damengymnastik des TSV Bad Griesbach
mit Maria Vitek. Jeden Dienstag von 18:30 - 20 Uhr  
für jede Altersgruppe in der Realschulturnhalle. 
Infos: Tel. 08532  2256, www.tsvbadgriesbach.de\turnen

AH-Sportstunde des TSV Bad Griesbach
Jeden Donnerstag 18:15 - 20 Uhr.  
Treffpunkt: Realschulturnhalle. Tel. 08532  924496,  
www.ahturner-badgriesbach.net

Stammtisch mit Haberertraining
an jedem Freitag ab 20 Uhr beim Brauchtums- und  
Faschings-Verein, Bad Griesbach e.V.,  
Treffpunkt: Jahnstraße 1. Gäste sind herzlich willkommen.

Asphaltstockclub Bad Griesbach
Jeden Montag und Freitag ab 18:45 Uhr Training in der  
Stockhalle, Jahnstraße 3.

Stammtisch der ehemaligen TSV-Fußballer
Jeden 2. Mittwoch im Monat um 19 Uhr Stammtisch im  
Gasthof Bichler am Stadtplatz.

Stammtisch Nordisch des Skiclubs Bad Griesbach
jeden 2. Freitag im Monat abwechselnd im Gasthaus Bichler 
um 19 Uhr und in der Villa Antica um 19:30 Uhr.
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Info & Kartenvorverkauf: 
Gästeinformation, Kurallee 8, 94086 Bad Griesbach-Therme

Tel. +49 8532 792-47 • Fax +49 8532 7614 
Mail: gastinfo@badgriesbach.de 

www.badgriesbach.de, www.go-konzerte.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 9 bis 17 Uhr

Stand: 15.03.2022 I Kurzfristige 
Veranstaltungsänderungen aufgrund der derzeit 

pandemischen Lage vorbehalten! 
Es gelten die zum Zeitpunkt der jeweiligen Veranstaltung  

aktuell vorgeschriebenen  coronabedingten Infektionsschutzmaßnahmen 
gemäß BayIfSMV.  

Wir bitten um Ihr Verständnis – bleiben Sie gesund!  
Ihr Team  des  Gäste- & Kur-Service   Bad Griesbach i. Rottal 

**Bad Griesbacher Highlights**
April 2022

43. Frühlingskonzert
der Stadtkapelle Bad Griesbach

Herzliche  
Einladung

am Samstag,

30. April 2022

19.00 Uhr in der Eventhalle 

BAD GRIESBACH

am Samstag,

07. Mai 2022

19.00 Uhr in der Rottalhalle

ROTTHALMÜNSTER

Stadtkapelle Bad Griesbach, Sinfonisches Blasorchester Bad Griesbach,  
Jugendblasorchester Bad Griesbach
1. Preis m. Ausz. Welt-Jugend- Musikfestival Zürich 1999, JBO, Kulturpreisträger des Landkreises Passau 1999,
1. Preis m. Ausz. Bundesmusikfest Wasserburg 2003, 2. Preis Deutscher Orchesterwettbewerb in Bad Windsheim 2003,
1. Preis m. Ausz. Landesmusikfest München 2005, 1. Preis m. Ausz. Welt-Jugend-Musikfestival Zürich 2005,
3. Preis Flicorno D̀ Oro 1.Kategorie in Riva del Garda 2007, 1. Preis Orchesterwettbewerb Bayern in Bad Windsheim 2007,
1. Preis Flicorno D’Oro 1. Kategorie in Riva del Garda 2009, 2. Preis Deutscher Orchesterwettbewerb Bayern in München 2011,
SBO, Kulturpreisträger des Landkreises Passau 2012, Bayer. Meister, Orchesterwettbewerb Bayern in München 2015,
Deutscher Vizemeister, Deutscher Orchesterwettbewerb Ulm 2016, JBO,  3. Preis Flicorno D’Oro 3. Kategorie in Riva del Garda 2018,
1. Preis Orchesterwettbewerb Bayern in München 2019, 1. PREIS und SONDERPREIS DEUTSCHER ORCHESTERWETTBEWERB 2021 

„Die Udo Jürgens Story – 
sein Leben, seine Liebe, seine Musik“   
Samstag, 02.04.22, 20 Uhr Kursaal 
Bad Griesbach-Therme 

Eine Zeitreise, beginnend in Udo Jürgens Kindheit bis in sein 
hohes Alter und gewährt dabei tiefe Einblicke in seinen Wer-
degang und sein Wirken – ganz nach dem Motto „Sein Leben, 
seine Liebe, seine Musik“. 
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Kurzfristige Änderungen vorbehalten – bitte beachten Sie die aktuell geltenden Coronaregeln!

Bad Griesbacher Kalender
Ökumenische Kurseelsorge im April
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01. Freitag
„Wir gehen den  
Emmausweg“
16:00 Uhr, Emmauskirche
Führung in 8 Stationen von der Em-
mauskirche zum Rosenhügel mit 
kath. Pfarrer Roland Burger 

03. Sonntag
Evang. Gottesdienst
10:00 Uhr
Abendmahl m. Pfarrer Philipp Augustin 

Kath. Gottesdienst
18:00 Uhr in der Emmauskirche
mit Pfarrer Roland Burger

07. Donnerstag
Möglichkeit zum persönl. 
Gespräch oder zur Beichte 
18:00 Uhr in der Emmauskirche
beim kath. Pfarrer Roland Burger im 
Beichtzimmer. Nur mit tel. Anmel-
dung bei Pfarrer Roland Burger unter 
der Nummer 08532/9279377 möglich!

Kath. Gottesdienst
19:00 Uhr in der Emmauskirche
mit Pfarrer Roland Burger 

08. Freitag
Spirituelle 
Kirchenführung
16:00 Uhr in der Emmauskirche
mit kath. Pfarrer Roland Burger, mu-
sikalische Gestaltung: Vera Lorenz, 
TP: Kirchentüre beim Wasserbecken

10. Palmsonntag
Kath. Gottesdienst
10:00 Uhr in der Emmauskirche
mit Pfarrer Roland Burger 

Kirchenmusikalische 
Andacht 
18:00 Uhr in der Emmauskirche
„Die sieben letzten Worte Jesu am 
Kreuz“ von Joseph Haydn, musika-
lische Gestaltung: Streichquartett 
Sonare Linz. Liturgie: Diözese Musik-
direktor Diakon Marius Schwemmer

11. Montag
Zuhören-Entspannen- 
Nachdenken
17:00 Uhr in der Emmauskirche
Gute Orgelmusik – gute Gedanken – 
eine gute halbe Stunde. Lektor: Pfar-
rer Klaus Stolz; Orgel: Irene Högl. 
Anschl.  Möglichkeit z. persönlichen 
Gespräch bzw. zur Beichte b. evang. 
Pfarrer Klaus Stolz in der Sakristei

14. Donnerstag
Evang. Gottesdienst 
mit Tischabendmahl
19:00 Uhr im Gemeindehaus der 
Johanneskirche
mit Pfarrer Klaus Stolz 

15. Karfreitag
Evang. Gottesdienst zur 
Todesstunde Jesu 
15:00 Uhr in der Emmauskirche
mit Beichte und Abendmahlsfeier 
mit Pfarrer Klaus Stolz, musikalische 
Gestaltung: Rosi Tischler, Orgel und 
Thomas Plewnia, Violine

Kath. Kreuzandacht   
19:00 Uhr in der Emmauskirche
mit Pfarrer Roland Burger musikali-
sche Gestaltung: Vera Lorenz

17. Ostersonntag
Evang. Festgottesdienst
10:00 Uhr in der Emmauskirche
zu Ostern mit Abendmahl und Tauf

erinnerung mit Pfarrer Klaus Stolz. 
Musikalische Gestaltung: Rosi Tisch-
ler, Orgel und Margit Eilmannsber-
ger, Querflöte

Kath. Gottesdienst
18:00 Uhr in der Emmauskirche
mit Pfarrer Roland Burger. Musika-
lische Gestaltung: Matthias Deger 
(Tenor, Klarinette) und Regionalkan-
tor Rudi Bürgermeister (Orgel)

18. Ostermontag
Ökumenische 
Osterwanderung
17.00 Uhr
Emmausgang von der Johanneskir-
che zur Emmauskirche

Ökumenischer 
Festgottesdienst
18:00 Uhr in der Emmauskirche
zum Emmaustag mit kath. Pfarrer 
Roland Burger und evang. Pfarrer 
Klaus Stolz; Musik: Kirchenmusikdi-
rektor Jürgen Wisgalla

19. Dienstag
„Emmaus-Spiele“
15:00 Uhr im Saal der 
Emmauskirche
mit Ehepaar Klein

22. Freitag
„Oster-Betthupferl“
20:30 Uhr in der Emmauskirche
Musik, Gute-Nacht-Geschichte, Ge-
bet und Segen bei Kerzenschein mit 
Pfarrer Klaus Stolz; musikalische Ge-
staltung: Irene Högl, Orgel

24. Sonntag
Kath. Gottesdienst
10:00 Uhr in der Emmauskirche 
mit Pfarrer Roland Burger

KDFB Ukrainehilfe
Frauenbund spendet 1000 € an Ukraine-Hilfsorganisation

„Krieg in Europa“, das war 
für die Frauen vom KDFB Bad 
Griesbach bis vor Kurzem 
noch unvorstellbar. Die dra-
matische Entwicklung in der 
Ukraine und besonders die 
Notsituation der Frauen und 
Kinder, berühren sie sehr. 
Deshalb ist in der Vorstand-

schaft sehr schnell der Ent-
schluss gereift, die Menschen 
in Not und auf der Flucht zu 
unterstützen. Es wurde eifrig 
recherchiert, wie man am bes-
ten helfen könnte. Sachspen-
den sind in der Logistik und 
im Transport oft teurer als es 
wäre, die benötigten Dinge vor 

Ort zu kaufen. Am einfachs-
ten ist deshalb das Mittel der 
Geldspende. Die Frauen, rund 
um das Vorstandsteam Rita 
Thomandl und Martina Haus-
ruckinger haben sich dafür ent-
schieden, 1000 € an die Aktion 
„Deutschland hilft“ zu über-
weisen, einem großen Bündnis 

deutscher Hilfsorganisatio-
nen. Die Summe stammt aus 
den Rücklagen des Vereins, 
der vor der Pandemie durch 
zahlreiche Aktionen dieses 
Geld erwirtschaftet hat und 
jetzt stolz ist, einen Beitrag 
zur Linderung der Not in der 
Ukraine beitragen zu können.

Evang. Gottesdienst
10:00 Uhr in der Johanneskirche
mit Pfarrer Klaus Stolz

25. Montag
Zuhören-Entspannen- 
Nachdenken
17:00 Uhr in der Emmauskirche
Gute Orgelmusik – gute Gedanken 
– eine gute halbe Stunde. Lektor: 
Pfarrer Klaus Stolz; Orgel: Julia Hain-
thaler. Anschließend ist Möglichkeit 
zum persönlichen Gespräch bzw. zur 
Beichte beim evang. Pfarrer Klaus 
Stolz in der Sakristei

27. Mittwoch
Kino in der Kirche
20:00 Uhr im Saal der  
Emmauskirche
„Die Hütte – Wochenende mit Gott“. 
Spielfilm – Stuart Hazeldine - USA 
2017 (Laufzeit: 128 Min.) mit anschlie-
ßender Möglichkeit zum Gespräch 
mit kath. Pfarrer Roland Burger

28. Donnerstag
Möglichkeit zum persönl. 
Gespräch oder zur Beichte 
18:00 Uhr in der Emmauskirche
beim kath. Pfarrer Roland Burger im 
Beichtzimmer. Nur mit tel.  Anmel-
dung bei Pfarrer Roland Burger unter 
08532/9279377 möglich!

Kath. Gottesdienst
19:00 Uhr in der Emmauskirche
mit Pfarrer Roland Burger 

29. Freitag
Symbol- und 
Segnungsgottesdienst
19:00 Uhr in der Emmauskirche
mit kath. Pfarrer Roland Burger, mu-
sikalische Gestaltung: Vera Lorenz
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Ihre Volkshochschule in Bad Griesbach
Ihre Volkshochschule 
für Stadt & Landkreis Passau

Kurs- und Vortragsangebote im April 2022 

Monatliche Kurse für Kinder und 
Jugendliche – Einstieg jederzeit möglich 

Zumba Bambinis,  
von 3-7 Jahre,
ab Do, 07.04.,  
15:30-16:15 Uhr
Zumba-Dance-Kids,  
von 7-12 Jahre
ab Do, 07.04.,  
16:30-17:15 Uhr

Kultur- und Ausflugsfahrt: 
Wachau zur Marillenblüte
Do, 07.04. und Mi, 13.04. 6:00 -20:00 Uhr, 1 x
Das gesamte Fahrtenprogramm erhalten Sie im vhs-Büro. 

Discofox für Einsteiger - für Paare u. Singles
Fr, 22.04., 19:00 – 20:15 Uhr, 3 x
Mitmachen kann jeder im Alter von 9 bis 99 Jahren.  
Egal ob als Paar oder als Single. 

Tanzkurs für Brautpaare und Hochzeitsgäste
Fr, 22.04., 20:15 – 21:55 Uhr, 3 x
Auch können auf Wunsch kleine Eingänge und Figuren  
für den Walzer unterrichtet werden. 

Wartungs- und Reparaturarbeiten am 
Fahrrad selbst erledigen! 
Sa, 30.04., 10 – 13 Uhr, 1 x 
Sie können gern Ihr eigenes Fahrrad mitbringen.

Kurse für Kinder in den Osterferien
Werkstatt für Kinder ab 6 Jahre
Di, 12.04. und 13.04., 15:00 -17:00 Uhr
Die Kinder sollen Spaß im Umgang mit dem  
Werkstoff Holz haben und neue Fähigkeiten erlernen.

Wir bauen ein Vogelhäuschen (Nistkasten) –  
für Kinder ab 6 Jahre
Di, 19.04 + 20.04., 15 – 17 Uhr
Sie lernen dabei auch den Umgang mit Werkzeugen.

* Veranstaltungen im Kleinen Saal in Bad Griesbach-Therme: 
Zu den nachfolgenden Veranstaltungen ist keine Anmeldung erforderlich, sie finden ab 5 Personen statt. 

Unkostenbeitrag 7,00 €, mit Kur-Gästekarte: 6,00 €, Beginn: 20:00 Uhr, Dauer ca. 1,5 Std.

Kurse aus dem Bereich Kultur

Kurse aus dem Bereich Gesundheit

Kurse aus dem Bereich Beruf/EDV

Neu:  Waldbaden – Shinrin Yoku
Sa, 23.04., 14:00-16:30 Uhr, 1 
Unter Waldbaden versteht man das bewusste Verweilen im Wald, 
mit dem Zweck, sich zu erholen und die Gesundheit zu stärken. 

Hatha-Yoga - Kurs 1
Do, 28.04., 18:00-19:30 Uhr,  
Kurs 2: 19:45-21.15 Uhr, 10 x 
Zumba®Fitness
Do, 28.04., 18:00-19:00 Uhr, 5 x
Neu: Die Heilkraft des Spitzwegerichs
Mo, 25.04., 19:00-22:00 Uhr, 1 x
Der Spitzwegerich zählt zu einer der wichtigsten Arzneipflanzen.

Wie finde ich ERFOLG in meinem Leben?
Mi, 06.04., 18:30 – 21:00 Uhr, 1 x
Lassen Sie uns zusammen flexibel Denken sowie die  
Kreativität wecken... denn Erfolg ist lernbar!

Selbstfindungsworkshop
Di, 26.04., 18:30 – 20:30 Uhr, 1 x
Sie sind bereit für eine spannende Reise zu sich selbst? Dann 
freuen Sie sich auf einen lebendigen Workshop.

Online-Banking sicher und einfach
Fr, 29.04., 13:30 – 16:30 Uhr, 1 x
Um größtmögliche Sicherheit beim Online-Banking zu gewähr-
leisten, sollten Sie einige Grundregeln beachten. Kursinhalt: 
Grundbegriffe des Online-Banking; geeignete Banking-Pro-
gramme; Konten einrichten und sichern; Schwachstellenana-
lyse und Arbeitsmethoden der Online-Betrüger; Vorsichts-
maßnahmen und effektive Schutzverfahren.

Infos und Anmeldung: Städt. Galerie Bad Griesbach –  
vhs Bad Griesbach, Stadtplatz 3, Telefon: 08532 3300,  
info-griesbach@vhs-passau.de · www.vhs-passau.de,  
Öffnungszeiten: Mo. u. Do. 8:30 - 12 Uhr u. 14 - 16 Uhr
Sämtliche Kurse und Veranstaltungen werden unter 
Berücksichtigung der aktuellen Hygiene-Bestimmungen 
durchgeführt. Diese erfahren Sie unter vhs-passau.de
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Events im April
in Bad Birnbach

Sonntagsmatinee
„Ensemble Pur“ JOB & 
Vielharmonie der Mu-
sikschule Bad Birnbach
Laden recht herzlich zur 
Matinee „Ensemble pur“ 
am Sonntag, 3. April, 
10.30 Uhr ins Artrium 
Bad Birnbach ein.
Eintritt frei, Spenden er-
beten.

Intermezzokonzert
Es musizieren die Schüler der 
Musikschule Bad Birnbach.
Die Musiker präsentieren am 
Donnerstag, 7. April, 19 Uhr 
im Artrium ein buntes Pro-
gramm. Eintritt frei – Spenden 
erbeten.

„Das Beste von Ernst Mosch“

Bereits zum 8. Mal gastieren die Passauer Dreiflüssemusikan-
ten mit ihrem Programm „Das Beste von Ernst Mosch“ am 
Freitag, 8. April, um 20 Uhr im Bad Birnbacher Artrium.
Mit den Passauer Dreiflüssemusikanten präsentiert sich ein 
Orchester, das in ganz Bayern bekannt ist und viele musika-
lische Freunde in halb Europa hat. Jüngste und bereits gefei-
erte Erfolge bei internationalen Wettbewerben bestätigen die 
ausgezeichnete Qualität des Orchesters.
Eintritt: 18 €, mit GK 16 €. Restkarten, soweit verfügbar, 
ab 19 Uhr an der Abendkasse.

Die „Oper im Berg“ kehrt zurück

Nach den Erfolgen im Vorjahr sind heuer drei Auftritte ge-
plant. Am 16. April die „Italienische Operngala“, im Sommer 
folgt am 20. August „La Traviata“ und schließlich gibt es am  
17. Dezember die „Weihnachtliche Operngala“. Beginn der 
Veranstaltungen ist jeweils um 20 Uhr im Artrium.
Eintritt: Kat. I 61,00 €, Kat. II 51,00 €, mit GK 2,00 € Ermä-
ßigung. Karten für die italienische Operngala gibt es be-
reits jetzt im Vorverkauf in der Gästeinfo im Artrium
08563/963046 oder www.ticket.badbirnbach.de.

Bayerische Matinee zum Ostersonntag
In der Reihe „Volksmusik im Artrium“ findet am Ostersonntag, 
17. April, um 10.30 Uhr eine „Bayerische Matinee“ statt. Ne-
ben frischen Frühjahrsliedern und „g’führiger Musi“ steht das
reichhaltige Brauchtum rund ums Osterfest im Mittelpunkt. 
Mit von der Partie sind das rundfunkbekannte Duo Maier/Rie-
mer und das Blechbläserquartett Maier/Riemer sowie der An-
zenkirchener Frauen-Zwoagsang.
Als symbolischen Ostergruß hält der Osterhase für die Besu-
cher einen großen Korb voller bunter Ostereier bereit.
Eintritt frei – Spenden erbeten.

Reif für die Insel
Eine musikalische  
Reise durch Österreich
Das Duo Armin Stockerer 
und Christian Auer reisen am 
Donnerstag, 28. April, um 
20 Uhr samt Band durch das 
Liedgut der großen österrei-
chischen Liedermacher. Mit 
im Gepäck sind Lieder von 
Wolfgang Ambros, Rainhard 

Fendrich, Georg Danzer, Peter Cornelius und Ludwig Hirsch.
„Reif für die Insel“ nimmt also mit auf einen kleinen Ausflug in 
die humorvolle und bunte Songwelt unserer Jugend:
„Skifoan“, „Strada del sole“, „Es lebe der Sport“, „Der Cafè is 
fertig“, „Weilst a Herz hast wia a Bergwerk“, „Zwickt́ s mi“, „Es 
lebe der Zentralfriedhof“ und viele andere …
Termin: Donnerstag, 28. April 2022, 20 Uhr im Artrium.
Eintritt: € 20,-, mit GK € 18,-. Restkarten, soweit verfüg-
bar, ab 19 Uhr an der Abendkasse.

Kurzfristige Änderungen vorbehalten!  
Es gelten die zum Zeitpunkt der jeweiligen Veranstaltung  
aktuell vorgeschriebenen coronabedingten  
Infektionsschutzmaßnahmen gemäß BaylfSMV. 

Kartenvorverkauf:  
Gästeinformation im Artrium 

Kurallee 7 · 84364 Bad Birnbach 
 T. 0 85 63.96 30 46 

www.ticket.badbirnbach.de 
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Events im April
in Bad Füssing

Kartenvorverkauf: 
Bgm.-Frankenberger-Haus

Kurallee 15, 94072 Bad Füssing
Tel. 08531 975 522

E-Mail: ticket@badfuessing.de
Internet: www.badfuessing.com

SCOT Rainbow 
Do, 07.04.2022 - 19.30 Uhr – Kleines Kurhaus Bad Füssing

Das Jazz-Quartett aus dem 
Rupertiwinkel. Beschwingt, 
heiter und vielschichtig - wie 
die bunten Farben des Regen-
bogens - präsentiert sich die 
Musik dieser neuen Jazz-For-
mation. Denn der Name ist 
Programm: SCOT Rainbow 

steht für Swing - Colour Of The Rainbow. Aber es bleibt nicht nur 
beim fetzigen Swing. Zusammen mit Bossa-Nova-Nummern, 
getragene Balladen, Latin-Groove und Blues entstand so ein 
wohl abgerundetes Programm. Dabei bedient sich SCOT Rain-
bow dem riesigen Fundus bekannter, aber auch selten gespiel-
ter Jazz-Standards und ergänzt sie mit eingängigen und hörens-
werten Eigenkompositionen. So „jung“ wie das Jazz-Quartett 
SCOT Rainbow sein mag, ihre Mitglieder sind jedoch durchwegs 
„alte Hasen“ mit jahrzehntelanger musikalischer Erfahrung in 
den unterschiedlichsten Genres. Scot Rainbow präsentieren 
Ihnen den musikalischen Regenbogen in der Besetzung Josef 
Ramelsberger - Saxophone, Gitarre; Harry Abel - Gitarre; Franz 
Ganser - Bass; Markus Kratzer - Schlagzeug. Eintritt: 18,00 
€ (mit gültiger BF Kurkarte 3,00 € Ermäßigung). KVV ab 
25.03.2022

Bad Füssinger Ostergala 
Mo, 18.04.2022 - 19.30 Uhr – Großes Kurhaus Bad Füssing 

Volkstümliches Mu-
sik- und Schlagerpro-
gramm mit zünftiger 
Blasmusik der Holz-
landler Blasmusik 
unter der Leitung von 
Andreas Gruber. Bri-
gitte Traeger, die cha-
rismatische Sängerin 
aus der Oberpfalz 
überzeugt ihre Zuhö-
rer sowohl in Unterhal-
tungsveranstaltungen, 
als auch in Kirchen-
konzerten. Aufgrund 

ihrer langjährigen Bühnenerfahrung versteht sie es, jedem 
Event eine besondere Note zu geben. „Die goldene Stimme vom 
Wörthersee“, wie Silvio Samoni von seinen Fans genannt wird, 
hat sich den großen Melodien verschrieben. Auf der Bühne 
schöpft er aus einem breiten Repertoire deutscher und inter-
nationaler Schlager-Evergreens. Bereits mit sechs Jahren stand 
ROMY auf der Bühne. Seither hat sie 18 Tourneen allein durch 
die USA und Kanada absolviert. Ob als Interpretin oder Modera-
torin vor der Kamera; sie trifft immer den richtigen Ton und ver-
steht es, ihre MusikkollegenInnen ins rechte Licht zu rücken. An 
diesem Abend führt sie nicht nur durch das Programm sondern 
lässt auch Titel von Ihrer aktuellen CD erklingen. Eintritt: 28,00 
€  (mit gültiger Bad Füssinger Kurkarte 3,00 € Ermäßigung). 
KVV ab 01.04.2022im VeranstaltungsService Bad Füssing, 
Kurallee 15, Tel. 08531 975-522.

Tex Robinson & Friends 

Fr, 29.04.2022 - 19.30 Uhr – Kleines Kurhaus Bad Füssing
Evergreens und unvergessene Erfolgstitel von Roger Whitta-
ker, Johnny Cash, Glen Campbell, John Denver, Willi Nelson, 
Don Williams, Truck Stop u.v.a. Tex Robinson und seine Friends 
werden regelmäßig für zahlreiche Festivals und Konzerte im In- 
und Ausland verpflichtet. Die Band besteht ausschließlich aus 
versierten Musikern und setzt mit ihren Gitarren, Bass, Fidel, 
Keyboard und wunderbaren Stimmen musikalische Akzente! 
Eintritt 20,00 € (mit gültiger Bad Füssinger Kurkarte 3,00 € 
Ermäßigung). KVV ab 14.04.2022 im VeranstaltungsService 
Bad Füssing, Kurallee 15, Tel. 08531 975-522.

Änderungen vorbehalten!

TreuePlus.  
Unser Rabatt für Ihr Vertrauen.
Treu sein zahlt sich aus. Sparen Sie mit einem jährlichen Rabatt  
auf Ihren Erdgas- und Ökostromtarif.

Sauber 
zammg’hoitn!

© Martin Bolle

www.esb.de/treueplus

ESB_Anzeige_SauberZammghoitn2022_TreuePlus_118x80mm_RZ.indd   1 25.02.22   11:38
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Projekt „GangArt“ 
im KUSS

Vernissage des Griesbacher 
Künstlers Jonas Mack

Der Frühling steht vor der Tür

Mit einer von zahlreichen Kunstfreunden besuchten Vernis-
sage ermöglicht es das Künstlerhaus KUSS bereits dem drit-
ten Künstler sich beim Projekt „GangArt“ einem größeren 
Publikum vorzustellen. Unter dem Titel „Landschaften und 
Planeten“ präsentiert dabei der Künstler Jonas Mack seine 
in der Spray-Painting-Technik entstandenen Bilder. 

Jonas Mack ist mit der Ausstellung 
„Landschaften und Planeten“ be-
reits der dritte Künstler des Projekts 
„GangArt“ im Künstlerhaus KUSS.

Von links: Stellvertr. Landrat Hans Koller, Thomas Mack, Ausstellungs-
künstler Jonas Mack, Simon Graw, Gudrun Wimmer, Katharina Lezuo, 
Stadtrat Josef Wandl und Stadtpfarrer Gunter Drescher.�Fotos: Rüdiger Luft

Eingangs begrüßte Katharina 
Lezuo namens der hiesigen 
KUSS-Familie die zahlreichen 
Teilnehmer und wünschte 
einen entspannten Ausstel-
lungsbesuch. Stellvertreten-
der Landrat Hans Koller und 
Bürgermeister Jürgen Fundke 
brachten die Freude darüber 
zum Ausdruck, dass es nach 
langen Einschränkungen nun 
auch den Künstlern wieder 
möglich ist, sich in Szene zu 
setzen. Stadtpfarrer Gunter 
Drescher stellte den Ausstel-
lungstitel in den Mittelpunkt: 
Der Titel „Landschaften und 
Planeten“ regt dazu an, sich 
der Schöpfung Gottes zu er-
freuen und ihr gleichzeitig 
jene Dankbarkeit entgegen 
zu bringen, die dazu beiträgt, 
zu dem aktuell in vielen Tei-
len der Erde besonders ver-
missten Frieden beizutragen. 
Die Laudatio nahm Thomas 
Mack, der Vater des Künst-
lers, vor. In einer Schilderung 
des Lebenslaufs von Jonas 
betonte er, dass Veranlagung 
und Talent in der Familie lie-
gen. Erste Anzeichen waren 
bereits im frühen Schulalter 
zu erkennen. Der Einstieg in 
die Spray-Painting-Technik, 
faszinierte den jungen Künst-

ler derart, dass er nicht nur 
interessante, sondern auch 
technisch perfekte Kunstwer-
ke erschuf. So gelingt es ihm, 
den Betrachter in teils surre-
ale Welten zu entführen. Den 
musikalischen Rahmen der 
gelungenen Vernissage bilde-
te Sofia Winklhofer mit viel 
beachteten Gesangsdarbie-
tungen.� Rüdiger Luft

Wer vorgenannte Welten 
von Jonas Mack erkunden 

will, der hat bis 16. Juni 
jeden Donnerstag und 

Samstag von 10 bis 15 Uhr 
Gelegenheit dazu.  

Auch eine gesonderte  
Vereinbarung ist möglich. 

Einen Tag nach dem Lenz-
mond wurde auch in diesem 
Jahr mit altem Brauchtum 
der Winter auf der Kurwies’n 
in Bad Griesbach vertrieben.
Der kalendarische Frühlings-
beginn steht kurz bevor und 
der den Frühling einläutende 
Vollmond im März ist in voller 
Pracht, als der Brauchtums-
verein Bad Griesbach tradi-
tionell den Winter austreibt. 
Die Haberer mit ihren Mas-
ken, Fellkostümen und Glo-
cken tanzen zusammen mit 
den fesselnden Druden mit 
ihren zwei Gesichtern, wäh-
rend die Geschichte dahinter 
erzählt wird. Von den Hotels 
Glockenspiel, Konradshof 
und Parkhotel organisiert 
und verköstigt, versammel-
ten sich zahlreiche Gäste und 
Einheimische auf der Kur-
wies‘n, um dem Ereignis bei-
zuwohnen und mitzufeiern. 
Bürgermeister Jürgen Fund-
ke freut sich, dass der Kurort 

Andreas Steiniger (Hartls Parkhotel), Angelika Frühschütz (Hotel Kon-
radshof), 1. Bürgermeister Jürgen Fundke, Hans Seyfried (Hotel Glo-
ckenspiel) und Tourismusdirektor Dieter Weinzierl freuen sich auf die 
kommenden Kurwies’n-Feste der Saison.

die Gäste auch mit kleinen 
Veranstaltungen wie dieser 
begeistern kann und ist da-
von überzeugt, dass bald 
wieder Großveranstaltungen 
stattfinden können. Touris-
musdirektor Dieter Weinzierl 
ergänzt, dass man sich nach 
der Verabschiedung des Win-
ters und nun auf einen tollen 
Start in die Frühjahrs- und 
Sommersaison freue. 
� Text und Bilder: Wimmer

Winteraustreiben  
auf der Kurwies’n
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Das Stadtmagazin trauert 
Zum Tode unseres  

Redaktionsmitglieds  
German Drexler, 

der am 10. März 2022  
verstorben ist

Irgendwann im Jahr 2000 
kam ein Mann in unsere Dru-
ckerei und fragte mich, ob 
ich kurz Zeit für ihn hätte. 
Hatte ich. Er gab mir seine 
Visitenkarte. „German  Drex-
ler, Brigadegeneral a.D.“. 
– Donnerwetter! – 
„Ich würde gerne in ihrem 
Stadtmagazin mitarbeiten, 
wenn sie das  wollen“.
Was folgte, war eine Jahr-
zehnte lange Zusammenar-
beit, die für unser kleines 
Magazin wie ein Lottoge-
winn war. Unter der Rubrik 
„Gedrexeltes“ schrieb er 
seine Gedanken und Pläne 
über seine Vorhaben.
„Wir könnten doch ein Kin-
dergolf-Turnier, gesponsert 
vom Stadtmagazin ins Le-
ben rufen“. Gesagt, getan. 
Seine erwähnte Visitenkar-

te öffnete viele Türen. Golf-
direktor Andreas Gerleigner 
gab grünes Licht und die Kin-
der freuten sich über gewon-
nene Golfausrüstung, Pokale 
und Teddybären. 
„Bridge ist ein faszinieren-
des Kartenspiel. Das wär’ 
doch was für unseren Kurort 
Bad Griesbach ...“. Es dauer-
te nicht lange und im Städt. 
Kursaal fand ein 5-Nationen 
Bridge-Cup statt. Stadtka-
pellmeister Hans Killingse-
der brachte seine Musiker 
in Rekordzeit dazu, dass die 
Spieler aus 5 Ländern mit ih-
rer jeweiligen Nationalhym-
ne empfangen wurden. In 
der Bridge-Szene ein Turnier, 
von dem noch heute gespro-
chen wird. Was für eine Ehre 
und Freude für unseren Ort.
„Ich glaube, dass viele junge 

Hoher Besuch bei der Reservistenkameradschaft Bad Griesbach: 
Brigadegeneral Drexler, vorne rechts. 
Links der damalige Vorsitzende der RK Sepp Messerer. 

Staatsbesuch des Amerikanischen Präsidenten George Bush sen.  
in Deutschland. Abordnung der Bundeswehr unter der Führung von 
Brigadegeneral Drexler, 3. v. links.

Eine strahlende Persönlichkeit – auch ohne 
goldenen Stern auf seinen Schulterklappen.

Menschen Sorgen haben. Zu 
den stürmischen Zeiten der 
Pubertät kommen auch noch 
schlechte Schulnoten. Letz-
teres kann man teilweise ver-
bessern.“ Die Aktion „Lernpa-
ten“ war geboren. Angehende 
Lehrer, Lehramtsanwärter, 
werden mit staatlicher Hilfe 
geködert und geben Schülern 
in Not Nachhilfe. Die Noten 
werden besser und der Stress 
mit den Eltern geringer. Und 
die angehenden Lehrer ler-
nen am lebenden Objekt  – ih-
ren künftigen Schülern.
Um das alles zu bewerkstel-
ligen holte German Drexler 
Schwergewichte ins Boot: MdL 
Walter Taubeneder (Politik), 
Toni Kreuz (Schulwesen),  Auto 
Schuster (Logistik). Irgend-
wann mal habe ich ihn gefragt: 
„Warum machst du das alles? 
Warum gibst du nicht endlich 

Ruh únd genießt  dein Pen-
sionistenleben, legst die Bei-
ne hoch und freust dich an 
jedem Ersten über deine Ge-
neralspension? 55.000 Pio- 
niere hörten auf dein Kom-
mando und bei uns gehst du 
Klinkenputzen“.
„Ich will mich damit bei den 
Menschen im Rottal bedan-
ken. Sie haben Ursula* und 
mich hier aufgenommen 
und wir leben hier sehr ger-
ne. Wir haben das Gefühl, 
hier sind wir zuhause“. 

*Meine Ursula – ein Wahn-
sinn! – sagte er mal zu mir. 
Welch ein Kompliment, wenn 
man bedenkt, dass er in sei-
nem Soldatenleben sicher 
weit rumgekommen ist ...

Klaus Mühlberger
Major d.R.
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Stadtbücherei Bad Griesbach

Franziska Weinberger und 
Brigitte Dornhausen aus Bad 
Griesbach verbindet eine 
Leidenschaft: die Freude am 
Lesen und an Büchern. 15 
Jahre lang waren die beiden 
nun vormittags in der Stadt-
bücherei Bad Griesbach tä-
tig, kümmerten sich um die 
anfallenden Tätigkeiten und 
vertraten sich während der 
Urlaubszeiten. Und Franziska 
Weinberger ist sogar noch 
länger dabei, seit 22 Jahren 
kümmert sie sich um inter-
essierte Leserinnen und Le-
ser und hilft, die passenden 
Bücher zu finden. Zum Eh-
renamt kam sie durch ihre 
Kinder, mit denen sie damals 
die Bücherei besuchte. Als sie 
hörte, dass Unterstützung 
gesucht wurde, zögerte sie 
nicht lange. Lesen war schon 
immer eines ihrer großen Hob
bies. Sieben Jahre später 

Ein Dankeschön für ihren langjährigen Einsatz in der Stadtbücherei erhielten Franziska Weinberger (3.v.l.) und 
Brigitte Dornhausen (5.v.l.) von (v.r.) Stadtpfarrer Gunther Drescher, Leiter der Stadtbücherei Christian Welln-
hofer, Renate Borgmann, Anton Hengge,  3. Bürgermeister Bernhard Gruber sowie Susanne Wohnhas.

Ihre Leidenschaft zu Büchern haben die beiden Bad Griesbacherinnen Franziska Weinberger und Brigitte Dornhausen 
mit einem Ehrenamt verbunden: 15 bzw. 22 Jahre haben sie im Team der Stadtbücherei gearbeitet. Jetzt wollen sie sich 
wieder mehr der Familie und dem Reisen widmen. 3. Bürgermeister Bernhard Gruber, Stadtpfarrer Gunther Drescher 
und Büchereileiter Christian Wellnhofer bedankten sich bei den Damen für ihren langjährigen Einsatz.

stieß Brigitte Dornhausen 
zum Bücherei-Team dazu. 
Im Ruhestand angekommen 
wollte sie sich ehrenamtlich 

engagieren. Als begeister-
te Leserin suchte sie zudem 
Kontakt zu Menschen. In der 
Stadtbücherei Bad Gries-
bach fand sie ihren perfekten 
Ausgleich. Besondere Erleb-
nisse für beide waren eine 
Zwei-Tages-Fahrt über den 
Michaelsbund zur Leipziger 
Buchmesse oder die Diö-
zesantagungen auf Schloss 
Hirschberg. 
Nun ist die Zeit des Ab-
schieds. Auf Weinberger 
warten nun die Enkelkinder 
darauf, von Oma verwöhnt 
zu werden. Und so nimmt 
ihre Team-Kollegin das als 
Anlass, sich auch zumindest 
als Helferin zu verabschie-
den. Es gibt da noch ein paar 
Reisepläne, die die rüstige 
Dame jetzt in Angriff nehmen 
möchte.
Ein herzliches Vergelt‘s Gott 
für ihre geleistete Arbeit 
sprach der 3. Bürgermeister 
Bernhard Gruber aus, die 
sie mit viel Liebe und Herz-
blut ausübten. Gruber, der 
zugleich Mitglied des Kura-
toriums der Stadtbücherei 
ist, betont, Lesen sei essen-
ziell und bekräftigte, unse-
re ehrenamtlichen Helfer in 

der Bücherei würden dafür 
sorgen, dass alle Zugang zu 
Büchern bekämen. Eine le-
bendige und gute Bücherei 
sei für Bad Griesbach einfach 
notwendig.
Auch Herrn Stadtpfarrer 
Gunther Drescher, dem die 
Bücherei ein großes Anlie-
gen ist, bedankte sich für die 
jahrelange Treue und Unter-
stützung. Christian Wellnho-
fer, Leiter der Stadtbücherei, 
betonte, es handele sich jetzt 
um den traurigen Teil und be-
tonte mit Worten des Dankes, 
es sei sein größter Wunsch, 
die beiden als Leserinnen zu 
behalten.

Langjährige Mitarbeiterinnen wurden verabschiedet

Die regulären 
Ausleihzeiten sind:
Montag, Mittwoch,  

Freitag 16 bis 18 Uhr
und mittwochs 

auch von 9 bis 11 Uhr

Stadtplatz 16
94086 Bad Griesbach

Tel. 08532 3743
buecherei@badgriesbach.de

Brillenglasstärke-Bestimmung
Glasberatung mit Graphiken
Zentrierung mit Digital-Technik
Fassungsauswahl mit Photo/Video
Brillenmode und Sonnenbrillen
Kontaktlinsen und Pflegemittel
Lupen und Low-Vision-Beratung

94086 Bad Griesbach i. Rottal • Stadtplatz 9
E-Mail: info@gaertneroptik.de
www.gaertneroptik.de
Telefon 08532 1704 • Fax 920200
>> Rollstuhlfahrer geeigneter Eingang
>> Parkplätze vor dem Haus

AUGENOPTIKaus Meisterhand
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Bad Griesbacherin sprintet an 
die Weltspitze

Mit erst 21 Jahren blickt die Mountainbikerin  
Marion Fromberger bereits auf viele Erfolge zurück

Die Bad Griesbacherin Marion Fromberger befindet sich 
derzeit auf Mallorca im Trainingslager. Insgesamt elf Tage 
verbringt sie auf der Balearen-Insel um sich auf die bevor-
stehende Saison vorzubereiten. Am liebsten fährt sie im 
Wald und in den Bergen. Österreich ist dafür perfekt ge-
eignet. Sie liebt jede Art von Trails – je steiler umso besser.
Ihre Kerndisziplin ist der 
Sprint, auch Eliminator ge-
nannt. Die Streckenlänge be-
trägt dabei zwischen 500 und 
1000 Meter. Zwischen Start 
und Ziel sind verschiedene 
Hindernisse wie Steilwände 
oder Treppen aufgebaut, wel-
che es gilt so schnell wie mög-
lich zu meistern. 
Mit gerade mal 21 Jahren fährt 
sie bereits im dritten Jahr 
professionell Mountainbike, 
hat Weltcup-Siege errungen, 
Medaillen bei Europa- und 
Weltmeisterschaften geholt. 
Nebenbei tourt sie für ihre 
Rennen von ihrer Heimat Bad 
Griesbach durch die ganze 
Welt – von Aalen, dem Sitz ih-
res Teams über unzählige Sta-
tionen in ganz Europa bis nach 
Abu Dhabi, wo am 23. April die 
Weltcup-Saison beginnt.
Schon als Kind fuhr sie mit 
ihrem Vater Günther, einem 
leidenschaftlichen Radfahrer, 
stets in den Biker-Urlaub. Be-
sonders haben Sie die steilen, 
schwierigen Strecken gereizt. 
Die Entscheidung sich dabei 
mit anderen zu messen, kam 
dann beim 24-Stunden-Ren-
nen in Bad Griesbach. Dort 

trat ihr Idol, Europameisterin 
Mona Eiberweiser an. Auf ein-
mal stand sie direkt vor mir. 
Da habe ich gemerkt, das ist 
ein ganz normales Mädchen. 
Das will ich auch. 
Nach mehreren Rennen im Ju-
niorenbereich folgte die WM 
2018 bei der sie prompt auf 
den dritten Platz fuhr. Kurze 
Zeit später, kam ihr heutiges 
Team, das Mountainbike Ra-
cingteam aus Aalen auf sie zu 
– der Start ihrer Profikarriere.
Ihr großes Ziel ist die Teil-
nahme an den Olympischen 
Spielen. Leider ist Ihre Para-
dedisziplin, der Sprint, noch 
nicht olympisch. Aber was 
noch nicht ist, kann ja noch 
werden. Auf jeden Fall will 
sie Weltmeisterin im Elimi-
nator (XCE) werden. Sie will 
für Bad Griesbach die Re-
genbogenstreifen holen. Das 
Regenbogentrikot tragen die 
amtierenden Weltmeister des 
Weltradsportverbandes UCI. 
Bereits heuer könnte es so-
weit sein. Die WM startet am 
2. Oktober in Barcelona. Ma-
rion Fromberger bleibt dran. 
Sie will Schritt für Schritt da-
rauf hinarbeiten.

Die Kerndisziplin von Marion Fromberger ist der Sprint.

GROSSE 
AUSWAHL AN 

OBJEKTSTOFFEN

NEUOUTLET
SHOP

    70%
  REDUZIERT

BIS 
ZU

‒

AUSMESSEN · NÄHEN
DEKORIEREN · POLSTERN

WOHNSTOFFE

im Gutshof Birndorf  
direkt an der B388 

zw. Griesbach u. Pocking
Tel. 08532-921588 
www.ili-stoffe.de

Mo./Mi./Fr. 9.00 – 18.00 Uhr 
Di./Do./Sa. Termin  
nach Vereinbarung

Die nächste  
Ausgabe des 

Stadtmagazins 
erscheint  

am 2. Mai 2022.
Anzeigenannahme bis  

19. April 2022 unter
Tel. 08532/1001

Bad Griesbach i. Rottal · Sparkassenstraße 7
Telefon 0 85 32 / 16 82 · Fax 0 85 32 / 92 29 36

Verkauf von: Elektro-Groß- und Kleingeräten,
 Installationsmaterial und Leuchten

Reparatur von: Wasch-, Trocken-, Kühl-, Gefrier-, Spül-,
 Koch- und Kleingeräten aller Fabrikate

Elektroinstallation: Schwach- und Starkstromanlagen
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Ehrung des Altlandrats  
Franz Meyer

Ehrenbürger der 
Universität Passau

Zur Person
Altlandrat Franz Meyer wurde 
1953 in Vilshofen geboren und 
absolvierte eine Ausbildung 
zum „Staatlich geprüften 
Wirtschafter“. Bei der CSU-Ge-
schäftsstelle Passau begann 
er 1974 seine politische Lauf-
bahn, die zahlreiche Statio-
nen umfasst. Franz Meyer war 
u. a. Mitglied des Bayerischen 
Landtags, Staatssekretär im 
Bayerischen Staatsministeri-
um der Finanzen und von 2008 
bis 2020 Landrat des Landkrei-
ses Passau. 2006 wurde er mit 
dem Bayerischen Verdienstor-
den geehrt und erhielt 2007 
die Bayerische Verfassungs-
medaille in Gold. 2009 zeich-
nete ihn Papst Bededikt XVI 
mit dem Silvesteroden aus. 
Ausserdem ist Franz Meyer Eh-
renbürger der Stadt Vilshofen 
und der Gemeinde Neuburg 
a.Inn sowie Träger des Gol-
denen Verdienstzeichens des 
Landes Oberösterreich.

Verdienste um die 
Universität Passau
Franz Meyer hat sich immer 
in herausragender Weise für 
die Universität Passau, ihre 
Zukunftsfähigkeit und Wei-
terentwicklung eingesetzt, in 
all seinen Funktionen. Dies 
gilt insbesondere für seine 
Zeit als Parlamentarier hin-
sichtlich der zahlreichen bau-
lichen Maßnahmen, die bis 
heute die Universität Passau 
auszeichnen. Als Landrat war 
er zugleich stellvertretender 
Vorsitzender im Verein der 
Freunde und Förderer der Uni-
versität Passau e. V. und unter-
stützte die Universität Passau 
nicht zuletzt auch als Bezirks-
vorsitzender des Sparkassen-
verbandes Niederbayern.

Für seine Verdienste ehrt die 
Universität Passau Altlandrat 
Franz Meyer auf Beschluss des 
Senats durch die Verleihung 
der Ehrenbürgerwürde.

Als Finanz- und Haushaltspoli-
tiker hat Franz Meyer in seiner 
Zeit in der Landespolitik als 
Abgeordneter und Staatsse-
kretär die Baumaßnahmen für 
die Zukunftsfähigkeit der Uni-
versität Passau vorangetrie-
ben. Die Rede hielt der Präsi-
dent der Universität, Prof. Dr. 
Ulrich Bartosch. Landrat Rai-
mund Kneidinger gehörte zu 
den ersten Gratulanten!

Senioren-Union fordert geschlossene Haltung 
und verschärfte Sanktionen gegen Russland

Der Angriff auf die Ukraine ist 
ein Angriff auf die Demokratie

„Wir stehen an der Seite der 
Ukrainer, denn Russlands Ag-
gression ist ein Angriff auf die 
Demokratie und damit auf 
uns alle“, erklärt Franz Meyer, 
der Vorsitzende der Senio-
ren-Union in der CSU. Der 
Landesvorstand der Senio-
ren-Union sprach mit Man-
fred Weber, Vorsitzender der 
EVP Fraktion im Europapar-
lament und stellvertreten-
der CSU-Parteivorsitzenden, 
über das Kriegsgeschehen 
und die Konsequenzen für 
Deutschland. Manfred We-
ber betonte: „Jeder Staat 
der Welt hat nach der Charta 
der Vereinten Nationen das 
Recht, sich zu verteidigen 
und dieses Recht müssen wir 
der Ukraine einräumen. In ei-
ner blutigen Auseinanderset-
zung kämpfen die Menschen 
dort für das, wofür auch wir 
leben, nämlich Freiheit und 
Demokratie.“
„Wir stehen in Europa im 
Krieg. Dieser Satz fällt ge-
rade uns als Vertreter der 
älteren Generation beson-
ders schwer: wir glaubten 
dieses Schreckgespenst hin-
ter uns gelassen zu haben“, 
unterstreicht Franz Meyer, 
Landesvorsitzender der Se-
nioren-Union. „Nach Jahr-
zehnten des Friedens erleben 
wir einen brutalen Angriff auf 
die Demokratie.“ 
Einig waren sich MdEP We-
ber und die Mitglieder des 
Landesvorstands der Senio-
ren-Union, dass nach schwie-

rigen Anläufen doch eine 
geschlossene Haltung des 
Westens mit weitreichenden 
Sanktionen erreicht wurde. 
„Wir müssen der Ukraine 
jetzt beiseite stehen und er-
freulicherweise können wir 
jetzt auch mit Waffenliefe-
rungen unterstützen“, hebt 
MdEP Weber hervor. Zur Stär-
ke Europas müsse jetzt auch 
gehören, die größte Flücht-
lingswelle seit dem Zweiten 
Weltkrieg zu bewältigen. 
Weber fordert auch Ehrlich-
keit gegenüber den Menschen 
in der EU. „Das ist kein Krieg, 
der nur weit weg im Fernse-
hen stattfindet. Er wird auch 
für uns spürbar werden.“ Die 
Sanktionen und andere Fol-
gen des Kriegs werden allen 
etwas kosten, Energie- und 
Lebensmittelpreise werden 
steigen, Produktionen wegen 
unterbrochener Lieferketten 
in der EU würden bereits ein-
geschränkt. 
Als Konsequenz aus dem 
Krieg in der Ukraine zeich-
ne sich ein weitreichendes 
Umdenken in der Politik ab. 
Franz Meyer, Landesvorsit-
zender der Senioren-Union, 
fasst zusammen: „Gerade die 
ältere Generation kann ihre 
Erfahrungen jetzt in die Neu-
gestaltung der Politik ein-
bringen. Wir wollen als Ältere 
einen wesentlichen Beitrag 
dazu leisten, einen neuen 
Orientierungsrahmen für das 
Zusammenleben in Europa 
und in der Welt zu schaffen.“

M ststüberl
Restaurant, 

Café, Biergarten

Öffnungszeiten: Donnerstag – Samstag ab 17.00 Uhr
Kurallee 2-4, 94086 Bad Griesbach, Tel.: 08532 92360, info@pension-st-georg.de

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Lex-Plinganser mit Team

Pension 
St. Georg

Bei uns gibt’s: bayerische Schmankerl - Brotzeit - hausgemachte Kuchen
bayerisch - gemütlich - urig



Osterferien –

Ferienaktion der  

Stadtjugendpflege 

Am 12. April findet um 17:00 Uhr am 

Jugendtreff Bad Griesbach eine  

Osterrallye statt. 

Eingeladen sind alle Menschen  

zwischen 12 und 27 Jahren.  

Anmeldung bitte bis spätestens  

11. April. Sei dabei und erkunde 

gemeinsam mit deinen Freunden das 

Stadtgebiet von Bad Griesbach!

j u ge  n dtreff    

Stadtjugendpflegerin Petra Baier  
(Stadtjugendpflege Bad Griesbach, KJR Passau)
Tel.: 08502/91778-19 oder 0160/90528106 
E-Mail: petra.baier@kjr-passau.de
Instagram: jugendtreff_badgriesbach 
maedchentreff_bad_griesbach
Offener Jugendtreff: Dienstags 17.00 – 20.00 Uhr – Jorhanweg 2

Infos für alle zwischen 12 und 27 Jahren
Junge Seite
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Mädls*Abend im  
„Blue Slide Park“ Fürstenzell 
Bereits mehrere Male traf sich in diesem Jahr eine  
Gruppe von Mädchen* und jungen Frauen* im  
Jugendtreff „Blue Slide Park“.
Vom Makramee knüpfen über Sandwiches zubereiten 
oder mixen von alkoholfreien Cocktails, zu Empowerment 
mit dem Thema „Frau* sein“, ist alles dabei. Die Mädls* 
und jungen Frauen* entscheiden ihr Programm selbst und 
Gemeindejugendpflegerin Petra Baier setzt die Wünsche 
gemeinsam mit den Mädls um. 
Anlässlich des Weltfrauentages öffnete der Jugendtreff 
seine Tore für alle Mädls* aus den PäPiG Gemeinden. 
Gemeinsam mit ihren Kolleginnen Janina Bähr, Martina 
Schwarz und Tanja Panke organisierte Gemeindejugend-
pflegerin Petra Baier einen gemeindeübergreifenden 
Abend. Die Aktion war ein voller Erfolg. Knapp 20 Mädls 
aus den verschiedensten Gemeinden des Passauer Land-
kreises waren im Jugendtreff Fürstenzell zu Gast. 

Internationale Wochen  
gegen Rassismus
Vom 14. bis zum 27. März waren die internationalen Wochen gegen 
Rassismus mit dem Motto „Haltung zeigen“. Gemeindejugend
pflegerin Petra Baier beteiligte sich an diesem Programm mit  
2 Angeboten in ihrem Jugendtreff. Beim Angebot „Dein Jugend
treff zeigt Haltung“ wurde über Haltungen gesprochen: „Welche 
Haltung hast du, welche ich, welche der Jugendtreff? Brauchst 
du eine Haltung und wie kannst du deine Haltung zeigen und klar 
vertreten?“ In den beiden Wochen wurde für Toleranz und Vielfalt 
gebloggt! Jede*r konnte sich an dieser Aktion beteiligen, indem 
die Beiträge des Jugendtreffs geteilt oder eigene Beiträge  
gepostet wurden. Danke, dass Ihr die Welt mit uns ein kleines  
bisschen bunter gemacht habt! 
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Umbauarbeiten 
im Gasthof zur Mühle

Wer glücklich sein möchte,  
muss sich verändern... (Konfuzius)

Kaffee, Kuchen und jede  
Menge Spaß

Geplant war die Neugestal-
tung des Restaurantbereichs 
schon längere Zeit, um die 
Zwangspausen der letzten 
beiden Jahre aber sinnvoll 
zu gestalten, nahm man das 
aber als Anlass für den Start-
schuss zur Realisierung. Die 
Frage nach der Gestaltung war 
schnell geklärt: Man wollte 
sich abheben und etwas Be-
sonderes schaffen. Dabei aber 
natürlich keinesfalls die Tradi-
tion aus dem Blick verlieren. 
Bayerisch sollte es bleiben, 
gleichzeitig aber auch weltof-
fen und nah am Zeitgeist sein. 
„Bisserl ǵ spinnert und ned 
ganz normal. So wie wir selber 

… und da der Gasthof zur Mühle natürlich nichts anderes 
als das Glück seiner Gäste im Sinn hat, wurde die letzten 
Monate geplant und gewerkelt und nun hat sich im Restau-
rantbereich so viel verändert, dass eine hunderprozentige 
Gästeglücklichkeit garantiert ist. 

halt sind“ schmunzelt Martina 
Rieger, die zusammen mit Ihrer 
Familie und einem Innenraum-
design-Team das Konzept ent-
wickelt hat. Die Umsetzung er-
folgte dann die vergangenen 
drei Monate zusammen mit 
hiesigen Handwerksbetrie-
ben. Und das Ergebnis hat nun 
alle Erwartungen übertroffen! 
Ein kreativer Ort für alle Sinne, 
an dem man sich klassische 
Wirtshausschmankerl schme-
cken lassen kann, wo man sich 
gemütlich zum Glaserl Wein 
oder später auch zum Gin To-
nic trifft. In der Mühle ist also 
alles beim Alten & doch wun-
derbar neu. 

Seniorentreff lebt 
wieder auf

Nach fast einem Jahr corona
bedingter Zwangspause konn
te sich die Bad Griesbacher 
Seniorengemeinschaft wie-
der zusammensetzen. Da alle 
Teilnehmer 2-fach geimpft 
und geboostert sind, stand 
einem Treffen nichts mehr 
im Wege. Zahlreiche Jungge-
bliebene hatten sich dazu im 
Café Brummer in Karpfham 
eingefunden, und mit Kaffee, 
Kuchen und Brotzeiten sowie 
angeregten Gesprächen ver-
ging die Zeit wie im Flug. Mit 
einem lustigen Gedicht über 
den beliebten bayerischen 
Namen „Sepp“, sorgte die Lei-
terin Rita Thomandl für große 
Heiterkeit bei den Gästen.

Alle Besucher genossen den 
unbeschwerten Nachmittag, 
der sie von den Krisensituati-
onen ablenkte, die natürlich 
auch die Senioren belasten.

Und Anfang April geht es 
schon wieder weiter. Die Lei-
terin hat einen Halbtagesaus-
flug nach Altötting angekün-
digt, auf den sich alle sehr 
freuen. Außerdem findet nach 
Ostern ein Krankensalbungs
gottesdienst in der Stadt-
pfarrkirche statt, danach an
schließender Besuch in der 
Eisdiele. Jeder Interessierte 
ist willkommen und wird 
herzlich in die Seniorenge-
meinschaft aufgenommen.

Seniorengemeinschaft mit Leiterin Rita Thomandl (links außen)

Innstolz Käsewerk Roiner KG
Molkereistraße 10
D-94094 Rotthalmünster
www.innstolz.de

Bequem

bestellen

jetzt unseren neuen
Online-ShOp  
entdecken!

Öffnungszeiten
Mo., Do., Fr. 
10.00-14.00 Uhr

auch auf dem 
Wochenmarkt 
Rotthalmünster – 
Mittwoch vormittags 
(während Saison) 



37

a k t u ell    &  I n tere    s s a n t

Stadtmagazin April 22

„‚Dort helfen, wo wir können“
Passauer Wolf unterstützt Opfer des Ukrainekriegs

Der Passauer Wolf Unternehmensverbund verfolgt die Ereignisse in der Ukraine mit großer Bestürzung. Zeitgleich ist er 
sich als Gesundheitsunternehmen einer besonderen humanitären Verantwortung bewusst. Neben bereits vollendeten 
spontanen Spendenaktionen aus dem Mitarbeiterkreis setzt das Unternehmen seine Ressourcen und Expertise zur Un-
terstützung der unschuldigen Opfer des Krieges ein, und hilft durch medizinische Versorgung Kriegsverletzter und Unter-
bringung von Flüchtlingen in Personalwohnheimen.

Dort helfen, wo wir können
„Die Bilder, die uns aktuell aus 
der Ukraine erreichen, bewe-
gen uns zutiefst.
Wir sind in Gedanken bei allen 
von Krieg und Gewalt Betrof-
fenen. Den Menschen  in die-
ser humanitären Notlage zu 
helfen, ist dem Passauer Wolf 
als Gesundheitsunternehmen 
ein Anliegen,“ erklärt der Ge-
schäftsführer des Passauer 
Wolf, Stefan Scharl. „Uns ist 
bewusst, dass wir am effizien-
testen über unsere Expertise 
helfen können. Wir setzen uns 
für Medizin fürs Leben ein, tra-
gen den Schriftzug in unserem 
Logo. Das heißt für uns auch: 
Energie geben fürs Leben und 
für den Frieden. Dazu wollen 
wir unseren Teil beitragen.
„Daher hat der Passauer Wolf 
dem Bayerischen Staatsmi-
nisterium für Gesundheit und 
Pflege als zuständigem Koor-
dinator für humanitäre Hilfen 
die beiden nachfolgenden 
Hilfsangebote unterbreitet:

Medizinische Expertise für 
Kriegsverletzte
Die Erfahrung aus über 40 
Jahren medizinischer Reha-
bilitation stellt der Passauer 
Wolf auch den Verletzten aus 
dem Kriegsgebiet zur Verfü-
gung, wie bereits in der Ver-
gangenheit, zuletzt während 
des Libyenkriegs. Kriegsver-
letzte, die eine Weiterver-
sorgung bzw. rehabilitative 
Versorgung benötigen, finden 
beim Passauer Wolf ein fach-
gebietsübergreifendes Hilfs
angebot, insbesondere in der 
Abteilung für Schwerbrand-
verletzte im Passauer Wolf 
Bad Griesbach.

Personalunterkünfte für 
Kriegsflüchtlinge
Neben der medizinischen Ver-
sorgung setzt sich der Pas-
sauer Wolf auch für die Unter-
bringung und Versorgung der 
Kriegsflüchtlinge ein. Es wer-

Das Bild entstand im Rahmen des Projekts Kulturbegleitung im Passau-
er Wolf Nittenau. Das Passauer Wolf-Team setzt sich seit Längerem für 
Zusammenhalt, Gemeinschaft und ein friedliches Miteinander ein.
� © Passauer Wolf / Fotograf: Franziska Sporer

den freistehende Personal-
wohnungen bereitgestellt, die 
von Einzelpersonen oder Fa-
milien belegt werden können. 
Die Verteilung der Unterkünfte 
erfolgt in enger Koordination 
mit den vom Gesundheitsmi-
nisterium beauftragten Stel-
len in den Landkreisen. Die 
Geflüchteten werden zudem 
versorgt und intensiv betreut 
werden, u.a. durch psycholo-
gische Begleitung.

Mitarbeiter organisieren 
Hilfsaktion
Aus dem Mitarbeiterkreis wur
den bereits spontan einige 
Hilfsangebote realisiert. So 
rief das Passauer Wolf Seni-
oren-Zentrum Nittenau eine 
Spendenaktion zur Unter-
stützung der Familien und 
Freunde der ukrainischen Mit
arbeitenden ins Leben. Die 
gesammelten Sachspenden 
sind bereits auf dem Weg in 
ie Ukraine, wo sie an Hilfsbe-
dürftige verteilt werden. Der 
Passauer Wolf Bad Gögging 

spendete Kopfkissen, viele 
Mitarbeiter schlossen sich 
für private Aktionen und De-
monstrationen zusammen. 
»Das Engagement und die So-
lidarität der Mitarbeitenden 
ist groß. Wir sind ein interna-
tionales Team, mit inzwischen 
5 Nationalitäten im Gesamt-
unternehmen, darunter auch 
Mitarbeiter aus der Ukraine,« 
so Personal-Geschäftsführer 

Andreas Herzog. Wer selbst 
noch nach einer Möglichkeit 
sucht, den Menschen zu hel-
fen, die es aktuell am Nötigs-
ten haben, wird bei folgenden 
Institutionen fündig:

Caritas International Aktion 
Deutschland hilft Soziales 
Engagement beim Passauer 
Wolf Soziales Engagement 
(passauerwolf.de)

Ukraine-Hilfe 
Im Zusammenhang mit der Flüchtlingsbewegung aus ukrainischen 
Kriegsgebieten werden im Landkreis Passau weiterhin 
Wohnungsangebote zur mittel- und längerfristigen Unterbringung von 
ukrainischen Kriegsflüchtlingen gesucht. 

Der Landkreis Passau stellt zur Vermittlung von Wohnraumangeboten 
eine Wohnungsbörse zur Verfügung. Alle Informationen dazu unter  
 

www.landkreis-passau.de/ukraine-hilfe 
 

Auch andere Hilfsangebote werden vom Landkreis Passau entgegengenommen und im Bedarfsfall 
koordiniert und vermittelt. Weitere Informationen und Hinweise dazu sowie Anlaufstellen sind 
ebenfalls auf der vorgenannten Internetseite abrufbar. 
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= Mit Leichtigkeit

genießenFSME und Lyme-Borreliose
Warum sind Zecken so gefährlich? 

Dr. med. Thomas Laser aus Bad 
Griesbach klärt über die Gefahren 
von Zeckenstichen auf. 

Diese Sorge ist nicht unbe-
gründet, denn unsere Region 
zählt zu den so genannten FS-
ME-Risikogebieten. Die klei-
nen Blutsauger übertragen 
mitunter aber auch Bakteri-
en, die Lyme-Borreliose ver-
ursachen können. Wie man 
möglichst ohne Gesundheits-
risiko durch die Natur streift 
und im Falle eines Zecken-
stichs richtig reagiert, wollten 
wir von Dr. med. Thomas La-
ser aus Bad Griesbach wissen.

Herr Dr. Laser, wann und 
wo gibt es Zecken – wie 
kann ich mich schützen?
Zecken lauern im Gras und in 
niedrigen Büschen – und das 
spätestens zu Frühjahrsbeginn 
und bis in den späten Herbst hi-
nein. Der beste Schutz ist eine 
lange Hose, die am besten im 
Knöchelbereich noch mit ei-
nem Gummi oder Klebeband 
umschlossen wird. So haben 
die Zecken wenig Gelegenheit, 
durch Kontakt mit dem Gras an 
die Haut zu gelangen. Gemei-
nerweise merkt man kaum, 
wenn eine Zecke  auf der Haut 
herumkrabbeln. Nach einem 
Waldspaziergang empfiehlt 

Schon bei Temperaturen über sieben Grad Celsius sind 
Zecken aktiv. Das heißt, sie haben fast das ganze Jahr 
über Saison. Viele Menschen, die bei mildem Wetter 
draußen unterwegs sind, fragen sich, ob sie nicht irgend-
wo eine Zecke erwischt haben könnte. 

sich daher eine gründliche In-
spektion des ganzen Körpers. 
Die Zecken suchen sich gerne 
behaarte Zonen zum Stechen.

Ist jeder Zeckenstich  
gefährlich?
Der Zeckenstich ist selbst ge-
nerell ungefährlich. Gefahr 
droht nur, wenn die Zecke 
infiziert ist – entweder durch 
Borrelien oder FSME-Viren. 
Leider sind, je nach geografi-
scher Lage, 15 bis 30 Prozent 
der Zecken Infektionsträ-
ger. Wird die Zecke jedoch 
sehr früh nach dem Stechen 
entfernt, ist selbst bei einer 
infizierten Zecke die Gefahr 

einer Borrelien-Übertragung 
gering. Denn die Zecke muss 
zunächst das Blut des Wir-
tes aufsaugen und erst dann 
kommt es im Körper der Ze-
cke zur Vermehrung der Bak-
terien, die dann an den Wirt 
weitergegeben werden.

Wie entfernt man Zecken 
am besten?
Die Zecke sollte am besten 
mit einer Art Zeckenzange he-
rausgezogen werden – nicht 
drehen und nicht mit Klebstoff 
oder anderen Stoffen hantie-
ren. Wenn ein Rest der Zecke 
in der Haut geblieben ist, soll-
te man einen Arzt aufsuchen. 
Bei Unklarheiten über eine in-
fizierte Zecke kann diese auch 
im Labor auf eine mögliche Vi-
ren- oder Bakterieninfektion 
untersucht werden.

Welche Krankheiten kön-
nen Zecken übertragen? 
Durch Zecken werden zwei 
Krankheiten übertragen: Ein-
mal ist es durch Viren hervor-
gerufene Frühsommer-Menin-
goenzephalitis (FSME) oder 
die durch Bakterien hervor-
gerufene Borreliose.

Was sind die Anzeichen 
von Borreliose/FSME?
Beide Erkrankungen machen 
sich innerhalb der ersten 
Tage nach dem Zeckenstich 
durch Kopfschmerz, Glieder-
schmerz und allgemeines 
Krankheitsgefühl bemerkbar. 
Bei der Hälfte der infizier-
ten Borrelien-Erkrankungen 
kommt es zu einem roten 
Hof um die Stichstelle, die 
nach wenigen Tagen wieder 
abblasst. Ein Fehlen die-
ser Wanderröte (Erythema 
migrans) ist allerdings kein 
Ausschluss-Beweis für eine 
Borrelien-Infektion.

Wann soll man unbedingt 
zum Arzt gehen?
In beiden Fällen, also wenn die 
erwähnten Anzeichen auftre-
ten, ist die Konsultation des 
Arztes dringend anzuraten. 
Dieser kann durch Blutuntersu-
chungen feststellen, ob es sich 
um eine Borreliose oder eine 
FSME-Erkrankung handelt.

Ist Borreliose bzw. 
FSME heilbar?
Eine Borreliose ist bei so-
fort bzw. früh eingesetzter 
Antibiotika-Therapie in aus-
reichender Dosis und über 
vier Wochen in den meisten 
Fällen gut behandelbar. Eine 
Heilungsgarantie ist aber 
trotz rechtzeitiger Antibiose 
(Antibiotika-Therapie)nicht 
gegeben. Die FSME-Erkran-
kung bedarf einer länger 
kontrollierten Behandlung, 
in aller Regel durch einen 
Nervenarzt. Die Heilungs-
aussichten sind meist güns-
tig, Spätschäden kann man 
aber nicht ausschließen. Eine 
Angst vor einer mehrwöchi-
gen Antibiotika-Behandlung 
bei einer Borreliose ist nicht 
berechtigt, dagegen können 
Spätfolgen bei ausgebliebe-
ner Antibiotika-Behandlung 
ein Leben lang ernsthafte 
Krankheitsprobleme nach 
sich ziehen.

Welche Langzeitfolgen 
sind möglich?
Borreliose kann, wenn die 
Erkrankung übersehen wird 
oder die Behandlung erst Wo-
chen oder Monate später ein-
setzt, Spätfolgen in Gelenken, 
am Herzen, Weichteilen und 
im Nervengewebe hervorru-
fen. Bei der FSME sind mög-
liche Spätfolgen in der Hirn-
haut, die im schlimmsten Fall 
auch zum Tod führen können, 
zu befürchten.

Wovor schützt eine  
Impfung?
Eine Schutzimpfung ist der-
zeit nur für die FSME möglich. 
Hierbei wird ein Tot-Impfstoff 
in den Körper injiziert, der An-
tikörper gegen die FSME-In-
fektion entwickelt und den 
Krankheitsausbruch verhin-
dert. Die Wirksamkeit einer 
solchen Schutzimpfung hat 
sich millionenfach bewährt 
und ist ungefährlich. Gegen 
die Borreliose gibt es dagegen 
keine Schutzimpfung, daher 
ist Achtsamkeit besonders 
wichtig.

... macht’s möglich - seit 1875.

Ihre Druckerei  
im Rottal.

Haagstraße 40 | 94086 Bad Griesbach

Telefon 08532 1001 | Fax 08532 8815

info@druckerei-muehlberger.de | www.druckerei-muehlberger.de
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Warum legt der 
Hase zu Ostern  

bunte Eier?
von Hartmut Klein, 

Bad Griesbach

Gehen wir die Sache mal sys-
tematisch an. Wann ist über-
haupt Ostern und warum 
„Ostern“. Schon bei dem Na-
men gibt es unterschiedliche 
Meinungen. Hier einmal zwei 
davon. 1. Ostern kommt von 
Osten. Dort geht die Sonne 
auf, das Leben erwacht. So wie 
Jesus wieder auferstanden ist 
und doch für uns starb.
2. Ostern wurde nach der ger-
manischen Göttin der Morgen-
röte Ostera benannt. Hierzu 
würde auch passen, dass der 
Hase ein germanischer Göt-
terbote war. Wenn man hier 
schon nicht einig ist, im Da-
tum von Ostern ist man es. 
Der erste Sonntag nach dem 
Frühlingsvollmond Ist der Os-
tersonntag, und das seit dem 
16. Jahrhundert. In dieser Zeit 
wurde am Gründonnerstag 
auch der Schuldzins und „Ze-
hent“ fällig. Da in der Fasten-
zeit keine tierischen Produkte 
gegessen werden durften, 
zahlten die Bauern oft mit Na-
turalien wie Eier und Hühner.
Doch zurück zu den bunten 

Eiern und dem Hasen. Die 
bunten Eier sind wohl keine 
Erfindung unserer Neuzeit. Im 
heutigen Irak wurde ein bunt 
bemaltes Straußenei gefun-
den, welches ca. 60 000!! Jah-
re alt sein soll. Etwas näher, 
wenn auch immer noch weit 
entfernt, sind Funde aus dem 
alten Ägypten. Hier wurden 
bunte Eier als Grabbeigaben 
für Verstorbene entdeckt. Mit 
4 bis 5000 Jahren auch nicht 
gerade nahe an der Neuzeit. 
Damals wurden, in Ägypten, 
bunte Eier auch an der Tag- 
und Nachtgleiche, also im 
Sommer, verschenkt. Frucht-
barkeit, Glück und Zufrieden-
heit sollten sie bringen. Dies 
fand man in alten Papyri ver-
zeichnet. Etwas näher, etwa 
im 12. Jahrhundert, begann 
man auch bei uns Eier zu fär-
ben. Zunächst aber aus einem 
praktischen Grund, so konnte 
man gekochte (haltbare) von 
ungekochten unterscheiden.
Dann wurden sie aber rot ge-
färbt, als Zeichen für das Blut 
und den Tod Christi. Bunt wur-

den sie erst später. Wobei die 
Farben, je nach Gegend, eine 
andere Bedeutung haben. Das 
Rot für Blut Jesu, gelb für Weis-
heit, weiß für Reinheit, blau 
für Tatkraft, grün für Unschuld 
und Jugend, orange für Aus-
dauer und Ehrgeiz. Besonders 
aufwändig werden die Eier bei 
den Sorben (slawischer Volks-
stamm mit eigener Sprache) in 
der Lausitz nähe Bautzen ver-
ziert. Hier, wie überall im Osten 
Deutschlands, schmückt man 
zu Ostern Büsche und Bäume 
mit bunten Eiern. Sie sorgen 
für Zufriedenheit, Reichtum 
und gute Ernte. In China ver-
schenkt man bunte Eier zum 
1. Geburtstag des Kindes. Üb-
rigens: Auch im Koran findet 
das Ei Erwähnung als Symbol 
der Jungfräulichkeit.
Jetzt wissen wir über das Ei 
schon eine Menge, aber was 
ist mit dem Osterhasen? Eines 
ist klar, er steht oft für Frucht-
barkeit. Kein Wunder, kommt 
er doch auf bis zu 20 Junge pro 
Jahr. Eine reife Leistung!!!  Die 
Aphrodite, die Ostera und viele 

andere Gottheiten schmück-
ten sich mit dem Hasen. In By-
zanz wurde er zum Tiersymbol 
für Christus. 
All dies erklärt aber noch 
nicht, warum er die Osterei-
er bringt. Doch hierfür findet 
man unterschiedliche Auf-
fassungen. In manchen Ge-
genden und Ländern ist der 
Hahn, der Storch, der Fuchs 
und sogar der Kuckuck dafür 
verantwortlich. In Australien 
erledigt das der Biliby (einem 
Hasen sehr ähnlich). Bei uns 
wurde der Hase als Götterbo-
te,  schnell genug ist er ja, ab 
1678 durch die Geschichten 
des Frank von Frankenau po-
pulär. Er erzählte vom Hasen, 
der die Eier direkt aus dem 
Götterhimmel zu den Kindern 
bringt. So setzte der Hase  
sich letztendlich doch gegen 
die Konkurrenz durch und 
darf die Ostereier zwar nicht 
legen, aber den Kindern brin-
gen. Was ja auch noch genug 
Arbeit ist und warum sie bunt 
sind, wissen wir vielleicht 
auch.� Quellen: Wikipedia, GEO
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Vereinsporträt
Gartenbauverein Reutern e.V.

Kontakt für Interessierte per Telefon: 08532/8840 
oder E-Mail: marianne.geist@t-online.de oder gartler@gartenbauverein-reutern.de

Webseite: www.gartenbauverein-reutern.de

Steckbrief 

1. Vorsitzende: 

Marianne Geist

2. Vorsitzender: 

Wolfgang Petzi

Kassenwart: 

Anita Neubauer

Schriftführer: 

Hans Schwarzbauer 

Webmaster: Wolfgang Petzi

Mitgliederanzahl: 

aktuell 159

Derzeit sind uns in Bad Gries-
bach 82 aktive Vereine be-
kannt. Wir stellen Ihnen jeden 
Monat einen anderen vor. 
Ein Verein, der den Frühling 
unterstützt, damit es wie-
der richtig grünt und blüht, 
ist der Gartenbauverein Bad 
Griesbach e.V. Der Gäste- & 
Kur-Service befragte Marian-
ne Geist, Vorsitzende des Gar-
tenbauvereins Reutern e.V.

GUK: Frau Geist, wie lange 
gibt es Ihren Verein schon?
Geist: Wir haben letztes Jahr 
25jähriges Jubiläum gefeiert

GUK: Ist es ein lokaler 
Verein oder gibt es auch 
Verbände?
Geist: Wir gehören dem Kreis-
verband für Gartenkultur und 
Landespflege Passau e.V. an

GUK: Was wird in Reutern 
im Gartenbauverein  
das ganze Jahr über  
so gemacht?
Geist: Das Jahresprogramm be-
ginnt im März mit Baumschnei-
dekursen, gefolgt von ver-
schiedenen Kinderaktionen, 
Pflanzentauschbörsen, Fach-
vorträgen, Besichtigungen, 
Ausflüge etc. Highlights sind 
immer die Sonnwendfeiern in 
Edt und der örtliche Advents-
markt. Wir hatten auch schon 
mehrtägige Ausflüge. Dieses 
Jahr gibt es eine Exkursion in 
den Wald, bei der Pilze gesucht 
und bestimmt werden.

GUK: Ist der Verein ganz-
jährig aktiv oder nur zu 
Saisonzeiten?
Geist: Der Verein ist aktiv von 
März bis November

GUK: Welche Aktionen/
Unternehmungen/Veran-
staltungen finden das Jahr 
über statt?
Geist: Gemeinsame Pflanzun-
gen um das neue Dorfgemein-
schaftshaus, Aktion ‚Rama  
Dama‘ (weg mit dem Müll von 
der Flora) mit den Kindern un-
seres Dorfes, gemeinsame Teil-
nahme an Festen und Veran-
staltungen, Gottesdiensten etc. 

GUK: Was ist das Schö-
ne am Gartenbauverein 
Reutern bzw. warum sollte 
man Mitglied werden? 
Geist: Das Schöne ist, dass der 
Verein lebt. Jung und Alt sind 
aktiv mit eingebunden, es gibt 

ganz wenige Mitglieder, wel-
che sich nicht am Programm 
beteiligen. Eine Mitgliedschaft 
lohnt sich auch aus finanziel-
ler Hinsicht: Wir haben dieses 
Jahr eine Auflistung der Rabat-
te erstellt, welche man erhal-
ten kann, wenn man den Ver-
eins-Ausweis Reutern vorzeigt.

GUK: Gibt es die Möglich-
keit reinzuschnuppern?
Geist: Es darf jeder zu uns 
kommen und teilnehmen 
auch ohne eine Mitglied-
schaft. Bei einer Fahrt oder 
kostenpflichtigen Veranstal-
tung wird dann ein Obolus 
verlangt, damit dies wieder 
ausgeglichen ist.

GUK: Wie hoch ist der 
Mitgliedsbeitrag? Muss 
man einen eigenen Garten 
haben oder ist die Mit-
gliedschaft auch etwas für 
Balkon-/Terrassengärtner 
bzw. Interessierte?
Geist: Der Mitgliedsbeitrag 
beträgt jährlich € 20,00 für Fa-
milienmitglieder € 8,00. In der 
Mitgliedschaft ist der monat
liche Gartenratgeber mit in-
kludiert. Man muss keinen 
großen Garten haben oder 
viele Blumen vor der Haustü-
re, bei uns findet jeder, was 
für sie/ihn passend ist. 

GUK: Gibt es noch etwas, 
das Sie unseren Lesern 
sagen möchten?
Geist: Wir sind mit 159 Mitglie-
dern in einem Ort von ca. 800 
Bewohner ein sehr starker 
Verein. Das ist meiner Vor-
standschaft und meinen treu-
en und aktiven Mitgliedern 
zu verdanken. Es ist schön so 
einem großartigen aktiven 
Verein vorzustehen. Es macht 
einfach Spaß!

Sie möchten auch Ihren  
Verein aus dem Stadtgebiet Bad 

Griesbach präsentieren?  
Melden Sie sich bei uns unter  

Tel. 08532 792-57 oder per Mail an 
gudrun.wimmer@badgriesbach.de

Wir freuen uns auf viele  
interessante Beiträge und neue 

Mitglieder für Ihren Verein!
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Bergfreunde aufgepasst!
Aprilprogramm des DAV

Frühlings-
wanderung

Eine Wanderung in den Frühling steht am Sonntag, 24. 
April 2022, auf dem DAV-Programm.
Treffpunkt ist in Bad Griesbach um 08.30 Uhr an der Real
schule, um in 4 bis 5 Stunden nach Vorderhainberg zu 
wandern. Nach einer abschließenden Einkehr im Gast-
haus Koch fahren die Wanderer im Bus zurück nach Bad 
Griesbach. Anmeldung: bis Freitag, 22.04.2022, 12.00 Uhr 
beim Tourenleiter Jochen Selbach unter Tel. 08532/680 
und M.F. Graw unter Tel. 08531/29717

24.
April

In Sommererinnerungen schwelgen können die Bergfreunde 
am Dienstag, 05. April 2022, wenn Hans Mayr am 2. Sektions-
abend ab 19 Uhr im Wast-Wirt die unvergesslichen Traumtage 
im Pitztal in zahlreichen Bildern  Revue passieren lässt. 

05.
April Bilderabend

DAV

In Bayerbach findet am Samstag, 23. April 2022, erstmals 
ein Flohmarkt im Bürger- und Kulturhaus am Dorfplatz 
für zu klein gewordene Kleidung, Schuhe, Ausrüstung usw. 
statt. Wer mitmachen will, kann seine Sachen selber an-
bieten und auch selbst den Preis bestimmen. Bitte nur ak-
tuelle und intakte Ware mitbringen. Es ist keine Standge-
bühr zu entrichten! Für Kuchen und Getränke ist gesorgt. 
Weitere Fragen rund um den Flohmarkt beantwortet 
Organisatorin Marianne Birkeneder unter 08532/925581.

23.
April Bayerbach

Flohmarkt

Am Sonntag, 10. April 2022, begeben sich die Mineralien-
fans ins oberfränkische Buttenheim auf Fossilientour.
Der kleine Ort liegt im Regnitztal in der Nähe von Bamberg. 
Die gesamte Gegend ist bekannt für ihre hervorragenden 
Fossilien in den Tonlagen des unteren Jura. Rechtzeitige An-
meldung wegen der unbedingt nötigen Sammelerlaubnis 
im Liapor-Steinbruch Buttenheim ist Voraussetzung zur Teil-
nahme. Die Teilnehmerzahl ist auf 10 Personen beschränkt. 
Die Tour wird fachlich von Gerhard und Gregor Graw gelei-
tet. Informationen und Anmeldung bis Freitag, 01.04.2022 
unter Tel. 08532/9270113 (G. u. I. Graw)

10.
April Fossilientour

DAV

Wohnwerk33 Gabi Reiter e.K. · Oberdorf 33 · 94496 Ortenburg · Telefon 08542 3347
post@wohnwerk33.de  ·  Mo bis Fr: 9 bis 18 Uhr, Samstag nach Vereinbarung  ·  www.wohnwerk33.de

Unser Showroom 

ist wieder geöffnet!

Viele neue 

Wohnideen warten 

auf Sie.
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Die nächste  
Ausgabe des 

Stadtmagazins 
erscheint  

am 2. Mai 2022.
Anzeigenannahme bis  

19. April 2022 unter
Tel. 08532/1001



42 Stadtmagazin April 22

V erei    n e

Fantastische Touren
 für Griesbachs 

schwindelfreie Alpinisten 
Erinnerungen an anspruchsvolle Klettereien in der 

traumhaften Bergwelt Südtirols

Vom malerischen Villnösstal, 
der Heimat von Reinhold 
Messner, stiegen die Bergwan-
derer über die Gampenalm hi-
nauf zur Schlüterhütte, 2.306 
m hoch gelegen. Nach einer 
kurzen Pause nahmen sie noch 
eine leichte Wanderung auf 

Auf Traumpfaden in Südtirol zwischen Villnösstal und Gröd-
nertal waren im Sommer 2021 sechs Bad Griesbacher Al-
pinisten unterwegs, angeführt von den Tourenbegleitern 
Marianne und Christoph Birkeneder. Sie hatten Glück, denn 
im Gegensatz zum Vorjahr zeigte sich der Wettergott dies-
mal von der freundlichen Seite. Bis zum Brenner regnete es 
noch in Strömen, doch dann kam die Sonne – und blieb vier 
Tage lang ein zuverlässiger Begleiter.

den Zendleser Kofel (2.422 m) 
in Angriff – das ist der Haus-
berg der Hütte, in der schließ-
lich übernachtet wurde. Am 
zweiten Tag lockte das erste 
Highlight: Die Besteigung des 
Peitlerkofels, der sie auf eine 
Höhe von 2.875m führte. Nach 

 

KFZ - Prüfstelle

Hutsteiner
Ingenieurbüro im Einsatz
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Fantastische Touren
 für Griesbachs 

schwindelfreie Alpinisten 
Erinnerungen an anspruchsvolle Klettereien in der 

traumhaften Bergwelt Südtirols 125 Jahre  
Rottaler Raiffeisenbank eG

Wir danken unseren Mitgliedern und Kunden im Geschäftsgebiet, die  
die Entwicklung der Rottaler Raiffeisenbank eG in den letzten Jahrzehnten  
geprägt und begleitet haben. Sie haben den Grundstein für das Bestehen 
unserer Genossenschaftsbank und unseres 125-jährigen Jubiläums gelegt.

Dafür von Herzen DANKE.

125 JAHRE 
JUBILÄUM

Wir feiern

Alles über unsere Veranstaltungen im Jubiläumsjahr wie
• unseren Fotowettbewerb

• die 125 Bäume-Pflanzaktion

• unseren Kabarett-Abend in Ruhstorf  
mit Petzenhauser & Wählt am 02.06.2022

und alle weiteren Aktionen 
finden Sie auf www.rottaler-raiba.de/jubiläum

Tourenleiter Christoph Birkeneder

eineinhalb Stunden Zustieg 
folgte eine kurze Kletterpartie 
auf den Gipfel. Zur Belohnung 
gab es grandiose Fernsicht 
von den Zillertaler Alpen im 
Norden, der Marmolada im 
Süden und bis zum Großvene-
diger. Doch es folgte noch der 
anstrengendere Teil des Tages, 
der vierstündige Übergang zur 
Regensburger Hütte im Gröd-

nertal. Nach einem längeren 
Abstieg ging es über Schotter 
steil hinauf zur Wasserscharte 
auf 2.642 m Höhe, um dann 
über das Wassertal zur Hütte 
abzusteigen. Über das Was-
serrinnental stieg die Gruppe 
am dritten Tag ostseitig über 
einen leichten Klettersteig auf 
den 3.025 m hohen Sas Rigais. 
Leider blieb der Gipfel im Ne-

bel verhüllt und die Aussicht 
auf die Südtiroler Berge ver-
sperrt. Über einen weiteren 
Klettersteig ging es westsei-
tig sehr steil wieder hinab zur 
Regensburger Hütte. Den Kaf-
fee gab s̀ noch gemütlich auf 
der Terrasse mit Blick auf den 
Langkofel, bevor ein Gewitter 
aufzog. Am letzten Tag nahm 
die Gruppe den sehr steilen 

Weg über die Mittagsscharte, 
dabei erreichte sie nochmals 
eine Höhe von knapp 2.600 
Metern, dann ging es auf dem 
Adolf-Munkel-Weg zurück zum 
Ausgangspunkt auf die Zan-
ser Alm. Gut gelaunt und mit 
vielen positiven Eindrücken 
machten sich die Alpinisten 
auf den Heimweg ins Rottal.

Text & Fotos: Marianne Birkeneder
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Die Pomperlbuam haben viel vor 
Fußballfahrten, Ausflüge und Aktivitäten 

in der ersten Jahreshälfte

In ihrem abwechslungsreichen Programm bieten die Pomperlbuam 
diesmal auch wieder einen Ausflug in den Bayernpark nach Reisbach an. 
Laura (l.) und Thomas Wagner studieren schon mal den Übersichtsplan.

Der FC Bayern München spielt 
am Samstag, 9. April, gegen 
den FC Augsburg. Der Fan-Bus 
fährt dazu um 10.30 Uhr vom 
Parkplatz an der Stockhalle 
in Bad Griesbach ab. Beim 
nächsten Bundesliga-Spiel 
gegen Borussia Dortmund am 
23. April geht es um 13.30 Uhr 
los und wenn die Bayern-Pro-
fis am 7. Mai gegen den VfB 
Stuttgart antreten, startet 
die Fahrt um 10.30 Uhr. Das 
Rückspiel im Viertelfinale der 
Champions League findet am 
Dienstag, 12. April, um 21 Uhr 
statt, Abfahrt ist um 16.30 
Uhr. Für alle Fahrten sind 
aktuell noch Plätze frei. Au-
ßer beim Spiel gegen Borus-
sia Dortmund können auch 
Nicht-Mitglieder mitfahren.
Nicht nur zuschauen, sondern 
selber aktiv sein, heißt es 
am Sonntag, 10. April, wenn 

die Pomperlbuam zur Wan-
derung rund um Bad Gries-
bach einladen. Treffpunkt ist 
um 10 Uhr am Parkplatz von 
Glas Weinfurtner in Schwaim. 
Zur Belohnung gibt es im An-
schluss an den etwa 10 km 
langen Marsch ein kostenlo-
ses Schnitzelessen. Bayeri-
sche Kulinarik gibt’s auch am 
Donnerstag, 14. April beim 
traditionellen Ripperlessen 
im Gasthaus Göttlinger in 
Schmidham (Einlass ab 18.30 
Uhr, Essen ab 19.30 Uhr). 
Das letzte Bundesligaspiel 
gegen den VfL Wolfsburg am 
Samstag, 14. Mai, wird live auf 
Großleinwand in der Stock-
halle übertragen (Einlass ab 
14.30 Uhr, Anstoß um 15.30 
Uhr). Anschließend gibt’s eine 
Grillfeier mit Getränken für 
je 1 Euro. Die Mitglieder der 
Pomperlbuam dürfen sich 

auch wieder auf eine Urlaubs-
fahrt freuen: Diesmal geht 
es vom 2. bis 5. Mai an den 
Gardasee. (Preis auf Anfrage, 
Abfahrt um 8 Uhr).
„Wenn der FC Bayern Mün-
chen ins Endspiel der Cham-
pions League kommt, wird 
das Spiel am Samstag, 28. 
Mai, auf Großleinwand über-
tragen“, stellt Pomperl-
buam-Chef Manfred Wagner 
in Aussicht. „Wir lassen uns 
dazu noch etwas Besonderes 
einfallen.“ Einen Tag darauf 
dürfen die Mitglieder radeln: 
Um 9 Uhr startet die Tour am 
Kirchplatz in Karpfham, um 
9.45 Uhr gibt es noch eine An-
schlussmöglichkeit am Ross-
mann-Parkplatz in Pocking. 
Für alle Teilnehmer wird ein 
Mittagessen spendiert.
Am Montag, 7. Juni, steht ein 
Familienausflug für Selbst-
fahrer zum Bayernpark in 
Reisbach auf dem Programm. 
Den Eintritt übernimmt der 
Fanclub. Treffpunkt ist um 
9 Uhr vor dem Eingang des 
Parks. Vom 16. bis 18. Juni 
sind die Pomperlbuam nach 
Wien unterwegs (Abfahrt um 
8 Uhr am Parkplatz an der 
Stockhalle).
In die Heimat des Lieblings-
vereins führt eine Fahrt am 
Samstag, 25. Juni: Angeboten 
wird eine Führung in der Alli-

anz-Arena mit Museumbesuch 
und anschließend steht noch 
ein Biergarten in München auf 
dem Programm (Preis 20 Euro, 
Abfahrt um 8 Uhr am Park-
platz an der Stockhalle). 
Für das zweite Halbjahr laufen 
die Planungen bereits. Fest 
steht schon der Termin für die 
Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahlen am Sonntag, 
20. November. „Außerdem 
wird es eine Brauereiführung 
beim Kuchlbauer in Abens-
berg samt Besichtigung des 
Hundertwasserturms geben, 
wir werden die Brauerei Hof-
bräu in Tegernsee ansteuern, 
laden ein zum Karpfhamer 
Fest, machen eine Knödel-
wanderung und Steckerl-
fisch-Essen und außerdem 
wollen wir noch einen Ausflug 
ins Gebirge anbieten“, zählt 
Manfred Wagner auf. 
Der Fanclub-Präsident weist 
noch darauf hin, dass bei al-
len Aktivitäten die aktuellen 
Corona-Hygienevorschriften 
und -maßnahmen zu beach-
ten sind. Anmelden kann man 
sich für alle Freizeitveranstal-
tungen und Fußball-Fahrten 
ab sofort bei Silvia Wagner 
unter Tel. 08532 3378 (Montag 
bis Freitag von 10 bis 18 Uhr). 
Weitere Infos gibt es auch auf 
der Homepage unter www.
fcb-pomperlbuam.de. � BB

Café & Bäckerei 
Brummer
Stadtplatz 4
94086 Bad Griesbach
Tel.: 08532 3318

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 6 – 18 Uhr
Samstag 6 – 12 Uhr
Sonntag 7 – 17 Uhr

Sie finden uns auch hier:
Bäckerei Brummer
Dorfplatz 7
84364 Hirschbach

Bäckerei & Café Brummer
Marktplatz 4
94149 Kößlarn

Bäckerei & Café Brummer
Rottalstr. 57
94086 Karpfham

w w w . b a e c k e r e i - b r u m m e r . d e
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Ab jetzt wieder  
jeden Donnerstag

Kößlarner  
Bauernmarkt

Die Standlfrauen freuen sich 
wieder jeden Donnerstag  
von 13.00 bis 16.00 Uhr ihre 
Köstlichkeiten in und vor der  
renovierten Lagerhalle an-
zubieten. Wie bereits berich-
tet wurde das Gebäude, eine 
ehemalige Maistrocknungs-
halle, mit Unterstützung von 
Fördergeldern der ILE reno-
viert. Somit ist das alte Bau-
werk auch für die nächsten 
Jahre gut gerüstet.
Den beliebten Markt gibt es 
schon seit über 25 Jahren 
und war von Anfang an eine 
Erfolgsgeschichte. Ein Ge-
winn für die Landfrauen aus 
und um Kößlarn und für die 
Kunden, die natürliche Le-
bensmittel aus der Region 
schätzen. Weit über das Pas-
sauer Land hinaus erlangte 
der Markt, auch durch unter-
haltsame Beiträge im bayeri-
schen Fernsehen, große Be-
kanntheit.
Einheimische aber auch Gäste 
aus Nah und Fern besuchen 
gerne den Markt und genie-
ßen vor Ort „fair gehandelten 
Kaffee“ mit Schmalzgebäck 
oder Kuchen. Unter dem 
Stimmengewirr erklingt Mu-
sik und lässt den Besuch zu 
etwas Besonderen werden.
Gerade richtig, jetzt zur 
Pflanzzeit, gibt es viele ver-

schiedene Pflanzen, aber 
auch fertiges Gemüse, Obst 
und später Beeren. Schwarz- 
Geräuchertes, Bauernbut-
ter, Käse, Joghurt, Biobrot, 
Forellen, Liköre, Honig, Eier 
und Marmelade bieten eine 
umfangreiche Versorgung für 
den Wocheneinkauf.  
Der örtliche katholische Frau-
enbund bastelt das ganze 
Jahr über saisonale Türkrän-
ze und Gestecke die in der 
Halle erworben werden kön-
nen. Fleißige Damen stricken 
Socken, Decken und andere 
Sachen, die zum Verkauf zu-
gunsten der Mission ange-
boten werden, ebenso wie  
Taschen und Dekoartikel aus 
dem „Fair-Trade-Handel“.
Für den kommenden Palm-
sonntag werden schon flei-
ßig Palmkronen mit frischem 
Grün gebastelt und verziert. 
Diese können dann in der 
feierlichen Prozession mitge-
führt werden.
Die Gäste können den Besuch 
auch nutzen, um an der Kir-
chenführung um 14.00  Uhr 
teilzunehmen oder das Kir-
chenmuseum (ab 3. April) zu 
besichtigen. Aber auch der 
neu renovierte Marktplatz 
mit seinem imposanten Eber, 
dem  Kößlarner Wappentier,  
ist sehenswert.

Im Notfall
Integrierte Leitstelle 

(Rettungsdienst, Notarzt, Feuerwehr) 112  
(vorwahlfrei aus Festnetz und Mobilfunknetz)

Polizei Bad Griesbach� 9606-0
Überfall, Verkehrsunfall� 110
Ärztl. Bereitschaftsdienst� 116117
Krisendienst Psychiatrie Ndb.:� 0800 6553000
Frauenhaus, Frauennotruf:� 0851 89272

Störungsdienste:
Gas	�  08531 93400
Wasser	� 08531 31770
Strom	�  08541 9160

Gäste- & Kur-Service� 792-40 
Kurallee 8, Termine nach Vereinbarung. 
Mo.– Fr. 8–17 Uhr, Sa. 9–13 Uhr 
So. + Feiertage geschlossen.

KUnst im SchloSS: KUSS 
Schlosshof 1	  
Öffnungszeiten: Do. und Sa. 10–15 Uhr 
und nach Vereinbarung. 
instagram.com/kunst_im_schloss_bad_griesbach

Postfilialen in Bad Griesbach 
Weinfurtner Spielwaren� 926391 
Brief-/Paketversand und -Abholung, Geldautomat 
Haagstraße 34, Öffnungszeiten:  
Mo.–Fr. 9–12 Uhr + 14–18 Uhr, Sa. 9–12 Uhr.
REWE� 923290
Brief-/Paketversand, Karpfhamer Straße 15 
Mo.–Fr. 8–18 Uhr, Sa. 8–13 Uhr

Rathaus Stadtverwaltung� 792-0 
Schloßberg 18 

Stadtbücherei� 3743 
Stadtplatz 16 
Mo. + Fr. 16–18 Uhr, Mi.  9–11 + 16–18 Uhr

Südostbahn� 08531 21908
DB-Schalter Bad Füssing 
DB-Verkaufsstelle, Kurallee 15, 94072 Bad Füssing 
Schalteröffnungszeiten: Mo.–Fr. 10–16 Uhr. 
reisezentrumbadfuessing@gmail.com

Taxi
Hohenwarter� 3555
Österreicher� 925545

Volkshochschule Bad Griesbach� 3300 
und Städt. Galerie 
Mo. + Do. 8:30–12 Uhr und 14–16 Uhr.

Wohlfühl-Therme� 9615-0 
Mo.–So. 8–21 Uhr 
Zulassungsstellen 
Die nächsten Zulassungsstellen: 
Pocking: � 0851 397-730 
Vilshofen:� 0851 397-740
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Griesbach von der Steinzeit 
bis zum Mittelalter

Eine Reise in die Vergangenheit

Die Menschen der Vorzeit
Die frühesten Menschen in 
der Umgebung waren die 
Bauern der Jungsteinzeit. Sie 
siedelten an den nach Süden 
geneigten Hängen. Offenbar 
fanden sie jedoch oben im 
Urwald Zugang zum Jenseits. 
Besonders um die markan-
ten Quarzkonglomeratfelsen 
„Hohler Stein“ und „Haberer-
kirch“ (Teufelsfelsen), in den 
„Scherngräben“ und bei Adl-
mörting und Würm hinterlie-
ßen sie bearbeitete Feuerstei-
ne, Pfeilspitzen, Steinbeile, 
Gefäß- und Holzkohlenreste 
(ca. 3000 Jahr v. C.). Turmhügel 
wie der „Schlosshöher“ bei Af-
ham bergen vorgeschichtliche 
Funde. Als die Menschen dann 
Eisen zu gewinnen und zu ver-
arbeiten lernten, fanden sie im 
Steinkart das begehrte Erz für 
die Eisengewinnung. Hunder-
te Trichter von etwa fünf Meter 
Durchmesser und drei Meter 
Tiefe dienten der Gewinnung 
des begehrten Materials, das 
an Ort und Stelle in Schmelz
öfen mühsam gewonnen 
wurde. 500 Jahre Römerzeit 
hinterließen wie im gesam-
ten damals waldbedeckten 
niederbayerischen Hügelland 
wenig Spuren. Die Behaup-
tung des Gebiets um Karpf-
ham als Fiskalland durch die 
karolingischen Könige (903) 

Kupferstich von Michael Wening um 1710

lässt auf die Rechtsnachfolge 
des Römischen Reiches schlie-
ßen. Vermutlich lagen an der 
Römerstraße durch das Rottal 
landwirtschaftliche Güter. Die 
Benennung von Karpfham als 
Heim des vermutlichen Roma-
nen „Corbe“ (= Rabe), könnte bis 
zu den Römern zurückreichen.

Die Baiern 
im Frühmittelalter
Mit dem Ende des Römer-
reichs drängen um 500 Ger-
manen ins Land, die mit den 
Einheimischen zu den Bayern 
verschmelzen. Die dünne Be-
völkerungsdichte ließ eine 
Beschränkung der Besiedlung 
auf das schon kultivierte Land 
zu. Die ältesten Ortsnamen, 
benannt nach dem Gründer 
und einem angehängten –ing 
belegen das: Loiterding (=Ge-
rau) und Adlmörting, Kema-
ting  (zusammen mit Würm) 
und „Willing“ (=Rehwinkl) in 
der Nähe des begehrten Eisen
erzes. Die bairischen Herzöge 
aus der Familie der Agilolfin-
ger fördern um etwa 700 sys-
tematisch die Gründung von 
Ansiedlungen rund um den 
damals größeren Forst Stein-
kart, der in ihrer Hand war. 
Die Orte mit –ham (= -heim)  
Karpfham, Oberham, Parz-
ham, Amsham, Inham, Katz-
ham, Aunham, Afham entste-

hen jetzt. Wahrscheinlich bis in 
die Zeit um 800 geht die Grün-
dung der späteren Pfarrkirche 
Karpfham für den Großteil der 
heutigen Stadt Bad Griesbach 
zurück, der bald Reutern folgt. 
903 wird mit Vermittlung des 
Königs Ludwig das Kind ein 
großer Gutshof in Karpfham 
dem Domkapitel in Passau 
übereignet, das die Seelsorge 
übernehmen wird. 

Die Gründung 
der Burg Griesbach im 
Hochmittelalter
Die Zeit vor der Jahrtausend-
wende ist eine Zeit des Um-
bruchs, nicht nur, dass das 
Deutsche Reich entsteht. Die 
Grafen als bisher vom König 
ernannte königliche Amtsträ-
ger in den Gauen (z.B. bei uns 
im Rottachgau) erhalten nun 
ihr Amt als erbliches Lehen, 
das sie bald als erbliches Pri-
vateigentum ihrer Familie 
auffassen. Graf wird  im Rot-
tachgau, Schweinachgau und 
Salzburggau vor der Jahrtau-
sendwende Tiemo I., dessen 
weitverzweigte Familie nach 
einem ihrer alten Sitze „von 
Vornbach“ genannt wird. 
Die sich ändernde Stellung 
des Adels dokumentiert sich 
im Bau der Burgen. Der Graf 
herrscht nun unangreifbar 
über der Bevölkerung. Im „ber-

garmen“ Rottal waren Schär-
ding, Neuburg am Inn, Viech-
tenstein und Griesbach am 
gräflichen Steinkart geeignete 
Orte für eine Amtsburg, deren 
Gründung um 1050 stattfand. 
Die erste Erwähnung der Burg 
Griesbach finden wir 1076 als 
Besitz des Grafen Heinrich II. 
von Vornbach in einer leider 
teilweise gefälschten Urkunde 
des Stifts St. Nikola in Passau. 

Woher kommt 
der Name Griesbach?
Die Vornbacher verliehen früh 
die neue Burg Griesbach an 
die Familie der Griesbacher. 
Deren Burg lag über dem 
Donautal beim heutigen Un-
tergriesbach. Sie besaßen 
zeitweise große Macht im un-
teren Bayerischen Wald und 
im Mühlviertel. Die ersten Le-
hensträger könnten Adalbero 
(um 1077/78) und Adalbero 
Kälbergras (1095 - ca. 1125) 
sein. Die Verwicklungen der 
Vornbacher und des „Kälber-
gras“ in die große Weltpolitik 
führten bereit 1077 zur ersten 
Zerstörung der neuen Burg 
durch Kaiser Heinrich IV. 

Der Herzog übernimmt die 
Herrschaft
Aber weder Herzog Otto I. 
(+1183) noch sein Nachfol-
ger Ludwig I. der Kelheimer 
(+1231) besaßen im unteren 
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Nur solaNge der Vorrat reicht!

Rottal eine Burg, eine Herr-
schaft oder nur irgend ein 
Grundstück, noch die für die 
Ausübung einer Herrschaft 
damals notwendigen Rechte, 
Grafschaft und Vogtei, womit 
die Ausübung der Gerichtsbar-
keit verbunden war. Die Mäch-
tigen des Rottals waren die 
Herzöge und Grafen von An-
dechs-Meranien, die zunächst 
Griesbach von den Vorn
bachern erbten, und die Gra-
fen von Ortenburg (ab 1231 
in Griesbach). Bis 1250 gelang 
es den Wittelsbachern, die 
Ortenburger abzulösen. In ei-
ner Urkunde von 1260 vergibt 
bereits der Herzog den Zehn-
ten von den erworbenen Be-
sitzungen, darunter auch von 
Griesbach. Im Jahr 1248 stirbt 
auch Herzog Otto II. von An-
dechs-Meranien geächtet und 
kinderlos. Seine Herrschaften 
Neuburg und Schärding wer-
den an Herzog Otto II. von 
Bayern verliehen. Nun hat der 
Herzog mit den Grafenburgen 
die hohe Gerichtsbarkeit, das 
Zubehör der Burgen, d.h. gut 
10 % aller Bauernhöfe im neu-
en Landgericht (hauptsächlich 
um Rotthalmünster und Gries-
bach) und durch die Vogtei-
rechte über die kirchlichen Gü-
ter die niedere Gerichtsbarkeit 
über 40 % aller Untertanen. 

Ehemaliges Schloss Griesbach, Gemälde von Hans Donauer um 1590.

Gericht und Pflege 
Griesbach 
Bereits 1262 erscheint in Ur-
kunden erstmals ein herzogli-
cher Richter: „Wigandus iudex 
in Grisbach“. Um dieselbe Zeit 
um 1260 wird das „Landgericht 
Griesbach“ genannt. 1277 hält 
sich Herzog Heinrich VIII. von 
Niederbayern „zu Griesbach 
in der Pfleg“ auf. Schließlich 
1282 wird Griesbach „publicus 
placidus“ genannt. In der Burg 
Griesbach haben nun der her-
zogliche Pfleger, der Richter 
und der Kastner ihren Sitz. Der 
„Kasten“ mit großen Scheunen 
im Südtrakt blüht bis heute als 
Rentamt (seit 1817) und Finanz-
amt (seit ca. 1920), während 
das Landratsamt als Nachfol-
ger der Pflege 1972 Opfer der 
Gebietsreform wurde.

Seit 1995 habe ich versucht, 
jeden Monat ein Stück unserer 
Heimat und dessen Geschich-
te Ihnen schmackhaft zu ma-
chen. Mit der Betriebsübergabe 
möchte ich mit meinem Freund 
Klaus Mühlberger in den „Ru-
hestand“ gehen. Den Mitarbei-
tern der Firma herzlichen Dank 
für ihre stets freundschaftliche 
Zusammenarbeit. Ihnen ein 
Dankeschön für Ihr jahrzehn-
telanges Interesse an meinen 
Artikeln.� Dr. Oswin Rutz
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Besucherinfo
Zurzeit beherbergt der Gna-
denhof in Bad Füssing 15 
Braunbären verschiedenster 
Unterarten. Die „Frühaufste-
her“ sind auch schon wieder 
von der Winterruhe erwacht 

RUHE IN FRIEDEN, FRANZI BÄR †

Das letzte Bild vor ihrem Abwandern zur „Regenbogenbrücke“

Ausgiebiges Waschen nach der Winterruhe tut gut ;) 
Letzter Zirkusbär Deutschlands „Ben“ genießt sein freies Leben 

Unser Goliath muss jetzt allein seinen Lebensabend verbringen.

Am 28.07.2008 kam Bärin 
Franzi in dem Gnadenhof für 
Bären an. Somit war das der 
Beginn für ein neues artge-
rechtes Leben einer Bärin, 
aber auch der Startschuss die-
ses wundervollen Projektes in 
Bad Füssing. Sie war nämlich 
die erste auserwählte Bärin 
des Gnadenhofes mit der al-
les begann. 
1983 wurde Franzi geboren. 
Die Gewerkschaft für Tiere 
rettete die Bärin im Alter von 
25 Jahren aus einer privaten 
Käfighaltung aus Kroatien. 
Aufgrund dieser katastropha-
len Haltung brachte sie eine 
sehr starke Stereotypie mit zu 
uns, die sich immer in Form 
eines 2 m großen Laufkreises 
(so groß war der Käfig) zeigte. 
Solch tieruntypische Verhal-
tensweisen treten vor allem 
dann auf, wenn Tiere in Ge-
fangenschaft kaum äußeren 
Reizen ausgesetzt sind. Seit-
dem sie in der Obhut des Gna-
denhofes für Bären war, hat 
sie unter anderem durch das 
naturnahe Gehege, die den 
Bären viele natürliche Reize 
bieten, ihre stereotypen Ver-
haltensweisen bereits sehr 

reduzieren können. In den 
letzten zwei Jahren war das 
sogar äußerst selten bis gar 
nicht mehr zu beobachten.

Franzi lebte im Gnadenhof 
fast gänzlich mit Bär Goliath 
zusammen, beide haben sich 

mit ihrem Zusammenleben 
arrangiert. Sie liebten sich 
zwar nicht, aber der eine hat-
te den anderen akzeptiert, 
solange es nicht um ein be-
sonders gut schmeckendes 
Futterstück ging. Da wurde 
nämlich schon mal gestritten, 

meistens zugunsten von der 
kleinen aber recht tempera-
mentvollen Bärendame. Sie 
zählte körperlich nicht zu un-
seren größten Bären, aber sie 
war auf mentaler Ebene sehr 
stark und wusste sich den-
noch sehr gut durchzusetzen, 
das wusste auch der drei-
mal so schwere Goliath mit 
der Zeit und legte oft schon 
mal den Rückwärtsgang ein, 
wenn sie kam. Die Bärin war 
immer eine sehr gute Esse-
rin und wir mussten uns nie 
Sorgen machen, dass sie für 
die anstehende Winterruhe 
zu wenig Gewicht hätte. Ganz 
liebevoll nannten wir sie oft 
„Bugel“, halb Bär, halb Kugel. 
Das Wichtigste ist, dass sie bis 
zum Schluss nach ihrer ver-
gangenen Käfighaltung ein 
wunderschönes artgerech-
tes Leben ohne Schmerz und 
ohne Leid bei uns im Gnaden-
hof für 13 Jahre haben durfte. 
So wie der Name Franzi (abgl. 
Franziska) die Freie bedeutet, 
darf sie jetzt auch wieder völ-
lig frei sein, freispielend hin-
ter der „Regenbogenbrücke“. 
Mach‘s gut, liebe Franzi. Wir 
werden dich vermissen.

und nehmen schon ihre erste 
leichte Kost nach der langen 
Fastenzeit zu sich.

Von Anfang April bis Ende Sep-
tember werden wieder unsere 
beliebten öffentlichen Führun-

gen (Donnerstag 15:30 Uhr) 
stattfinden. Außerdem kön-
nen Sie jederzeit auf einem 
1,5 km langen Rundweg den 
Bärenpark umrunden und mit 
ein bisschen Glück und Geduld 
einige Bären in einem naturna-

hen Gehege beobachten. Da 
wir ein gemeinnütziger Tier-
schutzverein sind, der sich 
ausschließlich aus Spenden 
finanziert, würden wir uns 
über eine Spende Ihres Er-
messens sehr freuen.

Gnadenhof trauert um seinen allerersten Bären



49

I L E  a n  R ott    &  I n n

Stadtmagazin April 22

Neues von der ILE
aktuell & informativ

„Wir sind in Aufbruchstimmung!“ Senioren 
machen sich fit mit Handy & Tablet

Erster Digi-Treff für Bürger 60 Plus ein voller Erfolg 

Wie bucht man online eine 
Reise? Wie kann ich über 
WhatsApp Fotos verschicken? 
Wie lade ich das Ergebnis mei-
nes Corona-Tests herunter? 
Diese und viele weitere Fra-
gen können Senioren 60 plus 
künftig bei den wöchentlichen 
Digi-Treffen mit einem jungen 
IT-Experten klären. Möglich 
sind die entspannt gehalte-
nen Unterrichtseinheiten in-

klusive 1:1-Beratung und te-
lefonischer Hotline durch eine 
finanzielle Förderung der Inte-
grierten Ländlichen Entwick-
lung (ILE) an Rott & Inn. Die 
Kooperation von elf Kommu-
nen im südlichen Landkreis 
Passau bezuschusst das neue 
Angebot aus ihrem Regional-
budget 2022.  „Mit Hilfe der ILE 
können wir es uns leisten, ei-
nen Fachmann zu buchen und 

Hoch motiviert: die Digi-Senioren mit Sebastian Sperl und Gerlinde Kaupa. 

23 Frauen und Männer aus Pocking, Ruhstorf und Rott-
halmünster sind der Einladung von Gerlinde Kaupa zum 
ersten „Digi-Treff der Senioren“ gefolgt, um sich im Sit-
zungssaal des Pockinger Rathauses über das von der Stadt 
geplante Schulungsangebot zu informieren.

in den Schulungsräumen die 
entsprechende Technik einzu-
richten“, erklärt Gerlinde Kau-
pa erfreut. Den Förderantrag 
hatte Pockings 1. Bürgermeis-
ter Franz Krah bei der ILE ein-
gereicht. Warum erachtet die 
Stadt das Projekt als wichtig? 
„Wir Senioren 60 plus wollen 
am Leben teilhaben! Wir wol-
len nicht abgehängt werden!“, 
erklärt Stadträtin Kaupa. Viele 
Senioren wollen sich digital fit 
machen für die Zukunft! Auch 
vor dem Hintergrund der Co-
rona-Krise sei es wichtig, mit 
neuen Medien umgehen zu 
können. So könne man sich 
vernetzen, Kontakt halten 
und auch in Quarantäne der 
Einsamkeit entgegenwirken. 
Zum Sondierungstreffen mit 
IT-Fachmann Sebastian Sperl 
und Assistentin Ilse Lorenz 
kamen am 3. März 23 Frauen 
und Männer zwischen 65 und 
80 Jahren.  „Die Senioren sind 
alle so wissbegierig!  Unserem 
Referenten Sebastian Sperl 

und mir macht diese Aufgabe 
sehr viel Freude“, berichtet 
Kaupa vom ersten Digi-Treff. 
Ab Mai sollen die Zusammen-
künfte in der Musikschule im 
Wilhelm-von-Rottau-Weg 4 
stattfinden. Aufgrund der 
kleineren Räume werden die 
Teilnehmer wohl auf mehrere 
Termine und in Kleingruppen 
aufgeteilt. Das Angebot ist 
zunächst für die Teilnehmer 
kostenlos, bis September 
soll eine Testphase laufen. 
Bei guter Resonanz wird die 
Stadt im Herbst prüfen, wie 
sie die Digi-Treffs fortführen 
kann. Auch aus Bad Füssing 
haben sich schon Interes-
senten gemeldet, berichtet 
Gerlinde Kaupa. Die Treffen 
finden vorerst noch im gro-
ßen Sitzungssaal des Rathau-
ses statt, immer donnerstags 
von 16 bis 18 Uhr. Anmeldung 
bei Gerlinde Kaupa unter Tel. 
0160/8330822 oder per Mail 
an: kaupa@t-online.de. 

Text: Simone Kuhnt 

Online-Terminbuchung für Zulassungsstellen 
wird schrittweise eingeführt

Start Pocking – Übrige  
Zulassungsstellen folgen

Bequem vom Sofa aus über 
PC oder Smartphone einen 
Termin zur Fahrzeugzulas-
sung, Ab- oder Ummeldung 
buchen? Das geht ab jetzt 
für die Zulassungsstelle Po-
cking. Der Landkreis Pas-
sau führt diese Möglichkeit 
schrittweise an allen seinen 
Zulassungsstellen ein. 
„Wir wollen Behördengän-
ge noch bürgerfreundlicher 
gestalten,“ erklärt Landrat 
Raimund Kneidinger. „Des-
halb bieten wir künftig in un-
seren Zulassungsstellen die 
Möglichkeit einer Online- 
Terminvereinbarung an. 
Wartezeiten können so auf 
ein Minimum reduziert wer-
den. Es ist genau festgelegt, 
wer zu welcher Zeit dran-
kommt.“ Einzige Vorausset-
zung ist ein Internetzugang. 
Über das Bürgerservicepor-
tal des Landkreises Pas-
sau – erreichbar entweder 

über die Startseite des In-
ternetauftritts des Land-
kreises Passau (www.land-
kreis-passau.de) oder mit 
dem Direktlink www.land-
kreis-passau.de/buerger-
serviceportal - gelangt man 
zur „Terminvereinbarung 
Zulassung“. Dort besteht 
dann die Möglichkeit, einen 
freien Termin für das jewei-
lige Anliegen zu buchen. 
Zunächst steht dieser Ser-
vice für die Zulassungsstelle 
Pocking zur Verfügung. Die 
weiteren Zulassungsstel-
len des Landkreises Passau 
werden schrittweise an das 
System angeschlossen.
Weiterhin sind auch Zulas-
sungen, Ab- oder Ummel-
dungen von Fahrzeugen 
ohne Terminvereinbarung 
möglich. Dafür bleiben eige-
ne Schalter eingerichtet.
Hier kann es aber wie bisher 
zu Wartezeiten kommen.

Foto: Stadt Pocking
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Eierfärben mit Naturmaterialien 
Schonend für Gesundheit und Umwelt

Bunte Ostereier zieren bald wieder Osternester und 
Frühstückstafeln. Doch die handelsüblichen Eierfarben 
stecken häufig voller bedenklicher Stoffe. Mit etlichen Le-
bensmitteln lassen sich ebenfalls gute Ergebnisse erzielen – 
und das ganz schonend für Gesundheit und Umwelt. 

Eier lassen sich prima mit Naturprodukten färben, das schont Umwelt 
und Gesundheit. Man benötigt allerdings etwas mehr Zeit. 

Eier färben gehört zum Oster-
fest wie das Plätzchen backen 
zu Weihnachten. Doch man-
che handelsübliche Eierfarben 
sind mit umstrittenen Sub
stanzen versehen, die gesund-
heitsgefährdend sein können. 
Auf der sicheren Seite ist man, 
wenn man natürliche Produk-
te zum Färben verwendet. Bei-
spielsweise Blaukraut, Kurku-
ma oder Spinatsud. 

Sud kochen 
Beim Eierfärben mit Natur-
produkten benötigt man 
etwas länger Zeit. Im ersten 
Schritt sollte man die Eier 
mit Essigwasser reinigen. Da-
durch kann die Farbe besser 
aufgenommen werden. Ein 
weiterer Tipp ist, die richti-
ge Auswahl der Eier. Bei wei-
ßen Eiern entwickelt sich die 
Farbe meist schöner als bei 

braunen. Bevor man mit dem 
Färben loslegen kann, sollte 
man einen Sud kochen, um 
den Lebensmitteln die Farbe 
zu entlocken. Dafür die Zuta-
ten mit Wasser etwa eine hal-
be Stunde kochen. Den Sud 
anschließend abseihen und 
in Gläser füllen. Dann die Os-
tereier mit Hilfe eines Löffels 
einlegen und ziehen lassen. 
Die Verbleibedauer im Farb-
bad richtet sich je nach Zutat.   

Rot bis Violett mit  
Rote Bete 
Rote Eier erhält man, wenn 
man weiße Eier in einem 
Sud aus Rote Bete färbt. Da-
für drei bis vier Knollen Rote 
Bete schälen und für 30 bis 40 
Minuten lang zugedeckt kö-
cheln. Die Ranen lassen sich 
prima zu Salat verarbeiten 
und der Sud zum Eierfärben.

Blau mit Blaukraut 
Natürlich blau färben kann 
man Eier mit Blaukraut oder 
Heidelbeeren. Dafür einen 
halben Kopf Blaukraut in fei-
ne Streifen schneiden, in ei-
nen Topf geben und mit Was-
ser bedecken. 200 ml Essig 
hinzufügen und den Sud für 
etwa 30 Minuten kochen. An-
schließend die Eier für etwa 
10 bis 15 Stunden einlegen. 

Gelb mit Kurkuma 
Mit dem Gewürz Kurkuma 
kann man weiße Eier strah-
lend gelb färben. Dafür 20 

Gramm Kurkumapulver in ei-
nem Liter Wasser für gute 10 
Minuten kochen. Bei Kurkuma 
erzielt man mit weißen Eiern 
die schönsten Ergebnisse. 

Grün mit Spinat oder 
Matcha-Tee
Möchte man Eier natürlich 
grün färben, dann ist Spinat 
ein gutes Lebensmittel. Etwa 
300 Gramm Spinatblätter in 
einen Topf geben, mit Wasser 
bedecken und für 30 bis 40 Mi-
nuten auskochen. Abseihen 
und als Eierfarbe verwenden. 
Schön dunkelgrün werden 
die Eier mit Matcha-Tee. Dazu 
einfach 2 TL Pulver mit 200 ml 
Wasser und 1 TL Essig vermi-
schen und die Eier darin min-
destens 15 Minuten ziehen 
lassen. 

Braun mit Zwiebelschale 
Ein schönes Goldbraun erhal-
ten weiße Eier, die mit Zwie-
beln gefärbt werden. Für den 
Sud etwa zwei Hände voll 
Zwiebelschalen in einem hal-
ben Liter  Wasser für etwa 20 
bis 30 Minuten kochen. Die 
Flüssigkeit abseihen und die 
gekochten Eier einlegen. 

Orange mit Karotten
Gelbe Rüben färben weiße 
Eier orange. Um den idealen 
Sud herzustellen einfach etwa 
300g Karotten klein schneiden 
und in einem Liter Wasser für 
rund 40 Minuten kochen. Ab-
seihen und Eier färben. 
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Gartentipps
für Garten- und Blumenfreunde 

Von Peter Müller, angeregt durch  
die verschiedensten Publikationen  
und durch eigene Erfahrungen 

Gartenwege

Gartenwege etc. soll man 
auch ohne große Chemie un-
krautfrei bekommen. Wenn 
du noch Streusalz vom Winter 
übrig hast, löse es in Wasser 
auf, so dass ein wirklich sal-
ziges Wasser entsteht und 
gieße dieses auf die unkraut-
gefährdeten Stellen. So soll 
das Unkraut erst gar nicht 
wachsen. Haushaltssalz lässt 
sich selbstverständlich auch 
verwenden.

Kräuter

Für Kräuter wie Lavendel, 
Thymian, Salbei, Bohnen-
kraut, ist jetzt der richtige 
Zeitpunkt die Pflanzen, um 
die Hälfte bis zwei Drittel zu-
rückzuschneiden.

Mulch
Eine Mulchschicht verhindert, 
dass sich schnell Unkraut um 
deine Kulturpflanzen bildet.  
Achte aber darauf, dass z. B. 
der Rasenschnittabfall nur 
bis maximal 5 cm dick aufge-
bracht werden darf, weil das 
frisch gemähte Gras zu faulen 
beginnt. Entweder du lässt 
das geschnittene Gras vor-

her gut antrocknen oder du 
nimmst zum Mulchen Stroh, 
gehäckselte Staudenstän-
gel oder auch Holzwolle. Die 
kannst du doppelt so stark 
aufbringen. Stark holziger 
und damit kohlenstoffhalti-
ger Mulch verbraucht bei der 
Verrottung Stickstoff. Brin-
ge vor dem Mulch deshalb 
Hornspäne auf die Erde auf. 
Kompost eignet sich nicht als 
Mulch, da die Düngerwirkung 
bei einer Schicht von etwa 5 
cm viel zu stark wäre.

Löwenzahn

(Taraxacum officinale), hat 
eine Blut reinigende Wirkung, 
fördert den Gallenfluss, wirkt 
entwässernd. Wegen seiner 
harntreibenden und verdau-
ungsfördernden Wirkung 
solltest du eine „Kur“ erst am 
Wochenende beginnen. Ge-
rade jetzt im Frühjahr, wo die 
Blätter noch sehr zart sind, 
eignen sich diese gut als Bei-
gabe für den Salat.

Brennnessel

Urtica dioica hat die wertvol-
len Wirkstoffe in den Blättern 
und dem gesamten Kraut. 

Sie regt den Stoffwechsel im 
Körper an und hilft, aus dem 
Körper Gift- und Stoffwech-
selprodukte, die sich in den 
Gelenken und im Bindege-
webe abgelagert haben, aus-
zuleiten. Brennnesseln sind 
harntreibend und blutreini-
gend. Auch sie wirken ent-
wässernd und man sollte 
deshalb viel trinken. Ernte 
jetzt im Frühjahr (vor der Blü-
te) die zarten Blätter an der 
Spitze. Du kannst sie als Tee 
oder auch als Gemüse ver-
wenden. Ich hatte Letzteres 
im vergangenen Jahr auspro-
biert. Mir schmecket das pure 
Gemüse weniger, aber als 
Beimischung zu Spinat war 
es durchaus geschmackvoll. 
Nur die Geschmäcker sind ja 
verschieden. Probiere es aus. 
Gesund ist die Brennnessel 
allemal.

Starte Deine

Kompost 45 Liter & lose

Blumenerde 45 Liter

rindenmulch 50, 70 Liter & lose

Pflanzerde 45 Liter

Grab-/Zimmer- 
pflanzenerde

Gartenerde lose
Universalerde u. 
Pflanzhumus  
rasen, Hochbeet, Gemüse

20 Liter

Erhältlich auf unserer 

Grüngutannahme­

stelle im Recyclinghof 

Bad Griesbach

tel.: 08532/920338

Öffnungszeiten: Di 9 – 12 Uhr, Mi 13 – 16 Uhr, Fr 9 – 16 Uhr, Sa 9 – 12 Uhr

GartenSaiSon
mit Donau-Wald Qualitätsprodukten

Made inFürstenzell

lose (nur auf der KA 
Pocking erhältlich)

Schädlinge
Werden deine Salatpflanzen 
welk und die Wurzeln sind 
abgefressen? Hier sind Draht-
würmer, Erdraupen oder 
Engerlinge am Werk. Zur Be-
kämpfung dieser Schädlinge 
gibt es meines Wissens kein 
Pflanzenschutzmittel. In frü-
heren Tipps hatte ich schon 
einmal darauf hingewiesen, 
dass frische Kartoffelscheiben 
Drahtwürmer anlocken, die du 
am sehr frühen Morgen dann 
entfernen kannst. Eine ande-
re Möglichkeit besteht darin, 
auf gefährdeten Beeten nur 
robuste Pflanzen anzubauen 
(also vor allem keine Kartof-
feln oder Wurzelgemüse). Sa-
lat etc. sollte nur auf Beeten 
angebaut werden, die noch 
schädlingsfrei sind. Es ist sinn-
voll diese Beete mit Schutznet-
zen sorgfältig zu überspannen. 
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Rätseln & Gewinnen
... viel Glück!

Das können Sie dieses Mal gewinnen:

Teilnehmen und mit ein bisschen Glück gewinnen Sie
eine Freikarte für das Kabarett mit Sissi Perlinger am 29. Oktober 2022

Die Lösung schicken Sie bitte auf 
einer Postkarte bis 10. Mai 2022 an: 

Redaktion Stadtmagazin, 
Druckerei Mühlberger, 
Haagstraße 40, 
94086 Bad Griesbach

oder per E-Mail an:
stadtmagazin@druckerei-muehlberger.de

Bei mehreren richtigen Lösungen 
entscheidet das Los. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Der Gewinner wird in der  
Juni-Ausgabe veröffentlicht.

Lösung der  
Februar-Ausgabe:  

„HEILUNG“
Gewinnerin:  

Michaela Lobbichler-Rein, 
Alte Burgstraße 8,  

91325 Adelsdorf

Herzlichen 
Glückwunsch!
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Griesbacher Geschäfte
Einkaufen & Essen in Bad Griesbach

Mitgliedsbetriebe des Gewerbe- und Tourismusverein Bad Griesbach i. Rottal e. V.  
können kostengünstig auf dieser Seite für ihr Geschäft werben.

Gewerbe- und Tourismusverein Bad Griesbach im Rottal e.V.
1. Vorstand O. Wunsch, AktiVital Hotel, Prof.-Baumgartner-Str.1, 94086 Bad Griesbach

TexTil-ReiniGunG HOPPe

JOHAnneS HOfeRicHTeR

HASBAueR-MOden 

OPTik GäRTneR

kRiMSkRAMS – GeScHenke T. MüHlBeRGeR

kWA STifT ROTTAl

ROTTAleR RAiffeiSenBAnk

ROTTAl-iMMOBilien 

Textil- und lederreinigung · Waschen · Münzwaschautomat  
Hemdenservice · kunststopfen · Schneiderreparaturen 
Passauer Straße 4, Telefon 7872, Annahmestelle:  
Cilly Moden, Am Brunnenplatzl 3, Bad Griesbach-Therme

Haushaltswaren  – Geschenkartikel
Haagstraße  24,  Telefon 7726, Fax 7703
Glaserei karpfham 
Schlosshöher Weg 11, Telefon 921560, Fax 921561

Fachgeschäft für Damen- und Herrenbekleidung
Haagstraße 15 – 17, Telefon 920106

Augenoptikermeister  -  Brillenmode  -  kontaktlinsen
Stadtplatz  9,  Telefon 1704

Lotto, Toto, Zeitschriften, Tabakwaren, Bücher
Stadtplatz 24,  Telefon 1337

Essen auf Rädern · Kurzzeitpflege · Wohnpflege · Klinik 
für neurologie und Geriatrie · Ambulantes Therapiezen-
trum f. krankengymnastik - Bäder- u. Massagetherapie - 
Logopädie/ Sprachtherapie - Ergo- u. Beschäftigungstherapie
Ihr kompetenter Partner in Bad Griesbach, Tel. 08532  87-0

Mit ec-Geldausgabeautomaten
Stadtplatz 8a, Telefon 96340

HOniGTöPfeRl nöHAMMeR

Honig vom imker  –  Honigprodukte
Stadtplatz 6, Telefon 8939, 
Öffnungszeiten:  Mittwoch, Freitag, Samstag 
jeweils von 10.00 bis 12.30 Uhr

iMMOBilien HAllABRin

84364 Bad Birnbach, Telefon 08563  2066,  Fax 2583,  
www.immobilien-hallabrin.de

Kurallee 1a, 94086 Bad Griesbach-Therme,  
Tel.: 08532 926 595, www.rottal-immobilien.eu

AViA-TAnkSTelle W.-d. GReileR

Autowaschanlage, Shop, lPG-Autogas, lotto,  
Hermes Paket-Shop
Passauer Straße 45, Telefon 925636

40 Jahre  BOuTique cAROline, c. WiMMeR

Fachgeschäft für gute Trachten- und sportliche Mode!
94086 Bad Griesbach-Therme. Tel. 08532 1204

Wohnen – Pflegen – Kurzzeitpflege – Tagespflege – Café 
Marienweg 6, 94086 Bad Griesbach, Tel. 9618-0
verwaltung@st-elisabeth-griesbach.de
www.st-elisabeth-griesbach.de

leBen & WOHnen iM AlTeR GMBH ST. eliSABeTH

Seilerberg 4a, Telefon 7508, 
Mo, Mi, Fr, Sa. 10 – 12 Uhr, Di. und Do. 16 – 18 Uhr

VinOTHek – APROPOS Wein

durchgehend warme küche,  
hausgemachte kuchen
im AktiVital Hotel, Telefon 7081633, www.wastl-wirt.de 
täglich geöffnet

ReSTAuRAnT „WASTl-WiRT“

am Campingplatz, Singham 40, Tel. 08532 9613-0/DW 34
Öffnungszeiten: 11.30 – 14.00 Uhr und 17.30-22.00 Uhr

ReSTAuRAnT „ZuR leiBSPeiS“

Ende Oktober 2022 starten wieder die beliebten Bad Griesbacher Kaba-
rett-Tage, veranstaltet vom Gäste- & Kur-Service in Zusammenarbeit mit 
FROB Concerts GmbH. Genießen Sie herrlich erfrischende Komik, oft ge-
paart mit satirischen Seitenhieben. In diesem Jahr dürfen wir Sissi Perlinger, 
Rolf Miller, Django Asül, die BR Brettl-Spitzen und unsere „Mama Bavaria“ 
Luise Kinseher begrüßen.  
Den Anfang macht Sissi Perlinger, die Kaiserin der Vielfältigkeit, mit ihrem 
Programm „DIE PERLINGERIN - worum es wirklich geht“. 

Wir wünschen Ihnen viel Glück für die Ver-
losung und danken Ihnen für die Teilnah-
me an unserem Gewinnspiel!
Alle Informationen zu den Kabarett-Tagen 
finden Sie auch unter www.bad-gries-
bach.de/kabarett-tage.
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Ansichtssache
Das Leser-Interview

Ostern 2022: Worauf freuen Sie sich nach 2 Jahren Pandemie?
In den vergangenen zwei Jahren war Ostern ganz geprägt vom Lockdown. Man musste auf viele Traditionen verzich-
ten. Damit, dass auch heuer die Corona-Pandemie wieder so manchen Plan fürs Osterfest durchkreuzen würde, haben 
wahrscheinlich die wenigsten gerechnet. Dennoch sollte man es sich nicht nehmen lassen, die Feiertage schön zu ver-
bringen. Es gibt immer etwas, auf das man sich freuen kann – auf was, das wollten wir von unseren Lesern wissen.

Regina Lammert (60) 
selbständig, Bad Griesbach 
Zu Ostern feiern die Christen das Fest 
der Auferstehung Christi. Für mich per-
sönlich ist Ostern ein sehr wichtiges Fest 
der Familie. Wir freuen uns sehr darauf, 
dass wir endlich – nach so langer, mit 
vielen Einschränkungen verbundener 
Zeit – zumindest einen Teil unserer großen Familie, die über 
ganz Deutschland verteilt ist, wieder sehen können. An den 
Feiertagen werden wir alle gemütlich beisammensitzen, 
gut essen und einen Ausflug unternehmen.

Wolfgang Hirschmann (60) 
selbständ. Kaufmann, Bad Griesbach
Unter Corona lag viel danieder, daher 
freue ich mich ganz besonders auf Os-
tern. Am Karfreitag gibt es Fischstäb-
chen mit Kartoffelsalat und wir bemalen 
Eier mit Motiven aus unserer Familien-
geschichte. Wenn ich nach dem Lumen 
Christi aus der Kirche gehe und die erwachende Natur sehe, 
weiß ich, was Ostern ist: Auferstehung im Jetzt. Ich freue 
mich auf die Osternestsuche vor dem Frühstück und auf  
das Abbacchio (römische Lammkeule) nach „Urbi et Orbi“.

Hartmut Klein (84) 
Rentner, Bad Griesbach
Wegen der Pandemie haben wir dieses 
Jahr nichts geplant – das heißt, die Enkel 
werden nicht kommen, meine Frau und 
ich bleiben zu Hause. Wir wollen einfach 
die freien Tage genießen und werden 
einen Osterspaziergang machen. Aber 
das ist nichts Besonderes für mich, da ich täglich spazieren 
gehe. Eigentlich würden wir die Feiertage, ganz traditionell, 
in unserem kleinen Haus in Griechenland verbringen. Aber 
wegen Corona verreisen wir dann lieber erst im Herbst.

Verena Skambraks-Dürr  (29) 
Verwaltungsfachkraft, Bad Griesbach
Ostern ist für mich ein schönes Famili-
enfest, bei dem man viel Zeit füreinan-
der hat. Es ist herrlich, den Frühling und 
die Sonnenstrahlen bewusst wahrzu-
nehmen und zu sehen, wie die Blumen 
und Bäume blühen und die Vögel zwit-
schern. Endlich kann man wieder gute Laune haben und 
bei schönem Wetter Ausflüge unternehmen. Ich freue mich 
darauf, am Ostersonntag die strahlenden Augen der Kinder 
zu sehen, wenn sie auf der Ostereiersuche sind.

52 Zimmer und 9 Appartements, 

1.500 m2 Badelandschaft 

mit Thermal-Innenbecken (360 C) 

und Aussenbecken (280 C), 

Farblicht-Dampfsauna, 

Infrarotkabine, Hot-Whirl-Pool 

sowie alle gängigen Massage- 

und Kosmetik-Anwendungen

im Haus.

Wo Gäste
zu Freunden 
werden …
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10 -17 Uhr Markttreiben

mit vielen Fieranten im Zentrum

von Bad Griesbach! AUTO-, Motorrad-,

Fahrrad- u. Geräteschau

Kostenloses Parken in

der Altstadt-Tiefgarage

11.30 - 16.30 Uhr Geschäfte verkaufsoffen

Für das leibliche Wohl beim Markttreiben ist bestens gesorgt.   
Für Unfälle wird nicht gehaftet.

Auf Ihren Besuch freut sich:
Gewerbe- u. Tourismusverein Bad Griesbach e.V.

Palmsonntag, 
10. April 2022

Bad Griesbacher
Frühjahrsmarkt


